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Der rufüfdi=japaniidi3 Krieg,
Eine Seefchladif bei Port Arthur.

Bereits am Samstag trafen in Petersburg Depeschen
aus Mukden ein, wonach seit vier Tagen ein erbitterter
Kampf  um Port Arthur wüthe. Bis jetzt sei es dort den
Japanern trotz großer Verluste noch nicht gelungen, Dortheile
zu erlangen. Auch mehrere japanische Schisse sollen von den
Ctrand-Batterten in den Grund gebohrt worden sein.

Hierzu erhalten wir folgendes Telegramm aus Peters¬
burg, 12. Juni , 11.30 Uhr Abends: Hier verlautet gerücht¬
weise, daß vor Port Arthur eine große Seeschlacht stattgesun¬
den habe. Zwei russische und vier japanische große Schiffe
sollen untergegangen sein. Jedoch liegt bis jetzt keine amt¬
liche Bestätigung vor.

Aus Tokio wird ferner gemeldet, daß nian täglich den
Fall von Port Arthur erwartet . General Oku setzte das
Bombardement fort und hat die äußeren Festungswerke und
die Urlong-Höhen eingenommen. Kuroki dringt nach Nor-
den vor, die Russen weichen zurück. Liaujang ist bereits ge¬
räumt und das Hauptquartier nach Mukden verlegt. Die
Japaner stehen in unmittelbarer Nähe von Liaujang . Fer¬
ner wird ein großes Treffen südlich von Kaiping gemeldet,
mwelchem beide Theile sich den Sieg zuschreiben. Infolge
Kurokis anhaltender Offensive, um Kuropatkin festzuhalten,
stockt der Südmarsch des Generals Stackelberg vollständig.
Tie Wegnahme Siujans und die Besetzung der Straße nach
Wafangou durch die bei Takuschan gelandete Division macht
einen Entsatz von Port Arthur unmöglich.

Weitere Telegramme melden:
Petersburg , 13. Juni . Die Japaner bauen eine Bahn

dom Jalu nach Fönghwantschöng, da in der Regen-Periode
die Proviantzufuhr sich sonst erschweren könnte. Die Vor¬
wärtsbewegung Kurokis wird hier als kaum dauernd angese¬
hen, weil die Regenzeit in wenigen Tagen beginnt. Das
Panzerschiff Osel hat gestern das Dock verlassen. Die Beschä¬
digungen, die es erlitten hat, sind vollkommen reparirt.

Paris , 13. Juni . Der Londoner Korrespondent des
»Matin", der mit der Londoner japanischen Gesandtschaft
Fühlung hat, depeschirt, daß auf der japanischen Gesandtschaft
üneoptimistische Auffassung der Lage  herrsche.
Man sei dort auf Grund bestimmter Nachrichten überzeugt,
daß die Einnahme von Port Arthur in kürzester Zeit erfolgen
werde und man erwartet auch die Nachricht von einem japani.
Ichen Siege über Kuropatkin bei Liaujang. Man glaubt so-
Nr, daß Kuropatkin gefangen werden könne, da die Japaner
Ee Vorkehrungen getroffen Hütten, um ihm die Rllckzugslinie
N Norden abzuschneiden.

! kZeutlcksr Reichstag.
(96. Sitzung vom 11. Juni , 1 Uhr.)

Auf der Tagesordnung stehen zunächst
Vöahlpriuungsn.

Debattelos werden für güCtig erklärt die Wahlen der Ab¬
geordneten Stockmann (Rp, ) , von Oldenburg , von Maltzahn,
Mentz, Mommsen, Meier-Jobst , Horn-Goslar und Potthoff.
Die Erhebung von Beweisen über verschiedene Protestanga¬
ben nebst vorläufiger Beanstandung der Wahl wird beschlos¬
sen bezüglich der Abgeordneten Boltz, Korsanty und Fuchs.
Tie Wahl des Abgeordneten Dirksen, welche die Kommission
für gültig zu erklären beantragt , wird auf Antrag des sozial¬
demokratischen Abgeordneten Geier von der Tagesordnung
abgesetzt. Die Wahl des Abgeordneten Eickhoff wird auf An¬
trag Müller -Meiningen wegen offenbarer Jrrthümer in dem
Bericht der Wahlprüfungskommission zurückgewiesen. — Es
folgen

Petitionsberichfe.
Eine Anzahl Petitionen von Darmhändlern und Bürger,

meistern streben verschiedene
flenderungen des Schlachtvieh- und kleiichbesckaugeletzes
an . Die Kommission beantragt , die Petitionen theils dem
Reichskanzlerals Material zu überweisen, theils darüber zur
Tagesordnung überzugehen.

Abg. Held (natl .) tritt lebhaft für den Schutz der Vieh-
Produktion ein, besonders der klein-bäuerlichen. Das In¬
teresse der Konsumenten dürfe nicht allein maßgebend sein.

Geheimrath B u m m führt aus , soweit die Wünsche der
Darmhändler berechtigt seien, sei ihnen bereits willfahren
worden. Eine Revision der Gebührenordnung sei bereits im
Gange.

Abg. Fischer - Sachsen (Soz .) stellt gegenüber Oriola
ausdrücklich fest, daß der Abgeordnete Held ganz deutlich er-
klärt -habe, daß die Fleischbeschau doch eigentlich nur einen ge-
sundheitlichenZweck haben dürfe.

Nach einigen weiteren Bemerkungen der Abgg. Fischer-
Sachsen und Erzberger beantragt Abg. Müller -Sagan mit
Rücksicht auf den Antrag Staudy , den Gegenstand überhaupt
von der Tagesordnung abzusetzen, welcher Antrag angenom¬
men wird.

Zwei weitere wichtige Petitionen , betreffend den Befähig¬
ungs -Nachweis für das Handwerk, sowie betreffend Unter¬
drückung schlechter Lieferungen in Kunst-Erzeugnissen werden
ebenfalls auf Antrag Müller -Meiningen abgesetzt, desgleichen
eine Petition betreffend Aenderung des § 175 des Strafgesetz¬
buches. Eine Petition betreffend Erlaß eines Gesetzes über

Heranziehung des Reichs-Fiskus zu den Gemeindelastenbe¬
antragt die Kommission theils zur Berücksichtigung, theils
als Material zu überweisen.

Abg. P a chn i cke (freis. Ver.) weist darauf hin, wie der
Reichstag schon wiederholt eine gesetzliche Regelung dieser
Frage gefordert habe. Die Regierung verhalte sich zwar nicht
grundsätzlich ablehnend, sie behaupte aber, es fehle an einem
geeigneten Maßstab für die Heranziehung des Reiches zu den
Gemeindelasten. Eine gesetzgeberische Regelung sei jeden¬
falls unerläßlich.

Hierauf tritt das Haus einem Anträge der Kommission
bei. — Eine größere Anzahl weiterer Petitionen wird ohne
Debatte nach den Anträgen der Kommission erledigt.

Nächste Sitzung : Dienstag , den 14. Juni , 2 Uhr. Tages-
ordnung : 3. Lesung der Münzgesetz-Novelle, 2. Lesung der
Togo-Anleihe, der Garantievorlage für die Eisenbahn Dar-
es-Salam —Mrogoro , sowie der Servistarif -Vorlage, endlich
dritte Lesung der Kaufmannsgerichte , sowie Resolution Grö¬
ber betreffend Einquartierungslasten.

Schluß 4z Uhr.

Preislicher üandfag.
Im Abgeordnetenhause wurde ,am Samstag nach länge¬

rer Debatte der Gesetzentwurf betreffend Erhöhung des
Grundkapitals der Seehandlung auf 100 Millionen an die
Budgetkommission verwiesen und noch einige Berichte erle¬
digt . Montag nächste Sitzung.

PolMcks Tages-llsbsrllckt.
Wies  bade «, 13. Juni 1SÜ4

ver Sckulcmtrag.
Zu dem konservativ-nationalliberalen Schulantrag will

die deutsche Lehrerschaft eine systematische Agitation einleiten.
Die Lehrer wollen nicht nur in ihren eigenen Vereinen und
den öffentlichen Partei - und Volksversammlungen gegen
die Konfessionirung der Schule auftreten , sondern es soll
auch demnächst eine Broschüre, die sich aus pädagogischen und
nationalen Gründen zu Gunsten der Simultan¬
schule  ausspricht , in Massen verbreitet werden. Endlich ist
eine Massenpetition der deutschen Lehrerschaft gegen dm
Schulantrag in Aussicht genommen.

König Georg von Sachten.
Man meldet uns aus Dresden , 12. Juni : Der König

verbrachte die vergangene Nacht etwas besser, wenn auch die
Athmungsbeschwerden wieder auftraten , so hat doch der Kö-

Kleines Feuilleton.
Aus ber guten alten Zeit , Reizende und überaus bezeich»

kube Schilderungen aus dem alten Paris gibt der Generalin-
«ft°r der schönen Künste in Frankreich , Havard . Größere Spi>

1° berichtet er , sind heute fast in jedem Hause zu finden, bil-
ten aber im 18. Jahrhundert noch einen für den gewöhnlichen
verblichen fast unerschwinglichen Luxus . Ein Spiegelkabinett,
's es der Sohn Ludwigs 14., der Dauphin , im Versailler
'chloß besaß, stellte ein großes Vermögen dar , und Samt -S»
°" berichtet von einer Herzogin , die ihre Freude darüber äu-

daß fie sich aus depi Erlös ihrer Ländereien , die nur Ge-
ude eingebracht hätten, einen schönen Spiegel habe kaufen
!"uen. Das Ankleidegemach der Damen von Stands hieß das
^ogelzimmer, und die gnädige Frau nahm darin , während sie
^ Haar behandeln und sich Schönheitspflästerchen auflegen
D,  Besuche entgegen. Wurde aus den äußeren Puh Werth ge-
^ s° ließ die Reinlichkeit zu wünschen übrig . Badewannen und
^en kannte man nicht ; ebensowenig Ganzwaschungm . Selbst
7>Mchen des Gesichtes bediente man sich winziger Becken.
^Dainen der Rmaissaneezcit wuschen sich nur selten, und die

Königin Margot , Gemahlin Heinrichs 4., gestand, daß sie
einmal in der Woche ihre Hände säubere llebrrgens

JS 1 die Männer im Punkte der Reinlichkeit nicht heikler al?
E.mouen. I , B . de la Salle gibt die Lehre: „Es gehört zur
k'ulichkeit, sich jeden Morgen das Gesicht mit einem weißen

sntvch abzureiben, um es vom Schmutz zu befreien. Weniger
jduehlt sich bag Maschen mit Wasser, denn das Gesicht wiro

>m Winter gegen die Kälte, im Sommer gegen die Hitze
inÄ -* Dementsprechend ging es auch am Hose von Ver-
r ™ in der persönlichen Sauberkeit oberflächlich her.

-Elesautenwürstchcn." Wie aus Gent berichtet wird , kaufte
^ortigar Schlächtermeister von dem zoologischen Garten das
, 'E eines getödteten Elefanten und verarbeitete es schleunigst
^"Frankfurter Würstchen". Er konnte dabei nicht weniger au
L .Pfund Würstchen fabriziren , die „wie warme Semmeln
MNtzeu." Das vierzig Pfund schwere Herz des Elefanten ver-

scheibenweise als Kuriosität . Alle, die von dem Fleische
M batten, erklärten es als eine Delikatesse.

Ermordung einer Abenteuerin . In Apricale bei San Rcmo
wurde die Pseudogräfin Della Torre von ihrem Manne ermor¬
det. Emma Bellomo lebte vor ihrer Berheirathung als Dienst-
mädchm in Nizza und heirathete dann in Apricale den Stein-
Hauer Pisano . Die Ehe war nicht glücklich. Pisano , der vom
Gericht zu San Remo wegen Falschmünzerei verurtheilt worden
war , entfloh nach Tunis , wo er mit einer Sizilianerin zusainmm-
lebte. Da er sie nicht heirathen konnte, wollte sie ihn ermorden,
worauf er nach Amerika floh. Vor einiger Zeit schickte ihm seine
Frau Geld für die Heimkehr. Emma Bellomo war aber während
der Abwesenheit ihres Gatten nicht unthätig gewesen. Sie wurde
in Nizza die Gestüte des Grafen Della Torre , der ihr bei seinem
Tode ein bedeutendes Vermögen hinterließ . Sie nahm dann den
Samni Gräfin Della Torre an , verkehrte in den vornehmsten
Kreisen, und lernte , obwohl sie in ihrer Jugend weder lesen noch
schreiben konnte, rasch mehrere Sprachen . Sie führte in den
Hauptstädten Europas ein glänzendes Leben. Zu ihren Ver¬
ehrern gehörten hervorragende Staatsmänner , unter ihnen ein
italienischer Gesandter . Man sagte, daß sie für Rußland Spio-
nmdimste leistete und von hohen russischen Offizieren sabelhafte
Summen erhalten habe. Vor kurzeim erst kehrte die Bellomo aus
Ostasien zurück und soll vom jetzigm Kriegsschauplatz oft geheim-
nißvolle Telegramme erhalten haben. In ihrer Heimath Apri¬
cale besaß sie ein vornehin eingerichtetes Haus , in dem sie mit
einem alten Engländer lebte. Als der Gatte ans Amerika zurück-
gekehrt war , ersuchte ihn die Pseudogräfin , sie vollständig sreizu-
geben. Der Mann war einverstanden , unter der Bedingung je¬
doch, daß ihm sofort eine sehr hohe Geldsumme ansgezahlt würde:
darüber kam es zum Streit und der Mann erschlug die Frau nnt
dem Hapiwer . Obwohl schon 40 Jahre alt , war die Bellomo im¬
mer noch ,sehr hübsch. Der Mann hat sich nach der Mordthat
auf dem Kirchhof das Lebm genommen. Die Bellomo, die dem-
nächst nach Ostasien zurückkehren sollte, hat ihr bedeutendes Ver¬
mögen einer religiösen Kongregation hinterlassen.

Neue Fächermoden. Man schreibt ans London: Sicherlich ist
der Fächer eine der reizendsten Beigaben , die die Toilette unserer
Franm zieren, und zudem die älteste all der koketten Liebeswaf-
fm, die die Modedamen führen . So hat auch der diesjährige
Sommer wieder manch anmuthige Neuheiten geschaffen, die nicht
nur zudringliche Sonnenstrahlen abwehrm , sondern auch in ei¬

gener Schönheit glänzen . Man trägt jetzt Fächer aus schwarzer
Gaze mit eingesetzten Mnmewmnstern aus weißen Spitzen irnb
Füttern . Häufig sind auch Vögel, z. B . ein Pfau , eine Eule,
eine Taube , sehr zierlich aus Flittern und natürlichen Federn ge¬
bildet, auf die Fächer gesetzt. Einfachere Fächer, aus Papier,
zeigen hübschen Blumenschmuck in Aquarellmalerei , Margeriten,
Dahlien , reif ausgeblühte Rosen sind die Blumen , die man am
häufigsten verwendet. Eine vielleicht weniger hübsche als origi¬
nelle Neuerung auf dem Gebiete des Fächers muß schließlich noch
erwähnt werden . Die Fächer bestehen ans Pergammtstreisen , di:
sorgfältig auf Helles Schildpatt aufgeklebt sind; ans die Streifen
mußten dann bedeutende Leute ihre Nammsunterschrift setzen.
Diese sicher vielbegehrtm Fächer sind gewissenhaft in verschie¬
dene Serien eingetheilt . Es giebt solche, die nur für Dichter,
solche, die nur für -Schriftsteller , Maler , Bildhauer , Akademiker
und last not least für schöne Franm bestimmt sind. Interessant
ist diese originelle Methode der Autographensammlung, und ln
wenigen Jahren werden solche Fächer viel begehrt sein und hohe
Preise haben.

Das neue Goldland. Mach dem Bericht eines Mitgliedes der
Geologischen Landesuntersuchung der Verein ., Staaten scheint
das Gebiet des Mount Stuart iim Staate Washington dazu beru¬
fen zu sein, in Zukunft unter den golderzeugmdm Ländern der
Erde eine bedeutende Stellung einzunehmen. Bisher ist der Berg,
bau dort in dm Händen von wenig vermögenden Lmtm gewesen,
aber während der letzten Jahre sind die Anrechte der kleinm Un¬
ternehmer von großen Gesellschaften aufgekauft worden, und da-
nach ist zu erwarten , daß dir Bergwerke jetzt in ausgedehntem
Maßstab und stetig in Betrieb kommm werden. Bisher sind
namentlich drei goldführende Bezirke im inneren Theile des
Staates Washington bekannt . Der erste wurde iw Jahre 1860
entdeckt und ist seitdem ununterbrochm anvgebaut worden. Eine
weitere Entdeckung folgte im Jahre 1868, aber dm größtm Auf¬
schwung nahm der Bergbau erst nach der Auffindung der Gol!>
adern in dm Bezirken von Peskastin und Swauk 1873 und 1881.
Bedmtsam ist der Umstand, daß in einigen Adern neben dem
Gold auch Silber und Kupfer Vorkommen.
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nig nach deren Milderung mehrere Stunden im Lehnstuhl
schlafend zugebracht. 'Die reichliche Nahrungsaufnahme hat
zur Kräftigung herbeigeführt. Der König wird sich heute
zum ersten Mal ins Freie begeben und dies bei fortdauernder
Besserung wiederholen. Gestern Abend 9 Uhr traf Professor
Curschmann aus Leipzig wieder hier ein.

DeulRfiland, Deuffchland, über allest
Wir sind weit gekommen in unserem deutschen Vater»

'lande , selbst im badischen„Musterländle ". Wie nämlich aus
Freiburg berichtet wird, ist an einer dortigen Volksschule von
übereifrigen Sittenwächtern der Eingang der zweiten Stro-
phe des Liedes „Deutschland, Deutschland, über alles" in
„Deutsche Freunde,  deutsche Treue" verballhornisirt wor¬
den. Und an einer anderen badischen Schule hat man ,Dpie
die „Bad . L.-Ztg ." erfährt , nicht nur an den „deutschen
Frauen ", sondern auch am „deutschen Wein" Anstoß genom¬
men und den Text der betr. Strophe demgemäß dahin abge¬
ändert , daß gesungen wird : „Deutsche Sitte , deutsche Treue,
deutscher Muth und deutscher Sang . . ." — Was sagen die
badischen Frauen und Winzer dazu?

Der internationale Frauenkongreß 1904 wurde gestern Abend
in Berlin mit einer Begrüßungsversammlung , veranstaltet vom
Bunde deutscher Franenvereine in der reichgeschmücktenPhil¬
harmonie eingeleitet. Die Feier begann mit dem Konzert eines
Daimenorchesters unter Margarethe Toppe iw Beethovensaal.
In den Pausen sprachen Fräulein Friederike ^Stritt einen Pro¬
log, Frau Hedwig H-eyl und Frau .Marie Stritt -Dresden , die
Bnndespräsidentin einleitende Worte , Frau Hedwig Hehl eine
.Begrüßungsrede . Während der folgenden Festtafel spracht Lady
Aberdeen-England , Mrs . Sewall und Miß Susan Aisthohy-
Amerika. Anwesend waren Oberbürgermeister Kirschner, Bür¬
germeister Reicke, Mitglieder der Berliner Gesellschaft und zahl¬
reiche Vertreterinnen der Frauenbewegung aus aller Welt.

Unfälle beim Rennen . Ein Telegramm meldet uns aus Mag¬
deburg, 13. Juni : Bei dem gestrigen Radrennen stürzte durch
MotorzusamMenstoß i>m goldenen Radfahren der bekannte Pa¬
riser Dauerfahrer Dangla , der vor Salzmann und Dewke sicher
gewonnen hätte, kurz vor Ende der Rennen lebensgefährlich. Er
erlitt mehrfach schwere innere Verletzungen, dazu noch einen
Schenkelbruch. Sein Schrittmacher kam mit einem Unterschenkel¬
bruch davon . Ter Schrittmacher Dvmkes erlitt einen schweren
Schienenbeinbruch . Dos Rennnen wurde sofort abgebrochen.

_ 19. Jahrs« ,,,.
Die Stierkämpfe in Ungarn . Man meldet aus Budapch,

11. Juni : Die heute Abend vor einer Halbleeren Arena
habte erste Stierkampfvorstellung der Gesellschaft Pouly Söhn»
hatte sehr geringen Erfolg . Der Kampf mit den kleinen Stiere
ließ ziemlich kalt. Bei dritten Gange wurde der Toreador Por-
ly durch einen Hornstoß des Stieres am linken Bein derv^
schwer verwundet , daß er die Arena verlassen und in die Klini!
gebracht werden mußte» Pouly wird hier kaum mehr auftreten
können, wodurch die ganze Veranstaltung ihr Jllteresse verloren
hat.

Der Mord auf Korsika. In Baftia wurde Adolf Tiewami
aus Magdeburg , der beschuldigt war , den Schuldirektor Meyer
eine Reisebekanntschaft, aus Korsika bei Ajaceio ermordet zu ^
ben, nach viertägiger Verhandlung von den Geschworenenein.
stimmig freigesprochen.

Wegen Zweikampfes mit tödtlichen Waffen verurtheilte das
Landgericht in Chemnitz die Schüler des Technikums Mittw^
Klingberg ans Beuchen und Ziemer aus Posen zu je drei
naien F^ tung.

Eine brennende Stadt . Aus Lemberg, 11. Juni , wird gemel.
det: Die Stadt Turka wurde von einer Feuersbrunst fydmge»
sucht, der bis gegen Abend zweihundert Häuser zum Opfer sielen.

Oie Karthäufer-Hngeiegenheit
bildet in Paris immer noch das Haupttagesgespräch. „Lan-
terne" glaubt , daß die Persönlichkeit des Vermittlers , dessen
Namen sowohl vom Kabinettschef wie auch von Millerand
verschwiegen wurde, der frühere Ingenieur Chadert  ist,
welcher sich mit Finanzoperationen befasse und dessen Namen
vielfach genannt wurde. Man nimmt an , daß er mit den
Karthäusern in Beziehungen gestanden hat und für dieselben
Börsengeschäfte übernommen hat.

Oer Mordverlucki auk lliaura.
Das Schwurgericht in Barcelona verurtheilte Arial

wegen Mordversuchs an dem spanischen Ministerpräsidenten
Maura zu sieben Jahren und vier Monaten Gesängniß.

Oeutlcki-Südwestalrika.
Gouverneur Leutwein meldet: Die Nordabtheilung von

Zülow erreichte am 29. Mai Otawi und klärt auf Otjenga
auf . Coblenz ist von Volkmann wegen Wassermangels und
Krankheit ausgegeben. Omurambo und Amatako werden
durch Spione beobachtet. Häupüing Nechale soll den Posten
Namutoni zerstört und den Hereros viel Munition verkauft
haben. Die 9. Kompagnie ist noch unberitten in Okahandja.
Sie soll den Verpflegungsnachschubdecken.

Der B. L.-A. meldet aus Otjosasu, 11. Juni : Die vorge¬
sandten Truppen klärten die Linie Osire-Okahitua auf, er¬
kundeten für die vorgehende Hauptabtheilung die geeigneten
Wasserstellen und hoben die Verbindung mit dem Detacheincnr
Estorff auf. Die Kompagnie Brentano wurde heute nach
Okotumbo geschickt, von wo am Morgen die Kompagnie Pu¬
der nach Otjikuoko vorrückte, um die Weiterlegung des Feld-
Telegraphen zu decken und Wasserstellen für die Hauptab¬
theilung herzurichten. Oberst Leistwein wird mit dieser mor¬
gen nach Okatumba abmarschiren. Er beabsichtigt zunächst
gemeinsam mit Estorff die Stellung der Hereros in Omu-
ramba zu erkunden. Der Feind soll dort bei Okasongoho und
Okahitua versammelt sein, während kleinere Abtheilungen
Herumstreifen und in der letzten Woche speziell die Etappen¬
straße Omaruro -Outjo zu beunruhigen versuchten. Der
Nord-Abtheilung Zülow gelang es, nachdem sie an: 29. Mm
Otavi erreicht hatte mit der Abtheilung des Oberleutn . Volk¬
mann in Grootfontein durch beiderseitige Zentrale m Ver-
bindung zu treten . Estorff steht seit dem 8: ds. bei Okoson-
dusu und beobachtet die bei Omuramba stehenden Hereros.

Oie nordamerikanikcste Einwanderung.
Reuter meldet aus Newyork, 21. Juni : Infolge Herab¬

setzung der Zwischendeckfahrpreise über den Atlantischen
Ozean nahm die Einwanderung dergestalt zu, daß sich dre Ar¬
beit der Einwanderungsbehörden nahezuverdoppel-
t e. Durch die niedrigen F -chrpreise wurden Einwanderer¬
elemente herbeigezogen, welche den Behörden als unerwünsstst
gelten. Infolgedessen ist nahezu die Hälfte der aus Europa
eingetrosfenen' Zwischendeckreisenden angehalten worden, bis
nähere Erhebungen über ihre Verhältnisse angestellt sind.
Wahrscheinlich dürften viele derselben nach dm Einschiffungs-
Häfen zurückgeschickt  werden.

Deutldiland.
* Elberfeld , 13. Juni . Die Angestellten der Schwebe¬

bahn streiken  seit gestern. Anlaß zu dem Streik gaben
Lohn-Differenzen. Die dadurch cherbeigefuhrte Verkehrs-

stockung ist um so größer, als zum gestrigen rheinischen Feu-
erwehrtag viele Fremde anwesend waren.

Husland.
* Netvyork , 13. Juni . Die Unruhen in Colora.

d o dauern fort . General Voll proklamirte das Standrecht.
Drei Coloradoer Unternehmer beschlossen den Ausschluß
sämmtlicher Mitglieder der Western-Föderation os Miners,
nachdem der Streik in den letzten 16 Monaten 100 Millionen
Reichsmark gekostet hat . Die Unionsleitung appellirt cm
Roosevelt um eine Deputation nach Washington. . Roosevelts
Stellungnahme in dieser Angelegmheit ist noch nicht bekannt.

Selbstmordversuch, Man meldet uns aus Chemnitz, 12.
Juni - Gestern Abend gegen 11 Uhr wurde aus einem Abort des
hiesigen HaiwOahnhofs ein Leutnant von dem in Zittau liegen¬
den 133. Jnfanteri e-Regiwent mit zwei Schüssen in Kopf und
Brust aufgesunden und schwer verletzt in das Garnisonslazarett
verbracht» Der Offizier war kurz vorher mit einigen Kameraden
"us ^ sttau eirwetronm.

Das Gordon=Bennefö*Renneii

»Hb''-

erregt bereits allgemeines Interesse . Die Vorbereitungeni iur
dieses große sportliche Ereigniß sind im vollen Gange . Frankreich
hat zur Theilnahme an dem Rennen L. Thäry , Salleron um
Rangier bestimmt. Dieselben sind in dem französischen Ausjchei-
dungsrennen Sieger geblieben. Der erste war Thäry , etn noch
junger Mann , der zu dm tüchtigstm Automobilisten Frankreichs
zählt Die Engländer smden Edge, Girling und Jaroti.
Deutschland gilt Jmatzky , welcher im vorigm Jahr das Gordon-
BennetEennen gewann , als Favorit . Doch wird derselbe einen
sehr schweren Stand gegen die Franzosen haben, welche  ganz vor-

züglich konstruirte Rennwagen besitzen. Das Gordon^ W»
Rennen soll ein Kampf der nationalen Industrien sein,
muß jeder Wagen , welcher an dem Rmnm theilniimlmt,
das kleinste Detail tot Hetoiathlande angesertigt sein. Das Ne
um ist also ein Wettkampf der nationalen Industrien der ^ «
1900 siegte Frankreich, 1901 ebenfalls, 1902 Englaich Mw
Dmtschland. Selbstverständlich wird von der deutschen
Mobilindustrie alles darangescht, um dieses Jahr wieder
Sieg zu erringm.

Oie Sedenkmedaille kür das Sordon-BennefbReimen,

die der Deutsche Automobil-Klub schlagen ließ, zeigt aus der
Vorderseite das Profilbild Kaiser Wilhelms 2., dahinter eine Ge-
sawMtansicht der Soakburg mit ausgehender 'Sonne Ans der
Rückseite sieht man den von Gordon gestifteten Wanderpreis , der
beim letzten Nennen vom Deutschen AutomobibKlub gewonnen
wurde und in diesem JnH've von Deutschland zu vertheidigen ist.

lieber dem Wanderpreis ist auf der Medaille das
des Deutschen Automobil -Klubs in lichtem Relief ?riseor-
Entwurf der Medaille rührt von Professor E . Dopler d ^
geren her, die Herstellung des Modells vom Bildhauer
hard Frydak, einem Schüler Professor Haverkamps.

Zur der Umgegend.
Mord im Darmltddter Stadtwald.

* Darm stabt,  11 . Juni.
Gestern Nachmittag wurde bei dem nahe gelegenen Luft-

kurort Ludwigshöhe der 67jährige Privatier Dörrng,  fru-
der Baumeister, von einem jungen Menschen überfallen und.

_ . — —— - —"

durch fünf Revolverschüsse getötet. Der Mörder iil
men. Er wird von Spaziergängern , die ihn stuww fle,
als ein 30- bis 40jähriger Mann von mittlerer
schildert, der mit dunklem Sackrock und schwarzem,
Filzhut bekleidet gewesen sei. Aus die Ergreifung ° Mt.
ders hat die Staatsanwaltschaft 800 Jl  Belohnung o ff«

Weitere Einzelheiten besagen: Die Nachricht vo
I mordung des Architekten Döring verbreitete sich
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^chmit großer Schnelligkeit in der Stadt . Der Fall
^ außer allgemeiner Theitnahme mit den: Getöteten auch

eine starke Beunruhigung in der Einwohnerschaft (jer-
da die That auf dem besonders um die Nachmittagszeft

begangenen Waldweg in der Nähe derWagenschneise und des
audwigshöher Weges nur wenige Minuten von der Ludwigs-
M geschah- Ein Förster hörte bald nach 4 Uhr in einer
Mernung von etwa 200 Meter kurz hintereinander fünf
s- üsse fallen und dazwischen laute Jammerlaute . Als er
binzueüte, fand er den von vier Kugeln Getroffenen röchelnd
E, Boden liegen. Eine fünfte Kugel war in einen Baum
Meschlagen, Der Tod trat sofort ein. Wie die Sektion
M Leiche heute Vormittag ergab, hatte ein tätlicher Schutz
g | Herz durchbohrt. Dem Mörder , der die That mit einem
ßiebenwillimeter-Revolver ausgeführt haben muh, gelang
a ^otzdem der Förster und verschiedene Passanten die Ver-
salaung sofort aufnahmen , zu entkommen. Etwa 60 Stu¬
ften der Technischen Hochschule, die zufällig in der Nahe
$  Thatortes mit Vermessungsarbeiten beschäftigt waren, be¬
teiligten sich an der gründlichen Durchsuchung der Wälder,

von einem großen Polizeiaufgebot während der ganzen
Iiacht fortgesetzt wurde. Heute fordert ein Anschlag am
Märzen Brett diese Studenten auf, chre Wahrnehmungen
jxr Behörde mitzutheilen. Ein Mann , auf den die Beschreib.
E des Thäters patzt, wurde gegen | 5 Uhr gestern Nachmit-
tag gesehen, wie er am Fuße der Ludwigshöhe in wilder Hast
MZ dem Walde kam, und dann , als er sich vor dem Geleise
tzer Main-Neckar-Bahn befand, umkehrte und in der Richtung
nach Eberstadt zu weiter lief. Die Polizei , die mit allem Eifer
Mf den Mörder fahndet , glaubt aus diesem Umstande folgern
su können, daß die Absicht eines räuberischen Ueberfalles we¬
niger anzunehmen sei, als vielmehr ein Racheakt, aber auch
dieses Motiv findet bei dem zurückgezogenen Leben, das der
Ermordete als Junggeselle führte, und bei seiner Beliebtheit,
„ur schwer eine Erklärung.

d Laufenselden, 12. Juni . Die mehrfach bestrafte 22jährige
NwswWgd Henriette Klöppel  von hier war vor dem Schiff-
smericht in Mainz  gestern der Beleidigung eines Schutz-
riWms angeklagt. Am 7. Mai wurde sie als anscheinend Ob-
dachlose von einem Schutznrann aufgegriffen , wobei sie dem
Baamten in der gemeinsten Weise beschimpfte. Der Amtsanlwalt
beantragte6 Monate Gefängniß , das Gericht verurtheilte die
Angeklagte zu 5 Monaten Gefängniß.

* AjmöncbmB, 12. Juni . Die Vorarbeiten znm Bezirksfeste
da Kriegerkameradschaft  Hasst « am 19. Juni d. I.
oeckundeln mit Fahnenweihe des Militär - und' Kttcyervereins
Amöneburg, sind im flotten Gange . Die vergrößerte Turnhalle,
deiche als Festhalle dient, ist sehr zweckmäßig eingerichtet worden.
Als Festplatz dient der angrenzende Türn - und Spielplatz der
Kimm Dyckerhoff. Auf den Turnplatz komlmen zwei mächtige
P * zu stehen und -der Spielplatz ist mit schattensp endenden
Linden beflanzt, so daß alle Theilnehmer gegen die Unbilden der
Merung geschützt sein .werden. Für die Unterhaltung sorgt
die Kästeler Ptonierkvpelle und die hiesigen Gesmrgvereine.

* Mainz, 12. Juni . Ans dein Rheine stieß gestern ein Pro-
biantiixwipfer mit deim Machen eines lSchraubenbvotes znsaminen,
der lchtere kippte um  und die Darinsitzenden, ein Steuer-
mmn und ein Mattos «, fielen ins Wasser. Zum Glück wurden
Beide gerettet. Der Nachen wurde arg beschädigt geborgen. --
Der 85jährige Fabrikarbeiter Andres aus Sausenheiin hatte in
einer Witthschaff zu Worms ans reinem Uebevmuth seinem gleich-
eitrigen Freunde, dem Dienstknecht Mstyer, mit einem Allesser
das link« Ohr abgeschnitten  und auf den Boden geworfen.
Ter -Mißhandelte Ist für sein ganzes Leben entstellt; auch das
Hörvermögen hat nothgelitten . Das Schwurgericht vernrthnlte
tat Angeklagten, dein die Geschworenen mildernde Umstände ver¬
sagten, zu 2ye Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust.

VNli-Ieltung.
H Eltville, 12. Juni . In der „Burg Craß " fand gestern die

^rinversteigeruntz 'ber <ntf dem Freiherrlich von Knopp-
schm Gütern Nürnberg (ehemalige herzoglich natzauische Dümänej
rck>Grorod gezogenen 1903er und 1902er »Werne statt . Die Ver¬
weigerung nahm bei gutem Besuche, flotten -Geboten̂ und schlau»
lwi Zuschlag äußerst angeregten Verlaus . Ergebniß für 15 Halb¬
st 1802er 4820 X Durchschnittspreis für ein Stück 643 X Das
halbstück 1902er weißer Portugieser sLand Franensternerj 190,
W Rothweine. Das HaMtück 1902er Land 200, 300. Ge-
lavwiterlös 13.200 X ohne Fässer. An obige Wetnoersteigerung
abschließend hielt der Oberwalluser stVinzerverein eine Ver-
Zigernng  von 21 Nummern 1903er und 1902er Weine von
®®t 9 Nummern zurückgezogen wurden . Durchschnittspreis für
fit ßtuck 380 X Das Halbstück 1902er Niederwallnfer Lerch 240

Mittelberg 350, Eltviller Huib 270. Gesammterlös 26001 bhne Fässer.

Kuntt, Literatur und Wiffeiddiofi
Refidenz -Cheafer.

tn'^ uistag, 11. Juni , zum ersten Male : „Madame  X"
^ .Eonnue ) . Schwank in 3 Akten von Paul Gavault
z, GeorgesB e r r . In deutscher Bearbeitung von Benno

Residenztheater gab's heute zur Abweckislung mal
iiî s französische Kost. Aber der Paprika wollte diesmal
lkn-I" den Gaumen reizen und auch die sonstigen Wür-
fe recht schwach gerathen. Zwar die Idee des Schwan-

originell und witzig: Eine Dame verliert durch einen
^ ^ chok das Gedächtniß für alle Eigennamen , sie weiß
k ' toer sie ist und „woher sie kam der Fahrt " . Dadurch

sie den Advokaten Ardelot, der sich hilfreich ihrer ange.
Uwm große Verlegenheiten. Aber die Weiterentwickel.
K.^ 0118  diesem Zustand refultirenden Handlung ist recht

. Gatte und Liebhaber der schönen Unbekannten wer-
j. « die Wohnung des barmherzigen Samariters cilirt und

«vtc «»a» e» er

in der Person eines pensionirten spanischen Stierkämpfers
iwrd ein altbekannter Possentypus mobil gemacht. Ein egoi¬
stischer Privatsekretär des Advokaten spielt ein nur wenig
humoristisches Ränkespiel gegen seinen Brotg .ber und schließ¬
lich dreht sich die Frage darum : wie ist die Frau mit dem de¬
fekten Gedächtniß wieder aus dem Hause zu bugsiren? Der
gute Geist des Schwankes reparirt endlich die gelockerten Ehe¬
bande wieder und alles löst sich in Wohlgefallen, nachdem sich
d'< Verfass-r redlich abgequält , den dünnen Goldfaden chrer
Idee durch drei Akte hindurchzufpinnen. So kam's, daß der
erste Akt der beste blieb; ein Zustand , der nicht allzu anregend
auf die Empfänglichkeit des Publikums wirkte. Wenn sich
dieses ttotzdem recht gut unterhielt , so war das flotte Spiel
daran schuld. Herr Bartak  gab deu Tröster Ardelot mit
viel Humor, Frl . Frey  verlieh der Titelrolle Leben und
Farbe , und Herr Hager  spielte den Privatfekretär mit gu-
tem Gelingen, ohne freilich für diese Figur Sympathie er-
wecken zu können. Herr Roberts  hatte als Advokat und
Liebhaber der Madame X charakteristische Maske gemacht und
Frl . v. L o sf a u spielte mit gewinnender Frische die Gattin
Ard'elots . Herr S chu l tze machte aus seinem Don Josö eine
sehr drollige Figur und den Mann der Unbekannten gab Herr
Ohrt  verdienstvoll. Auch Frl . W a g e n e r als dienstbarer
Geist spielte recht nett . Die weitaus beste Leistung des
Abends aber bot Herr R ü cke r in der Episodenrolle des Dr.
Siraudin . Der geschätzte Charakterdarsteller bewies auch in
dieser kleinen Aufgabe, daß er ein Meister ist. der keinen Ver-
gleich zu scheuen braucht. In Maske, Ton , Mienen und Geber¬
den war dieser Dr . Siraudin ein getreuer Ausschnitt ans dem
Leben. Das Publikum quittirte denn auch für das schau¬
spielerische Kabinettstückchen mit rauschendem Beifall auf of-
jener Szene.

chj- Generalintendant des Karlsruher Hostheaters Dr . Bürk-
lin zurückgctreten. 'Der Großherzog von Baden hat, wie bereits
gemeldet, das Entlassungsgefuch von Dr . Bürklin , der fett 1889
Intendant des Karlsruher Hoftheaters war , genehmigt. Burkim
wurde in H-eideD-erg gehören und studierte zu Freiburg und Hei-
delberg. 1867 ging Bürklin znm Justiz - und VerwalMngsdienst

über, 1882 schied er aus dem Staatsdienste aus , um sich der
Polikik zu widmen. Bürklin hat in der zweiten badischen Kam¬
mer den Ŵahlkreis Freiburg i. Br . vertreten . In den Reichs-
tag wurde er von dem Pfälzer Kreis Landau -Neustadt gewählt.
Bürklin ist Gutsbesitzer in der weinreichen Haardt.

# Karl Reinecke. Sein achtzigstes Lebensjahr vollendet
demnächst Karl Reinecke, ein Künstler , der auf den verschiedensten
Gebieten der Musik Hervorragendes geleistet, der als Komponist,

Pianist , Dirigent , Musikschriftsteller und Pädagoge Ruhm und
Ansehen erworben hat. Am 23. Juni 1824 in Altona geboren,
genoß er den ersten Unterricht bei seinem Vater . In Leipzig
wirkte er später mehr als drei Jahrzehnte hindurch als Direktor
des Konservatoriums und Leiter der Gewandhauskonzette mit
größtem Erfolge.

43. Verbandstag der Crioerbs- und VJirfhlchaffs-
genoHenrdiaffen am miffelrheln.

Langenschwalbach,  11 . Juni.
Der Verband, welcher 70 Genossenschaften umfaßt, hielt

gestern und heute bei einer ziemlich starken Beschickung seitens
der Betheiligten in Anwesenheit des Anwalts der deutschen
Genossenschaften Dr . Ccüger, des Amtsrichters Schwarz, des

Bürgermeisters Körner als Vertreter des Kreises, des Bür¬
germeister Bester, des Verbandsdirektors Schneider-Biebrich,
v.Warmstädten und des Verbandsdirektors Dr . Dietrich-Wies¬
baden vom Neuwieder (Raiffeisen-) , Verband, seine diesjäh¬
rige General -Versammlung ab. Den Haupttheil der Ver¬
handlungen des ersten Tages nahm der Bericht des Verbands»
Revisors Seibert -Wiesbaden , sowie dessen Besprechung ein;
im Uebrigen wurden als Vereine, welchen das Recht zusteht,
auf Verbandskosten zu dem allgemeinen Gmossenschaststage
in Breslau Delegirte zu enffenden, diejenigen in Langen¬
schwalbach, Langenselbold, Hattersheim , Limburg und

Usingen bezeichnet, die Geschästsleitung für ein weitereLHUhr
dem Vorschutzverein in Wiesbaden überttagen und der Ver-
bandsvorftand in den Herren Justizrach Dr . Albetti, Schmidt
und Neuser wiedergewählt.

Am zweitm Tage trug nach den üblichen Begrüßungsan¬
sprachen des Leiters der Verhandlungen Derbandsdirektor
Dr . Alberti, des Bürgermeisters Bester, des Amtsrichters
Schwarz, des Bürgermeisters Körner als Kreisvettreter , des
Diektors Schreiner , der Vorsitzende den Bericht über die E n t-
wickelungdesVerbandes  vor . Nach demselben setzt
sich der Verband aus 71 Genossenschaften, 67 Kredit-, 2 Roh¬
stoff-, 1 Baugenossenschaft und 1 Magazin-Genossenschaft
zusammen. Die Mitgliederzahl der 63 Kreditvereine betrug
Anfangs 1904 66610. Ausgeschieden im Laufe des Jahres
sind 2736, darunter 246 Ausgeschlossene. Von den Mitglie¬
dern entfallen 22,9 Prozent auf die selbständige Landwirch-
schaft, 10,2 Prozent auf selbständige Kaufleute und Händler,
22,1 Prozent auf selbständige Handwerker. Die von den
Vereinen gezahlte Dividende beläuft sich auf 4—20 Prozent.
Die Revisionsfonds betragen 6 296 222 <M.  In Worten war.
mer Anerkennung gedachte der Berichterstatter des seit der
letzten Versammlung mit dem Tod abgegangenen Weinhänd-
lers Chr. Limbarth.  Zu Ehren seines Gedächtnisses, so¬
wie desjenigen des Direktors Klee  s -Frankfurt erhob sich die
Versammlung von den Sitzen. — Die Rechnungsav-
läge  ergab einen Kassenbettand von dl  10 732.—, der Rech»
nunasvoranschlag schließt unter Beibehaltung des seith nügen
Beittages zu denVerbandskosten ab mit dl  8195 Ausgabe und
dl  11962 Ueberschuß. — Als Ott für die nächste Generalver¬
sammlung wurde Limburg bestimmt. Zu recht lebhaften Be¬
sprechungen gaben Referate Anlaß über : „Anlehen auf
Schuldscheine oder Spareinlagen " (Referent Verbandsrevisor
S e i b e r t) ; „Beschaffung von billigen Baugeldern für Ar¬
beiter zum Bau eigener Häuser (Referent Sanitätsrach Dr.
Hufnagel -Orb ) ; „Behandlung der Revisionsberichte in
der General -Vettammlung " (Referent GenossenschaftsanwM
Dr . C r ü g e r) ; „Welche Anforderungen sind an die Genos»
senschaften zu stellen hinsichtlich des Nachweises der Bonität
der als Sicherheit dienenden Hypotheken- und Grundschuld-
briefe und hinsichtlich Wahrung der Liquidät der Betriebs¬
mittel ?" (Referent Verbandsrevisor Seibert ) ; „Neue Ge¬
fahren für das Sparkassenwefen der Genossenschaften" (Refe¬
rent Dr . C r ll g e r ) und „Gemeinschaftliche Schutzmaß-
regeln" Referent Direktor Malz - Frankfutt ) . Ueber die
Beschaffung von Baugeldern  wurde mitgecheilt, daß
von der Vetticherungsanstalt Hessen-Nassau in Kassel unter
der Garantie der Genossenschaften auf 37 Jahre zu 3 Prozent
Zinsen und 1| Prozent Amortisation derartige Gelder bewil¬
ligt würden , sofern die Genossenschaft kerne höhere Dividen¬
de als 5 Prozent bezahlt. Der Genossenschaftsanwaltem¬
pfahl, auf günstigere Bedingungen hinzuwirken, besonders
die Garantie auf 37 Jahre n i cht zu übernehmen. — Die Ge¬
fahr für das Sparkassenwefen der Genossenschaften sah Dr.
C r ü g e r in dem noch immer nicht ganz abgethanen Scherl-
schen Spattystem , sowie einem Anttag F r o t sch im preußi¬
schen Landtag , der zwar nominell das Scherl'sche System be¬
kämpft, in Wahrheit aber ganz dasselbe ersttebe, resp. auf die
Dauer erreiche. — Nachdem die Verbandsdirektoren Schnei¬
der und Dr . Dietrich dem Verband ihre entschiedene Unter¬
stützung bei der Bekämpfung derartiger Tendenzen zugesagt
hatten, gelangte einstimmig eine Resolution zur Annahme,
wonach die Vettammlung enffchiedm Protest erhebt dagegen,
daß dem Spattassen - und Depositenverkchrder Genossenschaf¬
ten irgend welche Beschränkung auferlegt werde.' — Zu den
„Schutzmaßregeln" regte Direktor Meis -Wiesbaden unter
Zustimmung des Verbandsdirektors ein gemeinsames Vor-
gchen der Genossenschaftenin Frankfutt , Wiesbaden, Mainz,
Biebrich und Höchst an.

ver Gtefangswetfftrett in Bierftadf.
z. Bierstadt,  dm 13. Juni

Das 46jährige Jubiläum des Gesangvereins „Frohsinn",
verbunden mtt einem Gesangswettstteit , wurde am Samstag
Abmd durch einen

tiommerr
im Saale zur „Rose" eingeleitet . Alle Vereine unseres Dor¬
fes nahmen an dieser Feier theil. Eröffnet wurde die Feier
durch dm Vottrag des Wahlspruches „Grüß Gott mit Hellem
Klang". Der festgebende Verein erfreute die Zuhörerschaft
durch den Vottrag mehrerer Chöre, worunter besonders die
„Bauernhochzett" von Koschat und „Die falsche Pepita " sehr
gefielen. Herr Opernsänger Habich  aus Wiesbaden hatte
die Güte , die Zuhörerschaft durch den Vottrag einiger Lieder
zu erfreuen. Ueberaus reicher Beifall wurde auch diesem
Herrn zu thell . Nicht enden wollten die Beifallsbezmgungm,
als der hiesige „Männergesangverein " sein Morgenlicd von
Rietz und in schon vorgerückter Stunde die „Maiennacht" von
Abt, sowie „'s ist Rosenzeit" von Pauly , sämmtltche Chöre
vom Gießener Wetfftreit , sangen. Auch der Gesangverein
„Frisch auf " trug einige Lieder in schöner Weise vor. Sehr
korrekt waren die Aufführungen unseres Turnvereins . Von
der humoristischenGesellschaft „Käwwern" ttugm die Herren
Körschner und Mai einige Couplets vor, welche reichen Bei¬
fall fanden. Don den Gesangverttnen Dotzheim, Rambach
und Langenschwalbach waren Glückwünschtclegramme cinge-
laufen, während der Gesangverein Dotzheim dem festgebendm
Verein ein prachtvolles Bttd , Photographie von Dotzheim,
überreichte.

Unser Dorf hatte ein überaus festliches Gewand angelegt»
um die auswärttgm Vereine in gebührender Weise zu em-
pfangen. Dm Vettehr zwischm Wiesbaden und Bierstadt
stelltm eine Anzahl Omnibusse her. Schon in den Morgen-
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stunden fanden sich Vereine ein . Alle zum Wettstreit ange¬
meldeten Vereine erschienen.

Oer keltzug
war ein überaus imposanter . Unsere Radfahrer eröffneten
denselben und fuhren in mustergiltiger Weise. Besonders
glänzten die Festjungfrauen . Die noch lebenden drei Mitbe-
gründer des Vereins , die Herren Bürgermeister a. D . Wör-
ner , Klavierstimmer Ludwig Stiehl und Georg Pfeiffer , nah.
men per Wagen am Festzuge theil.

Auf dem Felfplafje
angekommen , eröffnete Herr Bürgermeister Hofmann durch
eine Begrüßungsansprache die Feier . Namens der Festjung¬
frauen sprach Fräulein Elise Wagner einen Prolog und über¬
reichte dieselbe unter entsprechender Widmung einen sehr schö¬
nen silbernen Lorbeerkranz als Geschenk der Fesijuugfrauen.
Herr Florreich begrüßte die so zahlreich erschienenen auswär¬
tigen Vereine , und so nahm die Feier ihren Fortgang . Die
ausgebrachten Hochs galten dem deutschen Liede und unserer
Majestät dem Kaiser . Bald darauf probten die einzelnen
Vereine nochmals in den Schullokalen . Um 4 Uhr begann

das Weitlingen
für die beiden A-Klassen in dem Saale zur „Rose " , für die
beiden B-Klassen im Saale zum „Adler " . Die Konkurrenz
in A 1 und 2 war ganz bedeutend . Es würde durchweg sehr
gut gesungen.

In Klasse A1 sangen : Männergesangvereie Rambach
mit 46 Sängern ^ Männergesangverein „Gemüthlichkeit "-
Sonnenberg mit 81 Sängern , Gesangverein Dotzheim mit
5b Sängern . In Klasse A 2 sangen : „Liederkranz "-Flörs - '
heim mit 29 Sängern , „Arion "-Dotzheim mit 34 Sängern , :
„Sängerlust "-Neudorf mit 22 Sängern , Mannergesangver¬
ein Frauenstein mit 32 Sängem , „Concordia "-Jdstein mit
34 Sängern , „Concordia "-Kloppenheim mit 33 Sängern,
„Frohsinn "-Jgstadt mit 35 Sängern.
, Es erhielten

Preise und Punkfenzahl:
1 „Gemüthlichkeit "-Sonnenberg mit 200 Punkten 1. Preis;
Gesangverein Dotzheim mit 195 Punkten 2. Preis ; Männer¬
gesangverein Rambach 151 Punkte . In Abtheilung A2:
„Concordia "-KIoppenheim mit 159 Punkten 1. Preis ; „Froh-
sinn "-Jgstadt mit 132 Punkten 2 . Preis ; „Liederkranz "-
Flörsheim mit 128 Punkten 3. Preis ; Münnergesangverein
Frauenstein mit 106 Punkten 4. Preis ; „Arion "-Dotzheim
mit 105 Punkten 6. Preis ; „Concordia "°Jdstein 92 Punkte;
„Sängerlust "-Neudorf 84 Punkte.

Im Saale zum „Adler " sangen die Vereine der beiden
B -Klassen . In Klasse B1 wurde durchweg gut gesungen,
während in Klasse B2 die Aussprache bei den meisten Ver¬
einen sehr zu wünschen übrig ließ . Es erhielten in diesen
Klassen Punktzahl und Preise : „Sängerlust "-Eschersheim
176 Punkte 1. Preis ; „Eintracht " -Jgstadt 164 Punkte 2.
Preis ; „Eintracht "-Kloppenheim 152 Punkte 3. Preis ; „Ein-
tracht "-Schierstein 129 Punkte.

In Klasse B2 erhielten : „Germania "-Kloppenheim 145
Punkte 1. Preis ; „Germania "-Wallau 128 Punkte 2. Preis;
„Liederkranz "-Niederselters 128 Punkte 3. Preis ; „Ein-
tracht "-Görsroth 127 Punkte . „Germania "-Wallau und
„Liederkranz "°Niederselters mußten , da gleiche Punktzahl
vorhanden war , losen.

Nach dem Wettsingen — die Säle waren bis zum letzten
Platz gefüllt — entwickelte sich auf dem Festplatz ein reges
Leben . Besonders erwähnt muß noch werden , daß die Musik
der 27er Artillerie ganz vorzügliches leistete.

Heute Vormittag 10 Uhr fand das engere Wettsingen
statt und zwar für Klasse A I und 2 in der „Rose " und B1
und 2 im „Bären ".

3m Ghrenfingen
erhielten in Klasse AI : „Gemüthlichkeit " -Sonnenberg 100
Punkte , Gesangverein Dotzheim 100 Punkte . Beide Vereine
theilen den in 300 <M in baar bestehenden Ehrenpreis anstatt
durch das Loos entscheiden zu lassen. Klasse A2 : Liederkranz
Flörsheim 84 Punkte 1. Ehrenpreis ; Concordia -Kloppenheim
81 Punkte 2 . Ehrenpreis ; Frohsinn -Igstadt 79 Punkte;
Männergefangverein Frauenstein 77 Punkte , Arion -Dotzheim
74 Punkte.

In Klasse B 1 erhielt Sängerlust -Eschersheim , in Klasse
B2 Germania -Wallau den Ehrenpreis.

* Wiesbaden , 13. Juni 1904

Der alte Leckt*J*.
Schon vor einigen Tagen meldeten wir , daß der alte

Becht, der in seinem langen und gesegneten Leben niemals
krank gewesen, plötzlich nicht unbedenklich erkrankt sei. Die
Befürchtungen , die man damals bei dem außergewöhnlich ho¬
hen Alter des Mannes hegte , waren leider nicht unbegründet:
Gestern Abend hat der Tod den nahezu lOIJahren alten Vete¬
ranen zur großen Armee abberufen.

Johann Georg Becht war am 22 . November 1803 zu Del-
kenheim geboren ; er hat also das überaus seltene Glück genos-
sen, den Zug eines ganzen Jahrhunderts an sich vorüberrau-
schen zu sehen. Im Jahre 1817 wurde Becht in der Pfarr¬
kirche seines Heimathsdorfes von dem damaligen Pfarrer
Kolb konfirmirt . Nach seiner Entlassung aus der Schule wid¬
mete er sich der Landwirthschaft bis zu seiner Militärzeit . Er
diente unter dem Vater des jetzigen Großherzogs von Luxem,
bürg in Diez a . Lahn . Am 1. April 1823 wurde Becht in die
8 . Kompagnie des 1. Jägerregiments eingestellt und am 1.
April 1829 wurde er als Unteroffizier entlassen . Becht kehrte
hierauf nach Delkenheim zurück und betrieb dort die Land¬
wirthschaft . Im Dezember 1829 verheirathete er sich mit
Christine Margarethe Ketter aus Delkenheim . Nach 35 Iah.
reu gesegneter Ehe starb seine Frau im Jahre 1864 . Vier
stramme Söhne entsprossen der Ehe und sind noch alle am Le¬
ben . Der älteste Sohn ist 74 Jahre alt der jüngste 67 . Im
Weiteren zählt seine Nachkommenschaft über ein Viertel¬
hundert Enkel ,und 55 Urenkel.

Schon an seinem 100 . Geburtstage , (dem Tage also, an
dem Becht 99 Jahre alt wurde ) war Becht Gegenstand weit-

X8ic**a»exet © enrrnl .5liijeiger.

gehender Ehrungen . Eine noch großartigere Geburtstags-
seier rüstete man ihm am 22. November 1903, als Becht sein
100. Lebensjahr zurückgelegt hatte . Am Vorabend wurde
ihm seitens des Kgl . Landraths v. Hertzberg das Allgemeine
Ehrenzeichen überreicht . Die Offiziere des 1. Nass . Infan¬
terie -Regiments Nr . 87 brachten ihrem ältesten Regimentska¬
meraden einen Sessel und verschiedene Flaschen Wein . Kom-
merzienrath Bartling und Baron v. Küster spendeten eben¬
falls gute Weine und prächtige Gläser . Der Großherzog von
Luxemburg schickte mit herzlichem Begleitschrechen 24 Fla¬
schen Kabinettswein . Die Regimentskapelle musizirte vor
dem Bechtschen Hause und das ganze Dorf war auf dm Bei¬
nen , dem militärischen Schauspiel beizuwohnen . Am Ge¬
burtstag selbst erschien Flügeladjutant , Oberst Jakobi -Wies¬
baden , um im Auftrag des Kaisers dem Jubilar das Ver¬
dienstkreuz und als spezielles Geschenk des Kaisers eine kost¬
bare Kaffeetasse und 300 M  baar zu überreichen . Die Vor¬
stände desNassauischenKriegerverbandes und derKreiskrieger-
verband Wiesbaden -Stadt und -Land , sowie Deputationen
der Ortskriegervereine mit Fahnen holten Nachmittags den
Hundertjährigen in seiner Wohnung ab und begleiteten ihn
unter Glockengeläuts nach der Kirche. Im „Adler " fand hier¬
auf eine Nachfeier statt und ein Fackelzug beschloß an : folgen¬
den Tag die Ehrungen.

Vater Leckt.

Noch in aller Gedächtniß ist es , daß Becht am 1. Mai d.
I . gelegentlich der Mainzer Brückeneinweihung vom Kaiser¬
paar empfange :: wurde , wobei der Kaiser versprach , bei dem
kurz vorher geborenen 55 . Urenkel Bechts Patheustelle zu
übernehmen.

Am Sonntag vor 8 Tagen war Becht bettlägerig . Er
hatte sich einen Lungenkatarrh zugezogen , von dem er sich
nicht mehr erholen sollte . Gestern Abend verschied er im Bei¬
sein seines Sohnes Georg , nachdem er bis zu seinem friedlich
erfolgten Tode bei vollem Bewußtsein gewesen und sogar An¬
ordnungen für sein Begräbniß getroffen hatte . Die Beer¬
digung findet in Delkenheim am Mittwoch dieser Woche,
Nachmittags 4 Uhr , statt.

* Von der Simultanschule . Die offiziöse „Nordd . Allgem.
Ztg." schreibt: Die, Mitcheilung , wonach der Unterrichtsminister
oder die Regierung in Wiesbaden die Beseitigung der nastauischen
Simnltanschute herbeiführen wollen, ist in allen Thailen frei
erfunden. (Die falsche Nachricht hatte die sozialdemokratische
„Frankfurter Volksstimme" gebracht.)

* Herr Postdirektor Schwartz, der erst seit 1. lMärz v. I.
das hiesige Kaiserl. Postamt verwaltet, ist nach Berlin  be¬
rufen worden , wo ihm die Leitung eines der wichtigsten Post¬
ämter — des Postzeitungsamts — vom 1. Juli ab vertretungs¬
weise, vom 1. Oktober ab endgültig, übertragen worden ist. Zu
seinem Nachfolger ist der O!bei>Postinfpektor Luchmann  aus
Oppeln bestimmt.

* Gerichtspersonalien . Der Amtsgerichtsrath Schneider
in Höchst und der Rechtsanwalt und Notar , Justizrath Velde
in Diez sind gestorben.

* Als Professor für städtischen Tiefbau aus dm neu begrün-
detm Lehrstuhl an der Technischen Hochschule zu Berlin ist nach
dem „Rh . K." Herr Stadtbaurath a . D . I . B r i x, Direktor der
Allgemeinen Städtereinignngs -Gesellschaft Wiesbaden , berufen
wordm.

* Die Stelle des Stadtarztes in Frankfurt soll, wie die
„Frkf. Ztg ." meldet, dem praktischen Arzt Dr . med. König  in
Wiesbaden übertragen werden.

* Frau Prinzessin Marie zu Asenburg-Büdingen ist gestern
Abend züm Kuraufenthalt hier eingetroffen und hat im Viktoria-
Hotel Wohnung genommen.

* Vakanzen. An der hiesigen Oberrealschule, welche von
Ostern 1905 an allmählich in ein Reform - Realgymna-
s i u m mit Realschule umgeiwandelt werden soll, und an der
gleichzeitig zunächst mit dm Klassen Quarta bis Obertertia zu
eröffnenden neuen  Ob err ea  l s chu l e sind zu dem genann-
tm Zeitpunkt anzustcllm : 1 Direktor (zunächst als „Leiter " der
letzteren Anstalt), 1 Zeichenlehrer, 2 Oberlehrer mit der Lehrbe¬
fähigung für das Lateinische, 2 weitere für neuere Sprachen oder
Mathematik und Naturwissenschaften. Meldungen sind bis zum
9. Juli d. I - unter Beifügung von Lebenslauf und Zeugnissen
an Herrn Direktor Prof . Güth zu richten.

* Der große Jllmninationsabmd , den unsere Kurdirektion
am vergangenen Samstag im Kurpark veranstaltete, nahm, wie
alle derartigen Veranstaltungen einen äußerst effektvollen Ver¬
lauf . Während der entzückenden, farbenprächtigen Illumination
des ganzm Kurparks gab das städtische Kurorchester und
die Kapelle des Füsilier -Regiments Nr . 80 Doppelkonzert und
die Tausenden von lachenden und flirtenden Menschen promenir^
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ten an dem herrlichen Abmd iw Parke . — In dm beiden̂ ?
zerten, die am vergangenen Donnerstag im Kurhaus statts^
den, wirkte der Pistonvirtuose L. Kümmel vom Großh . Hosthxlt
aus Darmstadt mit . Der Künstler überraschte durch die hoch«?
wickelte Technik, mit der er sein Instrument beherrschte. Tri^
chromatische Gänge und alle möglichen Virtuosm -KuM^
brachte er mit erstaunlicher Sicherheit und Reinheit zu (w ?
Besonders trat beim Vortrag des siobmtm Violin -Air
v. Beriot und der Fantasie Polka-Birtuoso von L. Küm^
hervor . Der Künstler 'hat sicher bei allm , die ihn hörten
gutes Andenken hinterlassen.

* Das Sommerfest der Centrumspartei verlief gest̂nn uw»
enormer Betheiligung . Weit über 2000 Personen füllten Ha
weitm Garten der altm Adolfshöhe. In einer Ansprache»fto
der Vorsitzende, Herr Rechtsanwalt Laaff, wie man uns schrei
davon aus , daß gerade der Ausblick von der Adolfshöhe nJj
Mainz und dem gesegneten Rheiwgau, diesen ehrwürdigen AA
turcenwen in früherer Zeit , geeignet sei, den Werth her Qu.
stesarbeit des Mittelalters auf welcher doch unsere heutigeK̂ .
tur aufgebaut sei, zu erkennen. Die Germania auf dam Nieder^
wald, die man gleichfalls von hier erblickt, erinnere an die gr,h,
Zeit der ruhmreichen Kümpfe, welche das deutsche Volk gam«^
sam für des Reiches Einheit und Frieden durchfochten Hab«,
ter den Hinweis auf die Haltung der konservativen
gelegentlich der schwebenden Schnlfrage betonte er die Noch.
Wendigkeit steter Einigkeit innerhalb des Centrums . Er
auf die sociale Thätigkeit der Partei  hm
welche die Hanptursache des gewaltigen Stimmenzuwachse
bei dm letzten Reichstagswahle :: gewesen sei. Die Erkennten
dessen, was das Cmtrum an positive Arbeit für alle Zchich.
tcn des deutschen Volkes geleistet habe und noch leiste, breche sich
unverkennbar immer mehr Bahn . Redner schloß mit einem Hoch
auf die Centrumspartei . Für die Kinder fandm allerlei Belusti-
gungen statt und gemeinschaftliche Lieder, Gesangs- und Msj?.
Vorträge, sowie späterhin das unvermeidliche Tänzchm verliehe,
der Veranstaltung dm Charakter eines Familienfestes, welches
die Theilnchmer in froher Stsinmung bis in dm späim Abend
hinein zusammenhielt. »

* Das Feldbergfest wurde gestern zum 51. Male auf dm
Feldberge gefeiert. Es war , wie stetls znm Feldbergfest, ein:
ungeheure Mmschmmmge anwesend. Allein 670 Turner trat«
zum Turnen an . Dm ersten Preis erhielt Hausschild-
Pforzheim . Der zweite Preis fiel noch Mainz . Vor Beginn der
Freiübungen wies Herr Röbig-Rödelheiim daraus hin, daß d.r
Oberturnwart .M ü n ch-Hachmburg vor 25 Jahrm zum ersten
Male einen Preis auf dem Feldbergfest errang . Redner schloß
mit einem dreifachen „Gut Heil" auf dm Oberturnwart . Anläß¬
lich des gestrigm Festes wurde auch die nme Jöldberghütte, die
für dm Ausschuß mit einckm Kostmausiwand von 2500 JL  errich-
tet worden ist, eingeweiht. Vom hiesigen Männerturuverein er¬
hielten Preise die Herren : Leipold (18. Preis ), Eichhorn (20.),
Weber (21.), Dietrich (27.), Heiden reich (28.) und Krämer (SO.).
Der Turnverein -Wiesbaden errang zehn Preise . Auch dm hiesige
Turngesellschaft fielm einige Preise zu. — Das Fest nahm im
allgemeinen einm großartigen Verlauf . Bei kleinmm Unfällen,
die vorkamen, wurde durch eine Abth. dm Frankfurtm freiw.
Sanitätswache Hilfe geschaffen. — Die hiesigen Turnvereine
veranstalteten zum Empfang ihrer «Sieger gestern Abend in den
Turnhallen besondme Festlichkeitm. *

d. Der bekannte Gaunevtric . Ein gemeingefährlicher
Bursche ist trotz seiner Jugend der 23jährige HausburscheKarl
Butschbach  aus Zorn bei Langen -Schwalbach . Der häu¬
fig bestrafte Bursche kam am 18. April in eine Bäckerei in der
Löhrstraße in Mainz und verlangte ein Zehnmarkstück gewech¬
selt zu erhalten . Die Bäckersfiau zählte das Geld auf den
Tisch, der Angeklagte gab der Frau ein Papier , steckte das
Wechselgeld rasch ein und verschwand aus dem Ladm . M
die Frau das Papier , das sehr lang war , aufgewickelt hatte,
entdeckte sie nur einen Pfennig darin . Der Betrüger konnte
iticht mehr eingeholt werden . Am gleichen Tage wiederholte
er dasselbe Manöver in einem Hutladen an der Ecke der
Quintins - und Schusterstraße . Die Frau des Inhabers war
vorsichtiger , sie ließ sich zuerst das einzuwechselnde Geld ge>
ben . Nachdem sie den Betrug entdeckt hatte , stellte sie sich vor
die Thüre , ließ den Schwindler nicht aus dem Laden und rm
nach einem Schutzmann . Bis derselbe aber kam, stieß der b.
die Frau hinweg und sprang davon . Er konnte nicht wehr
ermittelt werden . Inzwischen waren in Wiesbaden 9®®*
dieselben Betrügereien vorgekommen und B . wurde als W
Thäter bei der Verübung eines solchen Betruges verhastL
Vom Schöffengericht wurde er dieserhalb , wie gemeldehM
9 Monaten , und von der Strafkammer zu 4 Monaten '
sängniß verurtheilt . Das Schöffengericht zu Mainz verv'
theilte ihn am Samstag zu 8 Monaten Gefängniß . Der
geklagte hat sich am 17. Juni vor der Strafkammer in ^
baden wegen ähnlicher Betrügereien und Diebstahls zu

ntworten . ,, ,,
* Vom Gordon-Bennett-Rennen. Die Frankfurter

Gesellschaft an. b. H„ hat soeben die zweite Auslage^ihres ^ ^
an-Bennett -Führers aus ben Markt gebracht. DersAbe ^
»fern eine Erweiterung erfahren , als er die Abbübung
'llnzösischen und italienischen Wagen , welche an dem
Mlnehmen, sowie ein ausführliches Rennprogramm , ■
-restanten Artikel „Wer wird siegen" etc. enthalt „„„
it die Firma eine weitere Serie Künstler-Postkarim
weiß, Münch -en, auf den Markt gebracht, die
Aber vielen Beifall finden dürften . Die Frankfurter : 9t
Gesellschaft hat in der Kaiserstraße 56 große Räume )p^ ^
ig Gordon -Bennett -Rennen eingerichtet u . a ern
: welchem, sämimtliche wichtigere in» und ansländstcye ;
ntungen zur freien Benutzung ausliegen . . . ^

* Römische Geschütze aus der Saalburg . Der Kaiser, ^
stöhlen, daß der Voisttand der Gesellschaft für lothEv ^
luchte und Alterthnmskunde am 16. Juni die
iesellschaft von Major Schramm gebauten römischen
ist der Saalburg gelegentlich der Anwesenheit des Ä
ihre. Es handelt sich um drei Geschütze, ein sogett- jttjt
n Palintonon und einen Onager . Alle 3 Schutze l M
stteumale in natürlicher Größe genau nach den Nacynan
ieron und Plhilon gebaut, und es ist gelungen, unt den ^
m die volle Schußwirkung, die von den alten Gescyus
efert ist, zu erreichen. sackte !«*

r . Sonntagsvcrkehr . Am gestrigen Sonntag „»i
bercms starker Eisenbahnverkehr. Vornehmlich die M  in
aunusgegend hatte unzählige Besucher aufzuweisen. ŝ Fest-
elen umliegenden Orten herrschte infolge Abhaltung
chkeitcn ein reges Leben, was bis in die
ährte . Endlose Eisenbahnzüge beförderten die ' '
Puristen und FesttheilnehMer an die gewünschten Oil -
erivätunaen der Züae waren nicht zu vermeiden.



Nr. 136. 19. Sofrwmt.14. Jiw! 1904. «SfeSSof enn ©esetalJRjtjrt «« .
»er Kaufmännische Verein Wiesbaden E. V. hält am Mitt¬
en 15. d. M . Abends 9f^ llfir im Vereinslokal Friedrichs-

^ umfangreiche und wichtige ist. Sie weist u. a. folgende Punkte
^ besonderem Interesse auf: Jahresbericht. Kassenbericht. Neu-

u seine Jahreshauptversamrmlung^ab, deren Tagesordnung eine
wj "..

; Vorstandes und Auffichtsrvthes , Satzungsänderungen
Ja nur bei pünktlichem Erscheinen der Mitglieder die voll-

Mige Erledigung, der Tagesordnung möglich sein wird , so sollte
Kf, <r7 als seine Pflicht betrachten an diesem Abend recht pünkt-
■ *' - Stelle zu sein.

J Juni Nachmittags 2y2- Uhr, wird in R ü d es h e i M (Turn-
^ eine Protest Versammlung  stattfinden , welche sich

jt der am 1- Mai eingeführten Erhöhung der Frachten für
saidungen im Verkehr zwischen links- und rechtsrheinischen
Nationen in Folge der Eröffnung der neuen Rheinbrücke bei
Minz beschäftigen wird . Diese unerwartete Erhöhung der
Achten hat so tief einschneidende Bedeutung für die wirthschast-
.fjxu Verhältnisse des Rheingaues , daß eine bittere Unzufrie-

über diese Maßregel alle Kreise im Rheingan ersaßt

n Sittlich verwahrlost. Der 24 Jahre alte Taglöhner Ru-
MBarrach  aus Biebrich ist Mar noch unbestraft , trotzdem

Etat ihm heute vor der Strafkammer zwei Thaten zur Last
die für einen entsetzlichen Tiefstand seiner Moral Zeug-

«ß ableyen. Ursprünglich war aus Grund seiner That Anklage
«ider ihn erhoben wegen Entführung eines Mädchens , und er
Hürtfredamals auch in Haft genommen, nachdem jedoch im Laufe
der wider ihn anhängig gemachten Untersuchung die That ledig¬
lich als thätliche Beleidigung qualifizirt worden war , wurde er
nieder auf freien Fuß gesetzt. Die Strafkammerverhandlung ging
Mer verschlossenen Thören vor sich. Nach der Urtheilsbegrün-
Ltg hat der Mann in Gegenwart seiner eigenen Frau sich an
einem Mädchen vergangen, welches seiner Sinne nicht mehr ganz
mächtig war. Die Frau hat damals gleich Strafantrag wider
streu Mann gestellt, heute ober während der Verhandlung zog
«e diesen Strafantrag zurück, das Strafverfahren wurde daher
Weit die Mißhandlung in Frage kam, eingestellt und der Ange¬
klagte mit dm Kosten des Verfahrens belastet. Im Uebrigm
murde der Mann zu 3 Monaten Gefängniß wegen thätlicher
Beleidigung verurtheilt, wobei der Gerichtshof strafverschärsend
ii Betracht zog den moralischen Tiefstand des Mannes . .

* Verlegte Ziehung. Die Ziehung der 2. Lotterie zu Gunsten
der St. Rochuskirchein Düsseldorf ist um einige sWocheN verlegt
morden und findet bestimmt ohne Aufschub vom 25. bis 30. Juli
1904 statt. Die Ursache der Verlegung ist darauf zurückzuführen,
daß mehrere andere Lotterim zu gleicher Zeit spielten, als die
Ziehung der Rochuslotterie stattfinden sollte.

* Verkehrsnachricht. Der Vorstand der Kgl. Eisenbahn-Ver-
lehrEwpästion Wiesbaden theilt uns mit : Es scheint im Pub-
lifutot nicht genügend bekannt zu sein, daß durch die Eröffnung
kr neum Strecke fViesbadm -Mainz eine wesentlich günstigere
Bckbiudung nach Süddeutsch land geschasfm ist, wie durch die
Strecke DPesbadeu-Jraukfurt . So fährt man z. B . mit dem
Schnellzug 32 Vormittags 10.57 von hier nach Frankfurt , ge¬
langt dort 11.46 an und fährt 12.35 über Aschassmburg weiter.
Ankunft in Aschassmiburg 1.30. Dagegen fährt man in durch-
xehenden Wogen mit dem Schnellzug 64 Morgms 11.20 hier ab,
ist 11.35 in Mainz , fährt von da 11.45 weiter und ist bereits 1.25
in Mschaffmburg. Die Vortheile dieser Verbindung sind Zeitge-
vir.n durch kürzere Fahrt , billigere Fahrt bei Vermeidung des
llwwegs über Frankfurt und bequemere Reise durch Wegfall des
llwsteigens in Frankfurt und Benutzung durchgehender Kurs-

- * Fremdenfrequenz. Die Zahl der bis zum 12. Juni hier
»getroffenen Fremden beträgt 63733 Personm, 28 970 zu län-
nem und 34 763 zu kürzerem Auf-euthalt. Der Zuzug der letz-
n Woche beläuft sich im Ganzen auf 4117 Fremde, 2013 zu
ingerem und. 2104 zu kürzerem Aufenthalt.

ch Ein schrecklicher Unglückssall ereignete sich dieser Tage
t Hallgarten  und zwar immer -wieder aus die Weise, aut
rlche so manches blühende Leben vernichtet wurde, nämlich in-
slge unvorsichtigen Umganges mit Petroleum. Eine junge, erst
st einigen Tagen verheirothete Frau war mit Bügeln beschäl¬
st wobei das Thürchm des Bügeleisens schwer ging . Die Frau
sollte diesöm Uebelstande durch Aufgießen von Petroleum aus
n Kanne in die Schaniere des Thürchens abhelfen, wobei sich
'>s Petroleum an dem glühenden Bügelstahl mtzündete und
!stchzeitig die Kanne zur Explosion brachte. Die Frau erlitt
nartige Brandwunden, daß sie gestern gestorben ist. Es ist das
l'Äer eine sehr ernste Warnung, beim Umgänge mit Petroleum
'ldsicht walten zu lassen; ob es aber der letzte derartige Unfall
a Wir glauben es nicht.

* Ueberfahren wurde gestern Abmd von einem Fuhrwerk
^Zugführer Heinrich Jost aus Biebrich an der Schierstei-
krstraße, Ecke Kaiser Friedrich-Ring . Der 64 Jahre alte Mann
Me aus die Straßenbahn, als die schmgewordmm Pferd-,
>e vor einer Droschke gespannt warm, herangerast kamen und
lv llbevfuhrm. Er erlitt schwere Verletzungen, indem ihm meh-
Ete Rippen gebrochen wurdm. Die Sanitätstvache brachte den

nach dem städtischen Krankenhause. Dia Verletzungen sollen
jährlich sein.
Warnung. Von der Firma F. Bowe in Buenos Aires

Mn kürzlich fiir Argentinien Arbeiter gegm einen Monats-
m von 150—200 X und freie Station , sowie bei Vorauszahl-
'S der Reisekosten gesucht. Dqm Angebote sollten für Porto
$ in Briefmarken beigelegt werden. Wie wir aus zuverläs-
^ üueHe -erfahren , verdienen die Inserate der gmanntm
^ kein Vertrauen.
. Von Krämpfen befallen würbe am Samstag Abend rn der
Mm Stunde ein Maler in der Sch/walbacherstraße. Die Sa-
m^vacha brachte dm Verunglückten nach dem städtischen
wnkenhaitse.
^ Bilder von der Straße . Gestern Ab-md hatte sich in einem
Vaurant in der Mitte der Stadt ein Gast aus dem Staub-
Mi , ohne seine Zeche zu zahlen. Der betrogene Kellner lief
^Zechpreller nach und eiwischte ihn in der Kirchyasse. Dar
' postirte Schutzmann veranlaßte -den M -ann zum Zstwen. ~

meit  der „Halbwelt " warm einige Zeit spater m Wort-
.̂ bl gorathen, der in einen regelrechten Zweikampf ausartete.

wurde so intmsiv gcftihrt, daß Haar und Feder flogen,
Mime Hüte und iSonnenschinme u?w. deckten dm Kampiplatz.
. ^ Nahen einer Polizeipatrouille liefm die Amazonen schleu-

Der Vorfall hatte natürlich eine Menge Schaulustiger

oiv, i n schwerer Unglücksfall ereignete sich auf der Schkcken-
„L ker Friedenshütte in Kattowitz. Beim Leeren von Wagen
A n̂ sechs Mädch-m von glühender Schlacke verschüttet und er-

Zwei der Verunglückten erlitten dcrartt -g schwere
daß an ihrem Aufkommen gazweiselt wird.

M.» ®’ c tobsüchtig gebärdete sich gestem Nachmittag rn der
Menstraße ein Taglöhner , der in främde Mohunngm em-

dort Thürm und Fenster damolirte . Er verletzte sich
Mblich , sodaß er in das städtische Krankenhaus verbracht

werden mußte, woselbst ihm die Wunden verbundm wnrbm.
Darnach brachte man ihn nach dem Polizeigefängniß . Es warm
vier Polizeibeamten nöthig, um dm Mann zu transportiren und
ihn vor der Wuth der Menschenmenge, die sich angesammelt hatte,
zu schützen.

fs. Gestohlen wurden einem Wirth am Mauritiusplatz 50 X
Das Geld lag im oberm Stockwerk in einem -Sekretär , ein An¬
gehöriger der Familie hatte das Zimmer , in dem -der Sekretär
sich befand, ausgesucht und später beim Verlassen vergessendes zu
verschließen. Der Dieb hatte darum leichte Arbeit . Ermittelt ist
der Spitzbube noch nicht.

fs Zu einem Straßenbahnzusammmstoß kam es gestem Nach¬
mittag in der Rheinstraße . In der Nähe einer Weiche wollte
ein Motorwagm an dem Anderm vorbeifahrm , -der erstere war
aber noch nicht ganz aus der .Weiche hmaus und so kam es zu
einem Zusammenstoß, wobei der eine iWagm stark beschädigt
wurde.

* Die ersten Heidelbeeren wurdm aus dem hmtigm Markte
zum Verkauf gebracht.

* Richard Strauß hat schon seit einiger Zeit der Kurver¬
waltung die Zusage zur persönlichm LeiMng eines der nächst-
winterlichm Cyklns-Kon-z-erte gemacht, in welchem seine nmesten
Werke zur Aufführung g-elang-m werdm . In dynr Konzerte wird
auch die Gattin des gmialm Kovnponistm, bekanntlich eine vor¬
zügliche Liedersängerin , Mitwirken.

* Rheinfahrt der Kurverwaltung . Die reizmdm geselligm
Arraugemmts , welche die KnrverwalMng dm Theiln -ehmern ih¬
rer Rh-einfahrtm bietet, der Zauber einer solchm an und für
sichu. Wohl auch der mäßige TheilnehMerpreis , dürsten nicht ver-
fchlm, der am nächsten Donnerstag , dm 16. Juni projektirten
Tour recht viele Gäste zuzusührm . Letder gestaltete seither die
zögemde Haltung des Publikums , d. h. die Eutschließung erst in
letzter Stunde , die Ausführung der Rheinsahrten immer schwie¬
riger . Man wolle bedenkm, daß ein großes Dampfboot der
Köln-Düsseldorf-er Dumpffchiffsahrt-Giesellschaft nicht ohne wei¬
teres an- und abbestellt werdm kann. Die KnrverwalMng muß
daher unbedingt bis spätestms Dienstag Mittag 12 Uhr sich da¬
rüber klar sein, ob gmügmde Betheiligung dm Ausflug mmög-
licht, weshalb sie Fremde und Einheimische, welche sich daran be-
theili-gen wollen, so frmndlich als dringmd bittet , bis dahin, mög¬
lichst aber noch früher , die Kart -m lösm zu wollen.

* Reunion . Am nächst-m Mittwoch wird eine Reunion dan-
sante im weißm -Sa -ale des Kurhauses stattfindm . Ein groß-rs
G-artensest dm Kurvmw -alMng steht für nächstm lSamstag, den
18. Juni , bevor.

* Kurhaus . Morgm findet Opmettm -Mmd dm Kurkapelle
statt.

* Refidmztheater . Dm nme französische SchMank ,Madame T'
wird heute Montag und am Freitag wiedmholt. Nochmals wei-
sm wir hin aus das morg-m Dimstag beginnende Gastspiel des
Charakterkomikms C. W. Böller.

* Walhallathvater . (Woch-mspi-elplan .s Montag , 13. Juni:
„Boccaccio". — Dimstag , 14. „Dm Rastelbindm ". — MittMoch,
15. „Dm Rastelbindm " — Donnerstag , 16. „Tvr Obersteiger".
— Freitag , 17. „Dm Rastelbindm ". — Samstag , 18. „Dm Ra¬
stelbindm". Sonntag , 19. „Dm Mstelbindm ".

* Das beliebte Warttsturmsest des Bmschönmungsvmeins
ist fiir nächsten Sonntag , 19 Juni , angösetzt, das heißt, falls es
Jupiter pluvius mlaubt!

Der Schulantrag und die Nationallibmalm.
Berlin , 13. Juni ^ Dm C-mtral -Vorstaud der mationallibe-

ralm Partei hat gestem untm dem Vorsitz seines Altms -Präsi-
dmtm Dr . Hammacher  in einm him st-attgehabtm Sitzung
mit allen gegm 5 Stimmm folgmde Resolution angenommen:
Der Centralvorstand erk-mnt an , daß dm im preußischm Abge-
ordnetmhause eingebrachte S -chu l a n t r a g sich im Einklang be¬
findet mit dmjmigen Stellungnahme , welche die nationvllibmale
LaMags -Fraktion in Prmßen in -dm Jahren 1892, 1896 und
noch 1903 ohne lWiderspmch in dm Partei zu finden, in der
Schukfrage einymomm-m hat. Er spricht die durch alle Erklär-
ungm dm Landtags-Fraktion gerechtfertigte Evwartung aus , daß
diese bei Umgestaltung des Gesetzmtwurses bestrebt sein wird,
dm Simultanschnle eine rechtliche Stellung zu verschaffm, die
nicht nur die gesetzlichm und thatsächlich bestehmdm Simultan-
schulm unvmändmt ausrecht mhält , sondern auch die Weiter-
Entwickelung dieses Schulsystems aus dm Linie seiner gmndsätz-
lichm Gl-eichberechtigung möglich macht.

In dm Maiu geworfen.
Frankfurt a. M ., 13. Juni . lPrivattelograwm .s Bei einer

Schlägmei , welche in der letzten Nacht am Main stattfand, wurde
dm Arbeitm -Georg H ü l f n e r von seinem Gegnm in dm
Main geworfm und ertrank.  Als dm Thal vmdächtig wurde
dm Schlossm Schädel  fesigmommm , m lmgnet abm.

Dm Berlinm Lustmord.
Bmlin , 13. Juni . Das Ermittelungs -Verfahren wegm dm

Ermordung dm Lucie Berlin (nicht Handel , wie es in dm
2. Sonntagsausgabe hieß. kD. Red .) ist am gestrigm Sonntag
durch die Bekundungen eines Droschkmkutschms wesentlich geför¬
dert wordm » Aus Grund dm gegebm-m Beschreibung hat sich
dm Verdacht dm Thäterschaft auf eine dm Polizei bekannte Per¬
son gmichtet. Ter jetzige Stand des Erlmittelungsvmfahrens
bmechtigt zu dm Hoffnung , daß die Vmhastung des Mördms in
den nächsten Tagen ersolgm wird . In dm Gegend dm eltmlich-en
Wohnung des ermobdetm Mädch-ms herrschte vorgestem und
auch gestern große Aufregung . Mehrfach mußte die Polizei wegen
dm großen Ansammlungen eiüschreitm und das Haus bewachen.
Die Charlottmburg -m Mordsache ist noch immm in völliges
Dunkel gehüllt, auch in Bezug auf die Getödtete

Sturz beim Rmnen.
Breslau , 13. Juni . Beim gestrigen Rmnen stürzte

Leutnant von Saurma  vom Leib-Kürassim-Regim -mt . Er er¬
litt einm Bruch des Schlüsselbeins.

Prozeß Krämer.
Saarbrücken , 13. Juni . Seit dem 3. Juni wurde vor

der Strafkammer des hiesigen Landgerichts unter dem Vor¬

sitze des Landgerichtsdirektors Heidermanns der Prozeß der
Kgl . Bergwerks -Direktion gegen den sozialistischm früheren
Bergmann Krämer  geführt . Krämer hatte in zwei
Flugblättern „Saarbergmann , wache aus !" und „Saarberg¬
mann , höre !" gegen die Kgl . Bergverwaltung die Vorwürfe
erhoben , daß sie die Koalitionsfreiheit der Bergleute mtfer»
drücke, dieselben bürgerlich entrechte , Hungerlöhne zahle und
daß Wohnungselend unter dm Saarbergleuten herrsche. Ver¬
nommen wurden im Laufe des Prozesses weit über 100 Zeu¬
gen . Die Vertheidigung führte der soziMstische Reichstags¬
abgeordnete Rechtsanwalt Heine -Berlin . Der Staatsanwalt
beantragte 6 Monate Gefängniß . Die Plaidayers nahmen
den ganzm Samstag in Anspruch . Das Urtheil , das hmte
Vormittag verkündet wurde , lautete auf drei Monate
Gefängniß.

Oer ruskircki-japaniscsis tirieg.
Petersburg , 13 . Juni . Aus Liaujang wird berichtet,

nach Meldungen von Chinesen hätten die I a p a n e r bedeu¬
tende Verstärkungen in der Gegend von Port Arthur erhalten.

London, 13. Juni . Nach Meldungen aus Tokio erklärte
eine hochgestellte japanische Persönlichkeit , daß Japan nach
Besitzergreifung von Port Arthur und Mukden die O f f e n -
sive ein st eilen  und keine Einwendung dagegen machen
werde , wenn eine diplomatische Intervention zur Herbeiführ¬
ung von Friedensverhandlungen eingeleitet wmde.

London, 13. Juni . Der „Standard meldet aus Peters-
bürg vom 11. Juni : Es verlautet , hier sei ein Telegramm des
Admirals Skrydlow  eingegangen , wonach das Geschwader
von Wladiwostok  am 7. Juni 30 Meilen von Port Ar¬
thur auf die japanische Flotte stieß , sich aber , da von Port Ar¬
thur keine Schiffe ausliefen , zurückzog und am 10. Juni nach
Wladiwostok zurückkehrte.

Erbschaft 10  0 . Wir glauben nicht, daß Sie nach
dem uns auszugsweise mitgetheilten Testament Ihrer
Schwiegermutter die Möglichkeit haben , die jetzigen Frei¬
gebigkeiten ihrer Schwiegermutter zu verhindern . Jnd :m
wir Ihnen die nachstehende Kammergerichtsmlscheidung mit¬
thellen , rathen wir Ihnen , ins Unvermeidliche sich mit Würde
zu fügen . „Haben Ehegatten in einem gemeinschaftlich er¬
richteten Testament sich gegenseitig für die Zeit nach dem To¬
de des Letztlebenden dritte Personen zu Erben berufm , so ist
diese letztwillige Verfügung im Zweifel dahin auszillegen,
daß der überlebende Ehegatte nicht bloß Vorerbe , sondern al¬
leiniger Erbe sein und der gemeinsam eingesetzte Drllte nur
als von dem Ueberlebenden eingesetzter Erbe gelten soll. Der
überlebende Ehegatte ist als alleiniger Erbe des zuerst Ver¬
storbenen alsdann über den Nachlaß frei zu verfügen berech¬
tigt und die gemeinsam berufenen ^Dritten erlangen den
Nachlaß erst beim Tode des Letztlebenden , als dessen Erben,
und zwar soweit er dann noch vorhanden ist."

Fabrikbesitzer  D . Die von dem genannten Ge-
meinschuldner vor Abschluß des Zwangsvcrgleiches Ihnen
als Konkursgläubiger gegebene Zusicherung , er werde Ihnen
die Ausfallquote nachzahlen , ist nach § 181 der Konkursord¬
nung nichtig . Was er Ihnen in Ausführung dieser Zusicher¬
ung gezahlt hat , kann er deshalb nach § 812 B . G .-B . zurück¬
fordern . Davon , daß die Leistung einer sitllichen oder An-
standspflicht entsprochen hätte (8 814 B . G .-B .) , kann bei
der Erfüllung eines vom Gesetzgeber im Interesse der gleich--
mäßigen Befriedigung aller Gläubiger aus sozialpolitischen
Gründen verbotenen Abkommens natürlich nicht die Rede
sein . Hart , aber gerecht!

Auszug aus den Civilstands Registern der Stadt
Wiesbaden vom 13. Juni 1V04.

Geboren:  Am 9. Juni dem Damenschneidermeister
Christian Mehrer e. S ., Christian Konrad Franz . — Am 9.
Juni dem Aziseanfseher Peter Franzmann e. S ., Erich Wal¬
ter . — Am 12. Juni dem Buchdruckereibesitzer Josef Riegler
e. S ., Luitpold Karl . — Am 8. Juni dem Schlossergehülsen
Hermann Faust e. S ., Hermann . — Am 9. Juni dem Bahn¬
arbeiter Wilhelm Bund e. S ., Karl Wilhelm . — Am 7. Juni
dem Taglöhner Christian Schäfer e. T ., Lina . — Am 8. Juni
dem Tünchergehülfen Jakob Eng e. S ., Willi Christian Theo¬
dor Johann.

Aufgeboten:  Architekt Bernhardt Cratz hier mit
Elisabeth Schütz hier . — Schlossermeister Karl Schütz hier
mit Marie Sachsenweyer hier . — Handelsmann Otto Pohle
hier mit der Wittwe Elisabeths Keil hier . — Agent Emil Gu¬
stav Heinrich Keck in Düsseldorf mll Elise Ernestine Therese
Pauline Müsebeck in Düsseldorf . — Ofensetzer Friedrich Mos¬
bach hier mll Anna Schönbach hier . — Taqlöhner Johann
Kaus hier mit Anna Fritz hier . — Taglöhner Jakob Müller
hier mll Maragethe Born hier . — Buchhalter Hermann En-
singer hier mit Gertrud Schonmeyer hier . — Mittelschulleh-
rer Wilhelm Buhlmann hier mit Anna Lochmann hier.

Gestorben:  Am 10. Juni : Friseur Peter Rupp , 29 I.
— Am 11. Juni : Schreinermeister Karl Letzius, 74 I . — Am
12. Juni : Jean , S . des Schlossermeisters Johann Bausch, 2
I . — Kgl . Eisenbahndirektor z. D . Eduard Wagner , 71 I . —
Tünchergehülfe Wilhelm Schön , 29 I . — Privatiere Karoline
Raht , 66 I . — Maria geb . Meinem , Wittwe des Privatiers
Heinrich Wolfs , 76 I . — Luise geb. Vietor , Willwe des Wein¬
händlers Dr . jur . Philipp Wittmann , 81 I.

L«l. St«ndes«mt.

SftHidesamf Blebridi.
Geboren : Am 25. Mai : dem Schuhmachermeister Heinrich

Oswald Meier e. T . — 25. dem Tagt . Peter Maul e. S . — 25.
dqm Architekt Julius Schenk e. S . — 25. dem Tag!. Hubert
Hild-mann e. S . — 26. dem Metzgeumstr. Rudolf Engel e. S . ----
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■26. eine uneheliche T . — 28. dem Tagl . Valentin Landua e. S.
^ 28. dem Lchrer a. D . Heinrich Adolf Junglmann e. T . —
29. dem Molkereigehilfen Karl Forst e. T . — 29. dem Tagl . Pe¬
ter Klein e. S . — 30. dem Polizeilsergeant Peter Kehim e. T . —
30. dew Tagl . Heinrich Frank e. S . — 31. dein Fuhrmann Fi¬
delis Schund e. -S . — 31. eine uneheliche T. — 1. Juni : dem
Feldschütz Josef Ehrhardt e. T . — 1. dem Tagl . Peter Karl B>
sier e. T . —• 1. dem Tagl . Anton Steiger e. T . — 3. dem Tag !.
Christoph Kaiser e. T . — 3. dem Tagl . Josef Speth e. T . —
4. ein unehelicher S . — 4. dem Fabrikarbeiter Johann
Karl Schäfer e. S . — b. dem Dagl . Wilh . Klaus e. T . — 6.
dem Ingenieur Wilhelm Hein e. T . — 6. dew Gastroirth Phi¬
lipp Schwan e. S.

Aufgeboten: Der Schlosser Aloysius Schaaf und die Köchin
Katharina Weber hier. — Der Zimmerpolier Sebastian Knoll
zu Pirmasens und Margarethe Borell zu Hainfekd. — Der For¬
mer Johann Josef Günther zu Ransbach und Klara Philippine
Corzelius hier . — Der Fabrikarb . Josef Krönung hier und
Maria Jjmmel zu Kaste!. — Der Oberkellner Heinrich Britting
hier und Josesine Heymann zu Wiesbaden . — Der Schreiner
Karl Kreidler hier und Rosa Steiwle zu Wiesbaden . — Der
Landmann Ludwig Karl Friedrich Reifenberger hier und Ka¬
tharine Margarethe Elise Link zu Nordenstadt . — Der Land-
mann Karl Jakob Bremser zu Obertiefenbach und Henriette
Christin « Merten hier. — Der Schlosser Heinrich August Ga¬
briel uud Anna Hild , beide hier . — Der Handarbeiter Heinrich
Ehrhard Greb zu Zeitz und Anna Lina Kühn zu Lonzig. — Der
Maurer Karl Ludwig Georg Chrisümann hier und Johanna
Philippine Wilhelmine Geron zu Wiesbaden . — Der Schutz¬
mann Otto Hertmann Heinicke und Kacharine Volz, beide zu
Charlottenburg.

Verehelicht: Am 28. Mai : der .Monteur Otto Hans Küchen
zu Ludwigshasen uud Katharine Breckner hier. — 28. der Fa¬
brikarbeiter Hubert Latz und Charlotte Groh , beide hier . — 28?
der Fuhrmann Christian Gmil Weber und Karoline Anna Ka¬
tharine Norheimer , beide hier . — 28. der Tvglöhner Johann
Konstantin Schnell und Bertha Pauline Büch, beide hier . —
28. der Tvglöhner Konrad Skeinbach und Ehristina Ouanz , beide
hier . — 29. der Strahenbahnschaffner Johann Lind hier und
Emma Wolfs zu Alzey. — Am 3. Juni : der Straßenbahnschaff¬
ner Martin Ernst und Machilde Ürwminger, beide hier . — 4.
der Fabrikarbeiter Valentin Stumm und Wwe. Elisabech Kruan»
piepe geb. Rühl , beide hier . >—• 5. der Eisenbahn-Bur .-Diätar 1.
Kl. Ernst Gottlob Bach zu Frankfurt a . M . und Emma Adolfine
Waudngärtel hier.

Gestorben : Mm 27. Mai : der Fabrikarbeiter Johann Her-
Henröder , 24 Jahre alt . — 29. ?ldam Karbach, 3 Wochen alt.
— 30. Friedrich Jakob Hossmann, 2 Jahre alt . — 1. Juni:
EMAie Barbara Schmitt , 5 Monate alt . — 1. männl . Leiche im
Rhein gelandet. — 2. der Generalleutnant z. D . Hermann Adolf
Wieczorek, 61 Jahre alt . — 3. der Fuhrt riecht Bonifacius Resch,
46 Jahre alt . — 5. Friedrich August Bachmann , 9 Monate alt.

Wetterdienst
-er Landwirtschaftsschule zu Weilburga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung für Dienstag , den
14. Juni:

Zeitweise windig und und wolkig, etwa« wärmer, stellenweise, be.
sonder» im nordwestlichen Gebiet, Gewitter.

Genaueres  durch die Weilburgcr Wetterkarten, welche an die
Expedition des „Wiesbadener General - Anzeiger ",
Mauritiusstraße 8, täglich  angeschlagenwerden.

em
Malztropon

schafft
LEBENSKRAFT

Erhältlich in Apoth . u. Drog. ä M . I.—, M. 2.40, M. 4 .50,

Tel. 3046 . Photographie C H. Schilfer , TaunuSstr 4.

Socken
mit verstärkten Sohlen, Fersen und Spitzen in
maco von 45 Pf , schwarz von 50 Pf. an,

nahtlos von 40 Pf. an,
led er farbig und bunt von 50 Pf.

Schweiss-Socken
von 40 Pf. an,
leichte Sommersocken zu

15 , 20 , 30 Pf. das Paar.

L. Schwenck, Mühlgasse 9,
Strumpfwaren . Trikotagen. 1321

Elektro-Rotatiousdruck und Verlag der Wiesbadenct Verlags-
mfftalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer ; für
den übrigen Theü und Inserate: Earl Röstel;  fämmtlich in

Wiesbaden.

Mittwoch , den 15 . Jurn,
mittags 4 Uhr,

werden die hiesigen
Gernklilde-FrWirlÄell. 80  Mmve,

öffentlich meistbietend versteigert. Zusammeukuuft an der
Pflanzenmühle.

Kloppenheim , den 9. Juni 1904. 1553
ttlvbvi », Bürgermeister.

Bekaimfmaduma.
Dienstag , den 14 Juni 1904 , mittags 12 Uhr,

werden in dem Bersteigerungslokale, Kirchgasse 23, zuWiesbaden:
1 ^* fe' 3 Ladenschränke. 1 Sopha, 1 Kleiderschrank,
1 Nähmaschine, 1 Diwan, 1 Kommode und dergl. mehr,

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 13. Juni 1904. 1993

Schröder*
_ Gerich  tsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 14. Juni er., mittags 18 Uhr, versteigere ich

im Psandlokal Kirchgasse 23 dahier:
1 Berii ow, 1 Chaiselongue, 2 Schreibtische, 1 Spicgelschrank, 3
Theken, 2 Hobelbänke und 2 Pferde

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung.
Wiesbaden, den 13. Juni 19 <4.

1992 Eifert , Gerichtsvollzieher.

Wegen Verkauf des Hotels laßt Herr Heimq..Hauser

am Dirnkng. kn 21. fnnit., und bitIh
jeweils morgens O1/, und nachmittags 3 Uhr h».
ginnend, das gesamte Mobiliar aus ca. 30Ziu, «,. '
und Nebengelasse » des

Hotel St. Petersburg,
3 Museumstrntze3, 1

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Zum Ausgebot kommen:
30 kompl. egale hochhäuptige Nußb.-Bettenm. Iz Roß-
haarwatratzen, 15 Spiegelschränke, 22 Waschkommoden
mit weißem Marmor und Spiegclaufsätzen, 30 Nacht,
tische mit weißem Marmor, Kleider- und Handtuch¬
ständer, Kofferböcke, Bidets, 2 kompl. Salvn-Ew-
richtungen, 5 Bertikows, 6 Salon Garnituren, 16
Sofas, 8 Chaiselongues, 20 ein- und zweithür. Nufb.-
Kleiderschränke, 7 Schreibtische, runde, ovale, Auszieh-
Nipp-, Spiel- und Hs Nußb.-Tische, 48 eichene
Stühle, div. Nußb. Stühle, Trümeaux- und andere
Spiegel, Wasch- und andere Kommoden, Polster- und
Schaukel-Sessel, 32 Teppiche(Brüssel und Smyrna),
Vorlagen, Läufer, Tischdecken, Gardinen, Portidren
Glas, Porzellan, woll. Bettkulten, Plümeaux, Deh
betten, Kissen, Gesindemöbel für 9 Zimmer, ca. 1000/1
und 700j2 Fl. div. Weiß-, Rot- und Südweine,
Sekt und Liqueureu. dgl. m. IM

Dte Möbel entstamme « aus der
renommirten Lenibe 'schen Möbelfabrik,
Mainz , und sind sehr gut erhalte « .

Besichtigung am Tage vor der Versteigerung
— Montag , de» Ä0 Juni e. — gerne gestattet.

Wilhelm jffetfrich,
Auktionator u. Taxator . — Schwalbacherstraße I,

Bekanntmachung.
Dienstag, b n 14. Juni , mittags 13 Uhr, werden in bem

Bersteigerungsiokal Kirchgasse 23:
1 Spicaelschrank, 1 Schreibtisch, 6 Staffeleien, 2 Sophii,
1 Teppich, 1 Nähtisch 1 Kieiderbrett, 2 Tische, 1 W»lL-
kommode, 1 2thür. Kleiderschrank, 9 Portieren, 1 Ofenschirm,
1 Kinderwagen, 1 Svrungrahme, 3 Wandbretter, 1 Nicht-
schrank, 6 Stühle, 3 Bücherschränke, 1 Bettstelle, 1 Blumentjch-
1 Badewanne, 5 Zeichenpiatten und »Gestelle, 1 Rolle Zeichen,
Papier, 3 Waageu div. Phoiogr. Utenst ien. allerlei Halit- a»d
Küchengeräte, vcrsch. Skizzen, Aquarelle und Oelgemälde, 500
Putzlumpen, 7 Centner weitze Kernseife, 60 Stück Fensterlede,
300 Konpon Hcrren-Anzugstoffe, 00 Koupon Futterseid- and
Sergcfutier

äffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
W'isdade«, de» 13. Juni 1904.

1991_ Salm , Gerichtsvollzieher,^ , :

wo im tzau,e

wallet
Und ein stoh' Eemüte schaltet,
Dort find'st Du Glück und 5onnenschein:
Dar, liebe Hausfrau, präg' Dir ein!

Mdmischc Zlchneik-ächnle nonM. .1. Kein,
Bahnhofstratze6, Hth. 2, im ^ drlan ^ chen Hause.

Erste, älteste u. preiSw. Fachschule am Platze f. d. sämmtt.
Damen» und Kindergacd., Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitte.
Leicht faßt. Methode, Borzügl., prakt Unt-rr. Gründl, Ausbildung f.
Schneiderinnenu. Dirccktr. Schül.-Aufn. tägl. East. w. zugefchn. U
eingerichtet. Taillenniust. incl. Futter u. Anpr. 1.25, Rockich. 75 Pf.
bis 1 Mk. Büsten-Berkauf in Stoff u. Lack zu den bill. Preisen. Bon
jetzt ab an Samstagen Büste» zum EinkaukSvreiS. 6332

Jede Dame *
ihre eigene Schneiderin.

Jede Dame fertigt ihre Garderobe, gut sitzend, nach bewährtem
System in dem von zahlreichen Schülerinnen gut empfohlenen

Lehr.JnstitritfiirDamen -Schneiderei
Marie Wehrbein

Neugasse 11, 2 St . 5656
Aufnahme täglich. — Gest. Anmeldungenvon 9 —12 u. 3—6.

)£ d )6irfc6 © tC . erwirkt

Cmst Franke, ClT, - In | .
Bahulio/atc . 14

Kaupiatz Versteigerung-
TOontan, de« * 0 . Juni d. J »„ v°r» i«« s

8 Uhr beginnend , weiden im Rentamtsbnrea
Herrngartenstrahe 7 dahier, die im Distrikte
hoben", 4 .Gewann , hiesiger Gemarkung belegenenZewr
studienfonds- Grundstücke, LagerbuchS-Nr. 6419»,
6419b, 6420b und 6419c, im Gesamtflächcngchaltc
12 ar 35,50 qm, wiederholt öffentlich meistbieteuo
steigert.

Wiesbaden, den8. Juni 1904.
1915_ König !. Domänen -Reutamt^ .

Kauplatz Versteigerung.
Montag , den 20  Juni d. Js ., voruntE

IO1/, Uhr beginnend, wird im Rentamtsvur
Herrngartenstraste 7 dahier, daS im Distrikte,,«■

.. .. . Stockbuchs-Nr. 6674, . . „ _ . „ ôa 30*
5 ^ » ; 6415, ,m  A «cheng-h° lt von .

82,25 qm öffentlich meistbietend versteigert.
Wiesbaden, den8. Juni 1904.

1916 Königl . Domänen -Rentav 't.
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6. 04 . ein KriegShund
l® I, ' d»i Adelheidstraße ent»® L s»*n Wnmrtt ftwftorZI noN 0fI  ^ ytlw ''lw,‘vwPv

• auf den Namen Hecktor
Abzug, in Naurod , gegen

^ -na. Vor Ankauf wird ge.
^ Gasthaus zum Deutschen
»«*7 1955
ÖsXrq iS , 3. , gut moolirl.
Ugiamer und Schlafstelle m.
I ? lU verm . 1957

Zimmer sofort z. verm
20 M. Hellmundstratze

J _M
b ^ nftänötger Arbeiter erbaurL.a. 9nnt8 ^ eldstraüe 22.

Ül

S anstanoiger » lucur ». » ■»»»
«oft und Logis Feldstraße 22.
o St . 1959

/' O ^ tne sucht 1—2 Znn . m.ttb-rontkv.l im Nordost.il. L».> ^ u
zgche (Frontsp .) im Nordost.

I ' Stabt z. 1- Ott Offert, mit
Liana . n. A . Z.  postlagernd
£ £ •#*. 1. 196211W1» . ■“ --
^ /Hdwerker sucht sofort 7 0—
X)  80 Mark gegen Sicherheit
®o,nitn aut zwei Monate . Off.
' fr . 8 . 1909 an die Exped.
^ Blattes._ 1969
glTfaP neuer Bohnerschruvber/
(j weißes Porzellan u. Küchen-
«bkl, billig abzugeben. Riehm,
" 1 P ., 1._ 1976

ZnHtjchmrme
und

Einlegschweine
(deutsche Edelschweine)

lüg adzugcben. 1972

äVkijch. sehr gut erh. Rwvcln
U wegen Raummangel sos. bill.
mverk, wie: Zimmer«, Küchcn-
a, Gartenmöbel, Badewanne , kl.
Li-schtwk, Lampen u . s. w.
1965 Moritzstr. 12, Hth.
Gelegenheits-Kauf. Ein schöner
IN Kameltaschen-Divan (2fitz.),
sehr billig zu verlauten . 1966

Mb. 3 Jahnstr . 3, H., P ., r.
solider Geschäftsmann
«chl einiges Geld. 1974

Oss. um. 41. »1. 10T3 an
iit Exped. d. Bl.
(Lliii schönes, möbl. Zimmer zu
" vermieten 1968

Feldflraße 4. 1. Et.
lüin iauberer Arbeiter k. Logis

W erhallen 1961
Gneiscnaustr. 16, Hth., 1.

lüme Frau nimmt tagsüber
^ ein Jfmb in Pflege v. 3—4 I,
Hellmundstr. 29, Hth. D.. r . 1975
Oranienstr . 2, P ., erh. reinl-
^ Arb. Kost u, Logis. 1963
ldui wövl. Zimmer zu verm.
™ Elisabethenftr. 8, Garteno .,
2. Etage. 1977

ê riebrichflr. 36, Gartenbaus,
Vf  2 .Sl ., möblirtes Zimmer zu
»etmieteu. 1982
bhiettri^ftr. 38, 1., schön mövl.

Zimmer mit oder ohne
yenfton zu vermieten . 1981

1 reinl Arbeiter
«Höst Schlafstelle 1908
^ Näh. Hermannstr. 17. Part.

Laufmädchen,
«« sauberes, gesucht. 1984

Karl Fisckibach,
M Kirchqaffe 49

Matjesheringe
l Stück 10 Pfg.

Mir Kartoffeln

^ k, V . Scuwanke Nachf . ,
L Schwalbacherstr 43 . 1987
Ejusvcssrr » von Wäsche und

«leidern wird schön besorgt
57. an der Kaserne. 1985
gebr. Kletderpuppe zu

, ..kamen gesucht 1986
«lwer-Friedrich-Rina 22. P .. l.

8 ilberpnt *er
» Walt » lla . 1990

je
Gold von Mk 5 —
au per Stück . 4684 |

^Marttstr.
Wächst dem Ratbhans'e.

Reparaturen.

Herren-Zugstiefel
^ 5 50, 7.—,8 .— u. 10.- .

Jfpen-Schnürstlefel
» b —, 7.—, 8.— ». 10.—

^nfiiefel , Kinderstiefel,
®toü, l, anto ff eIn  rc . 1149l ®Auswahl.

j».hA Billigste Preise
^ °varat »r -S9erkstättc^" . »iiir -Mertnanc

P̂ius Schneider,
°°Sen̂ E>Sberg 26.der Synagoge
t.̂ 5ü(ic —̂ fb”i oU_
— SclaJ',0t,t*Q9etm  5 r- 9kala-

DrndenNr. 8°
besorgt billigst

1867

kM wohn. “ 1928
Platterstraße 24, 3.

Uur noch
kurze Zeit

dauert der Ausverkauf Markt'
straße 6 in Wiesbaden.

Mehrere 1000 Paar Strümpfe,
Socken, Beinlängen u. Füßlinge
von 5 PIg an.

Große Posten Korsetts, früher Mk. 4
u. 6, jetzt bis 50 Pfg . abwärts.

Große Vorhänge von 50 Pfg . an.
Damen - und Knaben-Blousen von

60 Pfg . an.
Strickwolle weit unter Preis.
Alle Farben Nähgarne . Rolle 2 Pfg.

Seide 1 Pfg . Stück.
Schnur 1 Pfg . Knöpfe per Dtzd.

2 Pfg.
Futter , Meter von 15 Pfg . an.
Sommerhüte , alle Größen , von

10 Pfg . an.
Leinene Kragen , etwas trüb , von

2 Pfg . an.
Wunderschöne Spitzen u. Besätze,

Meter von 2 Pfg . an.
Alle Farben Seidenband nnterPreis.
Weiße Stärkhemden v. 80 Pfg . an.
Erstlings -Jäckchen u. Höschen von

10 Pfg . an . 1334
Hübsche Handarbeiten v. 3 Pfg . an.
Stur Wiesbaden , Marktstr . 6,

Ecke Mauergasse.

Pariser
Gummi-Artikels

Frauenschuh , sowie alle Neu¬
heiten in anlieonceyiionellen Mit¬
teln re. ln der Parfüm .-Hanbl . von

W . Sulzbach,
4590 BärensUaße 4.

H ilfe * geg. Blulstock. Tinier-
man , Hamburg , Ficb' estr.33.

146 192

Knillll-EiltiimdiMg
bei Frau K Mondrion , Wwe.,

Walramstr . 27, 1 St , 1515
Ein Dienstmädchen sucht ihr

neugeborenes 1889
Kind

in Pflege zu geben.
Näh. in der Exped. d. Bl.

Mhe»ik Kau!
Für jede .Familie und Frau hoch
wichtiges Buch v. Frauenarzt De.
Hartmann sende diskret gegen 50
Pfg ., auch in Briesm ., Fr . Jda
Graste . Dresden , 10 . 1518

^H iudcrloö ‘i  Auf mein Ber-
« • - sahren zur Erfüllung sehn¬
süchtiger Herzenswünsche erhielt
ich Deutsch. Neickspatent. Es ist
demnach sicherste Gewähr gebot.,
daß dasselbe v. segensrechem Er¬
folge ist. Ausfübrl . Brosch.Mk. 1.20.
607/90 B . Oschmaim,

_ Konstanz P . 153
Flechten, Haut¬

ausschläge,
Gesichtsröte , Ent¬

zündungen . Ge¬
schwüre. offene

Beine , Wnndscin , aufgc-
sprungenc Haut , Frostbeulen
Brandwunden rc. besentgt in
geeigneten Fällen die von hervor¬
ragenden Aerzten empfohlene

Wenzelsalbe.
Prämiirt mit Berdieustkrenz,
rothe Kreuz - u. gr. go !d Me¬
daillen . Erfolg durch zahlreiche
Alteste nachweisbar.

Erhältlich in den Apotbeken.
Preis 1 Mark . Wiesbaden : Hanpt-
depot Biktoria -Apotheke.

Rpt .: Myrrhe 2, Camphor 1,75,
Weihrauch 1,75, Terpentin 1,0 ' ,
Peru -Balsam0,875 , Bleiweiß 0,85
Olivenöl 10, Fett 9,6, Wachs 7,7
Rosenöl 6,01 xtr. 194/123

Zugialoujiem,
KoNilen

werden gut u . billig reparirt von
I ' h . Zrüchcr . Fviedrichstr.

44 . nicht mehr Bleichstr. 21.
2y Jgbre bei d. Fa .Maxaner 8284

Für alle Bücherfreunde:

An- und Berkauf von alter
und neuer Litteratur . 8645

Junge »»

Arbeiter
für Maschine »»- Putzen
und sonstige Hilss-
arbeiten gesucht.

Näh . in der Exped
d. Bl.

Anständige Leute
erhalten billiges Logis 1951

Ei » »uöbl . Zimmer
zu vermieten 1996

Oranienstr . 54, Hth., 1. St.
^V^ einl. Arbeiter kann Schlaf»
v » stelle erhalten . Näh . Moritz¬
straße 9. Mtb . 1997

Abreise halber
iflamm . Gaslüster , 9 Meter
roter Kokosläuser, Waschtoilette
für Badezimmer , alles wie neu,
billig zu verkaufen 1995

Hermannstr . 19, 2., i.

500 Mark
zahle ich dem, der beim Gebrauch
von

Kothe's Zahuwasser
ä Flacon 60 Pf. jemals wieder
Zahnschmerzen bekommt» oder aus
dem Munde riecht. 1327

Job . George Kothe
fiachfl . Berlin.

In Wiesbaden bei Apotheker O.
«tebrrt.

HHädcheii , im Nähen geübt, of.
mr*  gesucht 1994

Helenenstraße 17, 2.

Große Auswahl in modernen

HerrenanzOgen
von M . 12. —, 15.—, 18.— dis

M . 30.- .

Knabenanzüge,
sowie einzelne Hosen

in allen Größen und jeder Preis¬
lage. 1150

Schuhwaren
für Herren , Damen und Kinder

empfieblt zu billigsten Preisen

Firm«Pius Schneider,
Michelsberg 26 ,

g e g e nüberber Synagoge.

Mmm «. Ulten|
Trauringe

fSf  in jeder Preislage , |
Billigste Rcparatnrwerk-

stätte von 2442\
Heinr. Hertzer,

Schwalbacherstraße 33.

1 MK

Bienenh onig
»,(t Pfund ohne Glas , garantirt rein.

B : tellung ver Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung memeS
Dlü-.des, über SOBolker, und Probtren meiner verschiedenen Ernten gerne

c ar i Praetorium,
Telephon 3205 nur Wrlkmühlstraße 46. Telephon 3/05.

Das lmmobilien=Geschäft vonJ.Ohr.Glücklich
Wilbelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Hftnsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermietfmng von
kadenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des „Kordd.
hloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Knnst -nnd Antikenhandlnng . — Tel. 2380

Äkßtfenüfdiß SufdinßidßsSdiu[ß
von Frau Francesolaelii , Albrechtstr . 23 , Pt,

an der Moritzstraste.
Unterricht in Maaßnehmen , Musterzeichnen, Zuschneiden von Damen-
und Kindergard. Deutscher, Engl ., Pariser , Wiener , amerikau. Schnitte

Leichte Methode, prakt. Unterricht,
Schül .-Aufn . täglich . Honorar billig.

Schnittmuster nach Maaß . Eostüme werden zugeschnitten. 400

Unterricht für Dame » nnd Herren.
Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung (eins., doppelte, u. amerikan.

Eorrespondenz. Kaufmän . Rechnen (Proz .- Zinsen - u. Eonto -Corrent
Rechnen. Wechsellehr.-. KontZrkunde. Stenograpbie . Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung . Rascher und sicherer Erfolg. Tages - und
Abend Kurse.

NB. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksicht,gun.,
der Steuer -Selbsteinschätznng, werden discret ausgesührt . 2563
Heinr . Reicher , Kaufmann , längs. Fachlehr. a groß. Lehr-Znstit

Lniscnplay la , Parterreu. II. St.

KömglilheM SchMspieie.
Dienstag » den 141. Juni 1804:

163 . Borstellung.

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Musik von Albert Lortzing.

(Neueinrichtung für die hiesige Kgl. Bühne .)
Berwandlungs - und Schlußmusik zum 3. mit Verwendung

Lortzing'scher Motive von Josef Schlar.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Stolz.

Regie : Herr Mebus.
Hans Stadinger . berühmterWaffenschmied u. Thierarzt
Marie , seine Tochter.
Graf von Nebenan , Ritter , . .
Georg, sein Knappe.
Adelhof, Ritter aus Schwaben . . . .
Jrmentraut . Marien 'S Erzieherin
Brenner , Gastwirth , Stadinger 'S Schwager .
Ein Schmiedegeselle.
Schmiedegesellen. Bürger und Bürgerinnen . Ritter.

Pagen . Kinder.
Ort der Handlung : WormS. Zeit : »in 1500

Die Thüren bleiben während der Ouvertüre geschloffen.
Rach dem 2. Akte findet eine Pause von 12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise . — Ende nach 9 l/t  Uhr.

Herr Schwegler.
Frl . St,ozzi.
Herr Winkel.
Herr Henke.
Herr Adam.
Frl . Schwartz.
Herr Ebert.
Herr Berg

Herolde. Knappen

Dienstag, den 14. Juni 1904,
Morgens 7 Uhr:

Kochbrunnen -K -Onzert in der Kechbrunnen -Anlage
unter Leitang des Konzertmeisters Herrn A. van der Veert.

1. Choral : »Aus tiefer Noth schrei ’ ich zu dir“
2. Ouvertüre zu „Die Italienerin in Algier “ .
3. Schwur und Sehwerterweihe aus „Die Huge¬

notten . . . . .
4. Die Schnitterin , Polka
5. La ronde de nuit . ,
6. Fantasie aus „Die weisse Dame“
7. Studentenlieder , Quadrille .

Rossini.

Meyerbeer.
Neumann.
Kontsky.
Boieldieu.
Herrmann.

Dienstag , den 14. Juni  1904.
Abonnements-Konzerte

des

Sitt.
Anher.

Wagner.
Bayer.
Thomas.
Bizet.
Lortzing,

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Franz V« BlOH.

Naohm. 4 Uhr:
1. Krystall -Palast -Marseh . . . . .
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo “ . . . -
3. Spinnlied und Ballade aus „Der fliegende

Holländer “ .
4. Walzer aus „Die Puppenfee “ . . . .
5 Ouvertüre zu „Mignon “ . . .
6. a) Prelude und Aragonaise ) ftug Carmen* .

b) Les Toreadors )
7. Fantasie aus „Der Waffenschmied “ .
8. Ungarischer Marsch aus „La damnation de

Faust “ . Berlioz.
Abends 8 Uhr:

Opeietteii "Abend.
1. „Für ’s Vaterland “, Marsch aus „Der Bettel¬

student “ .
2. Ouvertüre zu „Pariser Leben “ . . . .
3. Fantasie aus „Der lustige Krieg“
4. „0 , schöner Mai“, Walzer aus ,Prinz Metusalem1
5. Ouvertüre z „Duichter und Bauer “ » .
6. Fantasie aus „Der Mikado “ . . . .
7. Champagner-Walzer aus „Die Amazone“ .

Millöcker.
Offenbaoh.
Joh. Strauss.
Joh. Straüss.
SuppA
Sullivan.
Fr. vonBlon.

Residenz =Theater.
Direktion : Dr . phil . H. Rauch.

Dienstag , den 14 . Juni 1804.
267 . Abonnements -Borstellung . Adonnements -Bistets gültig

1. Gastspiel C . W - Büller.
Der Raub der Sabinerinnen.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.
Martin Gollwitz. Professor
Friederike, dessen Frau . . . .
Paula , deren Tochter . . . .
Dr . Neumeister.
Marianne , seine Frau . . . .
Karl Groß . . . .
Emil Groß , genannt Sterneck , sein Sohn
Emanuel Striese , Theater -Direktor.
Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz .
Auguste. Dienstmädchen bei Neumeister .
Meißner , Schuldiener . . . .

Ort der Handlung : Eine kleine deutsche Stadt.
Zeit : Gegenwart.

Emanuel Striese . C. W. Büller.
Siach dem 2. Akte längere Pause.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Georg Rücker.
Clara Krause.
Else Tenschert.
Reinhold Hager,’
Else Noorman.
Theo Ohrt.
Rudolf Bartak.

Wally Wagener
Dora Schütz.
Hermann Kunz.

Walhulla -Theaten
Operetten - Spielzeit.

Dir .: I . Löbinger. , Art . Leiter : Emil Nothmann.
Dtcustag , den 14 . u. Mittwoch , den 15 . Juni.

Adends 8 Uhr:
Zum 11 . u . 12 . Male:

Novität : Der Rastelbinder . Novität!
Operette in einem Vorspiel und zwei Acten von Victor Leon.

Musik von Franz Lehar.
Spielleiter : Dir . Emil Nothmann.

Musikal. Leiter : Kapellmeister Marco Großkopf.
Personen (-Vorspiel).

Milosch Blacek, Großbauer
Milosch, sein Sohn , 12 Jahre alt. .
Voitech, Rastelbinder . . .
Babuschka, seine Frau
Suza , deren Tochter, 8 Jahre .
Janku , deren Pflegekind, 12 Jahre .
Vaitaweck, )
Kropatscheck, ) ®auetn '

Wolf Bär Pfefferkorn , Zwiebelhändler,
1. und II . Ak

Glöppler, Spenglermeister.

Choristinnen b. Ronacher

Mizzi, seine Tochter.
Janku . sein Geschäftsführer
Wolf Bär Pfefferkorn
Suza , Dienstmädchen
Gisa Lisa, )
Lori Flori , )
Milosch, Korporal
Jumplovics , Wachtmeister
Baron Gröbl , )
Rilt -r v. Streckenburg , )
Schweller, Korporal . . . .
Knopperl, Bursche . . . .

’ * * » H°«si H°nke ) müfi
. * . * kl. Anni von Babos ) 013

Piiule noch dem Vorspiel und 1. Akt.
Anfang 8 Uhr. — Ende 10Va Uhr.

Einjährig -Freiw

Paul Schulze.
Kl. Höhne.
Hanns Hagen.
Marianne Austerlitz.

Ludwig Schmitz.
Arthur Grandett.
Emil Nothmann.

llge

Max Zilzer.
Rosel v. Born.
Richard Lenz.
Emil Nothmann.
Emma MalkowSka.
Lncie Görgi.
Laura Scholz.
Richard Lurger.
Paul Schulze.
Max Ellen.
Hudwig Schmitz.
Arlhur Grandeit.
Ludwig Tersky.

Waihalla-Hauptrestaurant.
Täglich Abends 8 Uhrs

Philharmonische Concerte
des Wiener Salon - Orchesters

„Hartwig Fahl “ .
Hochfeine künstlerische Musik. Täglich wechselndes Programm.

Entree frei . 185
bei Eltville , unmittelbar a. Hochwald

I» in reizvoller Umgeb., erfrisch. Waldl.
Pension u. Restaurant u. vollst. Rübe geleg. Schalt Waldpark.

Koms. Zimmer m. ged. Balkons . Borz . Verpfleg. Maß. Preise, Behagl,
Ausenlh. für Rckonvalesz.. Ruhe - u. Erhol .-Bed. Fernspr . 43. Kied-
richcr Svrudel , Bcw u. ärzll. emps, lithionreiche Salzquelle. Trink-
U. Badekur . Näh . Prospekt. 156(>'
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SchutzmarkeHausfrauen, probiert iifidr*Suppen
Sie ermöglichen er, in kürzester Zeit — nur mit Master — wohlschmeckende, nahrhafte Suppen berzustellen. Ein Würfel zu 10 Pfg. reicht für 2 gute Teller.

Große Sortenauswahl Zu haben in allen besteren Kolonialw.-Geschäften.
Mau verlange ausdrücklich Maggis Suppen mit der Schutzmarke Kreuzstern und weise andere Marken zurück, "Wi

WiittKurx
MsarkEslra » a «5 Br - ,

Tischbestecke aiier Art.
Tranchirbestecke.
Salatbestecke in grosser Auswahl zu billigen Preisen. 1973

Wiederversilberungen . Reparaturen.

Inventur-Ausverkauf.
Um mein Lager möglichst zu räumen, verkaufe bis zum 1. Juli er. sämmt-

liche Kleiderstoffe , Weisswaaren , Wäsche , Damenröcke,
Taschentücher , Gardinen , Tisch - u . Bettdecken etc. zu CgcinZ
tsedeaatesidi faeyabgeseizien Preisen.

7 Beste enorm billig . im
Wilhelm

Marktstrasse 22-Telefon 896.

Männergesang-Verein Ooncordia.
Sonntag , 26 . Juni:

Sommerfest auf dem Wartthurm.
Sonntag , IO. Juli:

Familien-Auszug nach Eltville
(Burg Crass).

Eina Rheinfahrt findet dieses Jahr nicht statt . 1988
Der Vorstand.

Domäne Hof Hohlenfels bei
Zollhaag.

Ich habe den Verkauf der in meinen Stallungen produzierten Kurmilch, garan¬
tiert Trockenfütterung , au die

Molkerei•*. ©• Heinzmann , Wiesbaden,
übertragen Walramstrasse 31,

Die Milch kommt nur in Flaschen von Vi Liter und 1/2 Liter , ä 30 Pf. per
Liter , zum Verkauf und sind die Flaschen mit Etiketten verschlossen. Ich bitte auf
die Unverletzheit dieser zu achten, da ich nur in diesem Fall für die Reinheit der
Milch volle Garantie übernehme.

Meine Milchkühe stehen unter Kontrolle  des Herrn Kreistierarztes
Dr . Werner in Diez und werden von diesem fortlaufend auf ihren Gesundheits-

izustand überwacht.
_ Hochachtungsvoll

H . Wüst . Domänenpächter.
NB. Bestellungen hierauf nimmt auch Herr Wüst , Zum deutschen Keller,

Rheinbahnstrasse 1, entgegen. 1870

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unser inniggellebtee,
einziges Söhnchen, Bruder und Enkelchen,

Zean bausch,
im zarten Alter von 23/*  Jahren zu sich zu nehmen.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 15. Juni , nachmittags
3 Uhr, vom Lcichenhause aus, statt. 1970

Todes-An;eige.
Heute verschied unser lieber Bruder, Onkel und Schwager, Herr

Johann Zoses Maier,
Privatgelehrter,

nach langem, schwerem Leiden, im Alter von 63 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Winnweiler, Rheinpfalz, 8. Juni 1904. 1559

jilllstt-jllmorama
Nheinstratze 37,

unterhalb dem Luisenplatz.

Jede Woche zwei neue Reisen
Ausgestellt

vom 12. bis 18. Juni 1904.
Serie: I.

Wanderung durch das malerische
Kärntiien.

Serie II:
Reise aus dem Libanon,

Besuch von Beirut,
DamaöcuS re.

Täglich geöffnet von Morgens 9
bis Abends 10 Uhr.

Eintritt : Eine Reise 30 Pfg.
Beide Reisen 45 Pfg. Kinder: Eine
Reise 15 Pfg. Beide Reisen 25 Pfg

Abonnement.

Todes Anzeige.
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen,

meinen teuren (Satten, unfern lieben Vater» Schwieger»
Vater, Großvater, Schwager und Onkel,

Schreinermeister,
heute Abend nach kurzem Leiden im Alter von 76 Jahren
zu sich zu rufen.

Wiesbaden, den 11. Juni 1904.
Jni Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Henriette Letzius Wwe

Die Beerdigung findet Dienstag, nachmittag um
4 Uhr, vom Sterbehanse, Steingassc 34, aus statt, 1969

Neue Jtal. Kartoffeln
7 Pf,.

Frankfurter Konsumhaus.
Schneider,

Wellritzftraste 3 « . Nerostraße l0-

Gartenfreunde
laden wir zum Besuche unserer

Rosen-Aasstellnng
welche vom

13. bis 18 . Juni inet.,
in unserer Gärtnerei , Parkftraße 45 , stattfindet, er¬
gebenst ein. 1901

Am  Weiber Co.

5

Sondn Iin.
Bester und billigster

Schubcream.
1015/249

Passend für jedes Leder. Ueberall zu haben.

MM testen.
8912

Zurückgekehrt.
Dr med. P. Heller^

Rheinstrasse 38, I.
Telefon 2445. 1983

hm-WM

Prachtvolle Plattwäsche
erreicht man leicht und sicher mit

Amerikanischer
Briilont-Glanzslärke

von

FritzSchulz jun.Aktiengesellsch.
Leipzig.

P3T* Nur echt mit Schutzmarke ,.Globus “ in Paketen
& 20 Pfg . 594'88

Louis Golfe. Wiesbaden, Rheinstr. 26,

Alte Adolfshöhe.
Morgen Dienstag und Donnerstag bei günstiger SÜÖitttrung•

GroßeNlilitär-Konrerte
ausgeführt von der Kapelle deS Raff . Jnf . -ReatS . A-

unter persönlicher Leitung des Musikdirektors Herrn IVliIt «»persönlicher Leitung des Musikdirektors Herrn - ,
Anfang 4 Ubr biS 7 Uhr und Abends von 8—H ,j,

Abends Eintritt 10 Pfg. wofür ein Programm. Es ladetW
1979 Johann Panly-

WarltnrnifcsL
Das Volksfest des Verschönerungsvereins

am Wartturm findet bei günstiger Witterung

Sonntag, den 19.Junid. Js.,
nachmittags,

statt.
Freitag, den 17. Juni , nachmittags 6 Ubr>

werden die Plätze für Buden etc - “JJT
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Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Mainzer

mtb Frankfurlerstraße , südlich des Rings , bis zum Distrikt
Hasengarten hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde er¬
hallen und wird nunmehr im Rathaus , I . Obergeschoß,
Zimmer Nr . 38a innerhalb der Dienststunden zu jeder-
amnns Einsicht offen g legt.

Ties wird gemäß tz 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
10.beginnenden  und einschließlich dem 8. Juli er. en-
denden Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich an¬
zubringen sind . 1781

Wiesbaden , den 7 . Juni 1804.

Bf _ __ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Zwecks Herstellung eines Kanals wird der Feldweg
vm der Ftscherstraße bis zur Verlängerung der
Möhringstraße vom 8 . Juni d. Js . ab auf die
Dauer der Arbeit für Fuhrverkehr gesperrt-

jl Wiesbaden , den 25 . Mai 1904 . 1655
. Der Oberbürgermeister.

Bekam tmachung.
Dienstag , de» 14 . Juni d. Js ., vormittags,

soll die Grasnntznitg von den städtischen Grundstücken,
hinter der Beausitc — Distrikt „ Alterweiher " — an Ort
mtb Stelle nochmals öffentlich meistbietend versteigert
»erden.

Zusammenkunft vormittags 7 Uhr bei der Bcausite.
Wiesbaden , den 10 . Juni 1904.

Der Magistrat.

Bekannrmachung.

jjr Zwecks Untersuchung der Hollerbornleitung im Distrikt
Unterhollerbvrn wird der Feldweg unterhalb des Bullen-
sialles auf die Dauer der Arbeit vom 9 . Juni er . ab
!ür Fuhrwerk gesperrt.

| Wiesbaden , den 8 . Juni 1904.
ffi4 _ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.

Die sämtlichen Wiesengrünöe sind vom 10 . Juni cr
td für die Heuabfayrt geöffn -L 122?

Wiesbaden , den 27 . Mai 1904.
m  .  Der Overbürgermeister.

Bekanntmachung.

|  Zwecks Herstellung einer Gas - und Wasserleitung auf
^r Wilhelmshöhe vor dem Neubau Böttcher wird der
ftcldtveg in der Verlängerung der Wilhelmshöhe für
Fuhrwerk auf die Dauer der Arbeit vom 8 . Juni cr.
ab gesperrt.

Wiesbaden , den 6 . Juni 1904.
"4 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
I Betr . Zahlung der Hundesteuer für 1904.

^Die hiesigen Hundebesitzer werden hiermit aufgefordert,
Steuer für ihre steuerpflichtigen Hunde binnen 8 Tagen

städtischen Steuerkasse (Zimmer 17 Rathaus ) erit¬
zen ^ wollen , widrigenfalls Bestrasrnig gemäß

unserer Hinrdefleuer Ordnung vom LI. Febr.
^ »5 „nd Beitreibung im Vcrwaltungszwaugs-
^fahreu eintreten muß.

^Wiesbaden, den 8. Juni 1904.
Der Magistrat . — Steucrverwaltnng.

Bekanntmachung,
, Dienstag , den 14 . Juni d. Js , vormittags
^ Grasuntzung von zwei Grundstücken im „Enten

M an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteiger
toetbc« (ca. 5 Morgen ).

Zusammenkunft vormittags 8 Uhr vor der Leichtweis-

WieZbaden , den 9 . Juni 1904.
Der Magistrat.

M Bekanntmachung.
,, Alis unserem Armen -ÄrbeitShaus . Mainzerlandstraß - 6

§n rn  wir vom 1 . Oktober ab frei ins Haus:
psckin. Kiefern -Anzündeholz,
UZ men und fein gespalten , per Centner Mk - 2 .40.
bis,«!.. Gemischtes Anzündeholz,
^Mtten und gespalten , per Centner Mk . 2 . — .
itittn te^ un 9cn  werden im Rathhause , Zimmer IS , Bor
y,. 8® iwischcn 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr

Angenommen . 8220
^nsbqden , den 28 . Sept . 1903 . Der Magistrat-

Bekanntmachung
Dienstag , den 14 . Juni d. Js ., vormittags,

soll die Grasnutzung von verschiedenen Grundstücken im
Distrikt Rabengrnnd — ca . 112 Morgen — an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr bei der Leichtweis¬
höhle.

Wiesbaden , den 9 . Juni 1904.
1876 Der Magistrat.

C8f us unserem Armen -Arbeitshause , Mainzerlandstraße Nr . 6
* * +  werden von jetzt ab Wasch -, Baum - und Rosen
pfähle  geliefert.

Bestellungen werden im Rathhause , Zimmer Nr . 13,
Vormittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 lns
6 Uhr entgegengenommen.

Wiesbaden , den 8 . April 1903 . 1241
Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Auszug aus der Polizei -Verordnung vom
IO. Juni 1003 , betr . Abänderung der Straßen-
Polizei -Verordnung vom 18 . September 1000.

8 56.
4 . Kindern unter 10 Jahren , welche sich nicht in Be¬

gleitung erwachsener Personen befinden , sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung der
in den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgestellten Ruhe¬
bänke , welche die Bezeichnung „ Stadt Wiesbaden " oder „ Kur¬
verwaltung '* tragen , untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 1. April 1904.

8988 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Ausfüllung eines einmaligen Oelfarbenanstrichs

der beiden Gasbehälter aus dem Terrain der hiesigen Gas¬
fabrik soll vergeben werden.

Außer den Führungsgerüstcn sind ca . 5000 gm glatte
Flächen zu streichen . Die Reinigung der zu streichenden
Flächen geschieht durch die Verwaltung und hat der Unter¬
nehmer ausschließlich das Aufträgen der Farbe zu besorgen.
Rüstzeug , Pinsel rc. hat der Unternehmer zu stellen , die
Farbe dagegen wird in strichfertigein Zustand von der Ver¬
waltung geliefert.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen
können an den Wochentagen von 9 — 12 Uhr auf dem Bureau
der Gasfabrik , Mainzerlandstraße , eingesehen und die zu
verwendenden Angebotswrmulare daselbst in Empfang ge-
nonnnen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen , spätestens bis Donnerstag , den
IO . Juni er , Mittags 12 Uhr , bei der Direktion,
Marktstraße 16 , Zimmer Nr . 12 , einzureichen.

Wiesbaden , den 7. Juni 1904.
1750 Tie Direktion

der städt . Waffer -, Gas - u . Electr . Werke.
Verdingung.

Die Herstellung und Anlieferung von Mobiliar¬
gegenständen (Schreinerarbeiten) für den Neubau des
Leichenhanses auf dem städt KrankcnhausgeländeHier¬
selbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße No . 15 , Zimmer No . 9 , eingesehen , die An¬
gebotsformulare auch von dort gegen Baarzahlung oder be¬
stellgeldfreie Einsendung von 25 Pfg . und zwar bis zum
16 . Juni einschließlich bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A - 47
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 18 . Juni 1004,
vormittags IO Uhr,

hierher eittzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage-
Wiesbaden , den 6 . Juni 1904.

1712  _ Stadtbauamt , Abteilung für Ho chbau.

Städtisches Leihhaus zn Wiesbaden,
Neugasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk . bis 2100 Mk . auf jede beliebige Zeit , längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 — 10 Uhr Vormit¬
tags » ttd von 8 —3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind . Die Leihhaus Deputation

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege im Distrikt Svnuenberg

zwischen der 1., 2 . und 3 . Gewann , Lagerbuch Nr . 9315
soll der auf dem Plan mit Lgb . Nr . 9315 = 1 a 17,25
qm bezcichnete Teil ABI. an der Haydnstraße einge¬
zogen werden

Dieses Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuständikeits-
gesetzcs vom 1. August 1883 mit dem Anfüge « hierdurch
zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß Einwendungen hier¬
gegen innerhalb einer mit dem 0 . Jumi d . Js . beginnende
Frist von vier Wochen bei dem Magistrat schriftlich ein¬
zureichen , oder im Rathause Zimmer Nr . 45 zum Protokoll
zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle zur Ein¬
sicht ans.

Wiesbaden , den l . Juni 1904.
1468 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
In der Erledigung der Bangesnche sind wiederhol-

Verzögerungen dadurch eingetretcn , daß unzweckmäßige und
in hygienischer Beziehung verwerfliche Bauplatzeintheilungen
vorgenommen wurden.

Um dies für die Folge zu verhindern , erklären wir uns
bereit , ans Antrag der Betheiligten über die Eintheilung
ganzer Baublocks mit den Interessenten zu verhandeln.

Wiesbaden , den 16 . Februar 1903.
1 53 Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache » Neugaffe

Nr . 6 ist jetzt unter E00S an das Fern¬
sprechamt dahier angeschlossrn, sodaß von
jedem Telephon -Anschluß Meldungen
nach der Feuerwache erstattet werden können.

Wiesbaden , im April 1903.
Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr.
Die freiwillige Feuerwehr Uuterliederbach

ladet die hiesige Wehr zu dem Fest ihrer
Banner -Weihe " auf Sonntag , den 10.

d. Mts . ein. Diejenigen hiesigen Kameraden,
welche der Einladung Folge leisten wollen , werden
aufgefordert dies bis zum Donnerstag , den 16 . d

Mts . auf dem Feuerwehr - Bureau anzumelden.
Wiesbaden , den 11 . Juni 1904.

1902 Die Branddirektion.

Unentgeltliche
Kpl'klhßm̂ fiit nnlse nitteltc FlNtgknkrauke.

Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc ) . 864

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Bekannlmachunq
Nachdem das König !. Oberverwaltungsgericht entschieden

hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzcs vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist , sind wir nicht mehr in der Lage , für zollausländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollausländifche Ursprung und die stattgehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung ist angewiesen , hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15 . Juli l . Js . ab zu verfahren.

Wiesbaden , den 9 . Juli 1901.

4385 _ Der Magistrat.

Städt . Bolkskmdergarten
(Thunes -Stiftung ).

Für den Volkskindcrgarten sollen Hospitantinnen an¬
genommen werden , welche eine aus alle Theile des Dienstes
sich erstreckende Ausbildung erhalten , so daß sie in die Lage
kommen , sich später als Kindergärtnerinnen in Familien
ihren Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Nachhause , Zimmer No . 12,

Vormittags zwischen 0 u. 1Ä Uhr , enlgegengenommen.
Wiesbaden , den 19 . Juni 1902.

1050 Der Magistrat.

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der Bauinteressenten

gebracht , laß Anträge aus Erweiterung der Kanalisation in
unfertigen Straßen des Stadtberings für die Folge in der
Regel nur unter der Bedingung genehmigt werden , daß die
Wetterführung des Straßenkanals von Straßenkreuzung zu
Straßenkreuzung zu erfolgen hat.

Wiesbaden , den 20 . August 1903.
6566 Der Magistrat.
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vom 13. Juni 1904 (aus amtlicher Quells) .

Kuranstalt Dr . Abend,
Parkstrasse 30.

Lynden-Landenburg Gräfin m.
Bed. Haag

Trap, £V., Berlin
Elfgr'ön Frl. ; Malmö
aKstengrön ' Frl.( Malmö
Mann, Fabrikant , Bruchmühl-

bach

Hotel Adler.
Badbaus zur Krone.

Sarrazie Fr ., Recklinghausen
Sasse Fr ., Recklinghausen
Winkler Dr. med. Zedlitz

Alleesaal,  Taunusstrasse 3.
Grutters Rent ., Otters um

BayerischerHO f,
DelaspGestrasse 4.

Jung , Frl ., Köln

Hotel Biemer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Lazarus , Manchester

Block,  Wilhelmstrasse 54.
Krueger m. Fr., Hamburg
Altschul, Direktor , Budapest

‘ Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Freericks Fr . Rent . Norden
Sabel Frl . Rent., Trier
Faber m. Fr Luxemburg
Jaeckel m. Fr . Luxemburg
Rotermund Rentdant . Höxter
Schütz Frl . Helsingfors
Kleineh m. l 'r. u. Begl,

Helsingfors
Canitz, Pfarrer , Altmügeln

| Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Thielen, Kfm, Werden

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Körte m. Fr ., Essen
Neumann, Kfm. Posen
Hoffmann m. Farn., Yietzer

Schmelze

Einhorn,  Marktstrasse 30.
Zegewitz Kfm Bensheim
Levizi, Fr . Major, Mainz
Sauerbrunn Kfm., Mannheim
Hübner, Kfm., Leipzig
Andrae Hauptm . Diez
Scjimitz, Kfm. Koblenz
Schulze Gutsbes. m.*Fr . Holzen
Kahn Kfm, Köln
Haueisen Kfm., Magdeburg
Pink Kfm., Worms
Gerold Ing. m. Fr ., Heidelberg

i Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17. j / -

Winger Ing , Berlin
Maul m. Fr ., Berlin
Tepling Ing Köln
Enderlein Kfm., Vohwinkel
Bemsdorf m. Fr., Berlin

| Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Schonler Frl ., Limburg
Herting Kfm. Vohwinkel

| Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3.

Everding Rent . M.-Gladbach
Baziin Kfm., Mannheim
Paashaus Fr ., Düsseldorf
Hahne m. Fr . Barmen
Lüdden, Berlin

; | Grüner Wald, ~.
Marktstrasse.

Rueff, Kfm., Paris
Poinsot Kfm. Lemberg
Kranz Kfm., Wien
Buth, ‘Kfm., Berlin
Claussen Kfm., Wien
Hüblser Kfm. m. Fr ., Leipzig
Sachs Kfm, Spei er
Busse Kfm, Leipzig
Rosenow Kfm., Berlin
Schubert Kfm. Berlin
Warns Kfm., fcassel
Kettenhofen Kfm., Ems
Reinhard , Kfm., Frankfurt
Schwarzschild h(fm., Frankfurt
Einstein , Kfm., Stuttgart
Müller Kfm., Stuttgart
Koss Kfm. m. Fr ., Dresden
Nöckert Kfm, Köln
Dilchert Kfm. Essen
Heinrich Direktor Höhr

Happel,  Schillerplatz 4.
Hülsmann Kfm. Horst
Krämer Kfm. m. Neffe, Bremen
Werner Kfm., Darmstadt
Balzer Kfm. Koblenz
Sichert Kfm. m. Fr ., Haag
Emmerling Kfm., Würzburg

Hotel H o h e nzo Iler  n,
Paulinenstrasse 10.

van der Veen m. Fr ., Arnheim
Kikkert Kfm., Maardingen
Goldfeder, Fr . Warschau
Heymann, Frl., Warschau

1 Vierjahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Schmidt Kfm., Reval
Ustvedt Kfm., Christiania

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Frohberg Oberiillersdorf
Willert , Stralsund

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Henrich Frankfurt
Frey Fr . m. Farn. Pittsburg

Kaiserhof
(Augusta -Vietoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Wanning m. Fr. Amerika
Fischer m Fr Niederl.-Indien
Aels m. Fr. Niederl.-Indien
Müller Paris
Grafflin, Baltimore
Vincent Philadelphia
Gion Newyork

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Türck, Fr . Remscheid
Kengtson Nfm. Gothenurg
Dunker Fr., Ronsdorf
Shojen Kfm., Gothenburg
Mehlisch m. Fr., Berlin
Roesler Major , Öchneeberg

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Oppel Fr ., Bublitz
Beermann' Fr ., Stettin

Weisse Lilie,
Häfnergasse ,8.

Marner m. Fr ., Ober-Ingelhelm
Reis m. Fr ., Berlin
Gerhardt m rF ., Landstuhl
Bär, Pfarrer Dorfschellenberg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

von Tliiersch, Prof , München
Kagemaar m. Fr. Utrecht
von Korff , Graf, Westfalen
Zoljenkopf Gelsenkirchen
Cohn Berlin
Heineran m. Fr. Helmbrechts
Einwald, Emm«Doch
Altschul ,Kfm. Prag
Lensch Kfm., Krefeld

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Grützmacher Gelsenkirchen

Hotel Morgenroth,
Meinberg, Pfarrer , Werdohl
Kraft m. Sohn, Münster

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

Deus, Rent ., Düsseldorf
Reuter , Kfm., Köln
Iloltges , Kfm. Barmen
Forsbeclc m. Farn., Wittenberg
Christian Fabrikant , Wächters¬

bach
Fallseheer, Rent ., Reutlingen
Noel Direktor Forbach
Jacobs Rent . m. Fr ., Brüssel
Honovö m. Fr. Brüssel

National,  Taunusstrasse 21.
Engel m Farn, Hannover
Ockinson Kfm, Liverpool
Schewinch Neuenahr
Nys-Huyberechts Brüssel
Muhlisch m. Fr., Berlin
Kina, Brüssel
Goldfarb Kfm., Perespol

Nonnenhof,
Kirchgasse 39-41.

Sprotte Kfm., Hamburg
John m. Fr ., Leipzig
Becker m. Fr ., Sterkrode '
Huismann Noordbrock
Ebbens Groningen
Reinhart , Groningen
Linken, Groningen
Meyer m Fr ., Geestemünde
Michel Köln
Meyer Kfm., Geestemünde
Möbring Sandersdorf
Vogel m. Fr ., Göppingen

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Schulz Fr., Friedeberg
Engel Fr ., Magdeburg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Bechert m. Fr ., Breslau
Bertram Kfm. m. Fr, Hannover
Felsner Kfm, Eisenach

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 30.

Sacki, Fr ., Dresden

Zur neuen Post,
Körner Frl ., Elberfeld

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Schwerdtfeger Schweidnitz

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Semmelmeyer Rent . m. Fr.
Usingen

Kernchen m. Farn. Berlin
Mory Kfm, Zürich
Rosenbaum m. Fr. Königsberg
Schröder m. Fr ., Königsberg
Amend, Runkel

1 Quellenhof,  Nerostrasse 11.Tad6, Frl ., Weimar
Nord m. l !r . Berlin
Sittard m. Fr ., Frankfurt

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Euler Rent , London
Gerhardt Frankfurt
Eisholz, Kfm., Nordhausen
Hessling Fr . Rent . Dr., Luzern
Fresenius Kfm., Ofnefbach
Rabiske m. Fr,' Naktl

Rheinhotel,
Rheinstrasse 10.

Thomsen Frl , Windson
Beevers Frl . Windsor
Beneke Hauptm . Strassburg
Heck 2 Frl ., Tübingen
Diedrieh Kfm. m. Fr ., Hamburg
Mackenzie Rent , Brighton
Man, Ivfm., Stuttgart
Weber m. Fr ., Sögel
Hübscher, Grevenbroich
Heckeroth Fr . m. Söhne, New¬

york

HotelRies,  Kranzplatz.
Söderling Stockholm
Heyder Fr . Rent ., Düren

I . ü in e r b a d,
Kochbrunnenplatz 3.

(Kimmeskamp Werden
Elssberg Rent ., Gatterstedt

Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Söderbaum Linköping
Beatton Frl ., London
Akerhielm Fr . Ilögfors
Silverstolpa Fr . Stockholm
Ehlers, Südafrika

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Schramm Fr. Rent ., Berlin
Zimmer Kfm., Kreuznurg
Forssberg Kfm., Stockholm
Dunsing, Kfm., Berlin

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Bergmann Frl . Rent ., Mühlheim

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Strauss , Fr ., Marburg
Berger Kfm., Wipperführth
Meyer Dortmund

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Kühne m. Fr . Kirchhain
Meyer-Weil, Fr ., Chaux de

Fonds
Stein 2 Hm ., Podgorze

König 1. Schloss.
Dietz, Berlin

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Hummelbeck Annen
Hissbach Fr ., Apolda

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Silberborth Lehrer , Berlin
Will, Kfm., Stargard

Tannhäuser,
Bahnhofstrasse 8.

Trinnpop m. Fr ., Ronsdorf
Häring m. Fr ., Düsseldorf
Möhring m Fr., Halle
Steeger Kfm Leipzig
Rouge Frl ., Kopenhagen
Rouge, Kopenhagen
Düll, Kfm., Nürnberg
Taegen Kfm., Düsseldorf
Gleck Kfm. Krefeld
Cohn m. Fr . Berlin
Scheurer Fr . Ortraud
Funk m. Farn., Rosengart

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Anker , Heilsberg
von Tschudi Berlin
Korff , Kfm., Hanau
Toll, Fr . Baron m. locht ., Rev. 1
Abren m. Fr ., Stollbefg
Loewenthal Kfm, Berlin
Fränkel Bankier , Berlin
Grant Lady, London
Grant Captain London
Noll, Kfm., Köln.
Stell Kfm. Königsberg

.Wulff , Fr ./Windhuk
Boysen Fr’., Windhuk
Fischer m. Fr ., Hannover
Baihofen m. Fr . Wien
Zeiner Kfm. Köln
Wolff, Kfm,' Görlitz
Krebs, Kfm, Frankfurt
Feldmann Kfm., Bonn
Poppebaum Hannover
Renold Kfm., Frauenfeld
Richter Kfm., Mülheim
Heustrom Stockholm
Hochfeld, Kfm., Köljt
Wykander Stockholm
Klein, Kfm., Szered

Union,  Neugasse 7.
Harich m. Fr ., Berlin
Hammermann ’ Köln
Schulte, Köln
Gärtner Lautert

Viktoria - Hotel und
Badhaus,  Wilhelmstrasse 1.
Dahlberg , Stockholm
Vriesendörp m. Farn. Dort¬

recht
Albrecht , Fr . Amtsgerichtsrath,

Berlin
Nerhanitzky Fr . Rent . Berlin
Frese m. Fr., Elberfeld
Roh Florenz
Morris Fr . Paris
Hartmann m. Farn., Altona
Gaze m. Fr. Berlin
Ohly, Direktor , Essen

V c g e 1, Rheinstrasse 27.
Schnalz!, 2 Frl , München
Dorläss Kfm. Frankfurt
Rüping, Gevelsberg
Sehirkora Neustadt i. Schl.
Zeidler Straussberg
Isaae , Kfm. m. Fr ., Gartz
Müller, Ahrweiler
Ramhauer m. Fr , Berlin
Pick Fabrikant , Gotha
Wiermaijd Hollenthal

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Kerst’en, Kfm. m. Fr . Werne
Sartorius Kfm., Frankfurt
Braun m. Fr , Balstrey
Nocken Kfm, Mülheim
Thedens Kfm., Hamburg
Jormann Dr. med. m. Farn.,

Eilenburg

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Zeugner Kfm Berlin
Preusser , Kfm. Kirchen
Brühl Herdorf

Wilhelms .,
Sonnenbergerstrasse S.

Klondgen m. Fr ., Obereigk
Bornet m. Fr ., London
Mayer m. Fr , London

Jn Privathäusar 'i
Abeggstrasse  •

Mattison Frl , Berlin
Elisabethenstrasse  10.
Goldberg Antwerpen

V i' 11a Frank,
Leberberg 6 a

Havin m. Fr ., Bryghton
Geisbergstrasse  10

Stalin Fr . m. locht ., HannoverVilla Helene
Sonnenbergerstr . 9

Schuster, Posen
Christi . Hospiz  I .,

Rosenstrasse 4.
Anhuth Frl , Stettin
„Pens . Internationale “,

Mainzerstrasse 8
Kosenquin 2 Hrn ., MalmöTenen Manchester
Akin 2 Frl ., Chicago
Dobson Frl ., IHand

Kapellenstr.  5 I.
Brolim m. Fr , Rathenow

Kapellenstrasse  14
Rademacher Lauban

Pension Kordina,
Sonnenbergerstrasse 10.

Reininghaus Berlin
Marktstrasse  61.

Wiltenberg Jüterbogk
Schrötter , Bromberg
Kuhlow Neu-Ruppin

Villa Melitta,
Elisabethenstrasse.

Dehmel Bielau
Lob Mainz

Müllerstrasse  9 I
Möhring m. Fr ., Halle

Nerostrasse  5
Gummi Fr ., Bayreuth

Pension Ossent
Grünweg 4.

von Graevenitz Fr . m. Tocht.,
Prof . Pagenstechers

Klinik,  Elisabethenstrasse 1.
Bad Boll

Shaw, Frl . Dublin
Seth, ' Prof ., Edinburgh
Bewers m. Fr ., London
Narraway London
Arbouin Frl ., Cognac
Gignou m. Fr . Lyon
Chandabhy, Bombay
Visher m. öes ., Haag
Röthig Kfm., Bremen
Lorent Kfm., Bremen
Laimond, Lady, Norfolk
Anderson rFl ., Bristol
Bobbett , 2 Scküler, Dublin
Low, 2 Frl ., Edinburgh
Meakin Frl ., London

Röd er strasse  41.
Bormann, Görlitz

Saalgasse  4 -6.
Carl, Charlottenburg

Saalgasse 24 - 2 6.
Becker Kfm., Oelknitz

Saalgasse  32
Luge, Frankfurt

Saalgasse  38II
Bickel m. Fr ., Köln-Deutz
Pension Schumacher,

Abeggstrasse 8.
Worzewski Fr ., Berlin

Villa Speranza,
Erathstrasse 3.

Schmidt Kfm. m. Fr , Lehnin
Pension Suisse,

Abeggsbrasse 2
Alapin Dresden

Taunusstrasse  1 I
Fried m Fr ., Klingenberg

Taunusstrasse 22
Welfert , Rent ., Berlin

Webergasse  3
Fiegel m. Fr ., Berlin
Meyer m. Fr . u Schwester, Han¬

nover
Wilhelm st rasse  5 2.

Blümel Frl , Berlin
Noerner Berlin

Pension Windsor,
Sonnenbergerstrasse 16

Siegert Kfm. Hamburg
Borchardt Kfm. Dessau
Bernhardt , Rent . Dessau
Markwitz Fr ., Marienfeld
Günther , Baurath m. Fr . Apol¬

da

Siegert Frl . Hamburg "tI
Angelback l 'r. Dr. Hamburg
Villa Violett ’a,  GarteiL

Arme.
Kaufmann , Katharina Niedeeisen
Weil, Katharina , Finthen

Smmenberg.
Bekanntmachung.

Das Ausstette » von beladenen und mtb*
ladenen Wagen in der. öffentlichen Straßen ist l
neuerer Zeit bei einzelnen Fuhrleuten zur Gewohnheit ge¬worden.

Da hierdurch der öffentliche Verkehr in den Strahe«
gestört und das Leben und die Gesundheit der Passanten
gefährdet isst verwarne ich hiermit die Schuldigen.

Weitere Uebertretungen dieier Art werden nach8 Zg«
Str . G. Bs- mit Geldstrafen bis zu 60 Mk. geahndet.

Sonnenberg, den 10. Juni 1904.
1899 Der Bürgermeister: Schmidt.

Bekanntmachung. * "7
Die Steigerer von Holz im Distrikt Krummborn Nr. z

werden aufgefordert, das Holz bis spätestens den 25. d. M.
abzufahren.

Gegen Säumige wird mit Strafen vorgegangen.
Sonnenberg, den 1. Juni 1904.

1477 Der Bürgermeister Schmidt.
Betanntmachuag

Das Ansschiitte » und Anslaufenlafsen vo«
Wäschebrühe und übelriechende » Abwässer in die
Straßen ist nach§ 46 der Wegepolizeiverordnungverboten.

Mit Rücksicht auf die eintretende heiße Witterung und
die durch die erwähnten Verunreinigungen der Gesundheit
drohenden Gefahren, werden Zuwiderhandlungenmit aller
Strenge geahndet.

Sonnenberg, den 9 Juni 1904.
1900 Der Bürgermeister Schmidt.

Oeffeutliche Verdingung.
Die Anfertigung, Lieferung und Aufstellung bon

eisernen Ueberbauten mit Stützweiten von 3,1—7,2 m für
die Strecken Worms-Mainz; Alzey-Mainz und Mainz-
Aschaffenburg im Gewichte von rd. 73,0 t . Flußeisen und
9,4 t. Flnßstahlguß, das Herausnehmen der alten eisernen
Ueberbauten, sowie die Verstärkung eines eisernen Ueber-
baueö der Strecke Worms-Bensheim sollen als ein Ganzes
oder in zwei Losen getrennt vergeben werden.

Die Verdingungsunterlagen — einschließlich Zeich¬
nungen — liegen im Zimmer 67a, unseres Verwaltungs¬
gebäudes — Rhabaussstraße 1 hier — an Werktagen
während der Dienststunden von 8 Uhr vormittags bis
3 Uhr nachmittags zur Einsicht aus, können auch, jedoch
ohne Zeichnungen und Berechnungen gegen portofreie Em¬
sendung von Mk. 0,80 durch unser Zentralbureau hier be¬
zogen werden.

Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift:
Angebot auf die eisernen Ueberbauten der Strecke Worms-
Mainz, Alzey—Mainz und Mainz—Aschaffenburg" versehen
bis zum Eröffnungstermine am

Dienstag , den 28 . Juni d. Js.
vormittags LI Uhr,

welcher in Gegenwart etwa erschienener Bieter im Zimmer
72 unseres Verwaltungsgebäudes hier abgehalten wird, post¬
geldfrei an uns einzureichen.

Zuschlagsfrist3 Wochen.
Mainz, den 8. Juni 1904.

Königlich Preußische und Grotzherzoglich
1558_ Hessische Eisenbahndirektion _

Grotze

» * #

» *  NerßmrrW
Am Dienstag , den 14 . Juni er ., vormittags

9 '/z und nachmittags 3 Uhr beginnend,

Fortsetzung litt ittoßiti ar-Derft piger uug
der zur Konkursmasse ll »*. Bäumges und dessen
Ehefrau gehörigen Mobilien in der

BiÜa „ MornssfaS
Sonnenbergerstr . 29 , dahier 2

Es kommen zur Versteigerung die Entricht »»-^
von © besten Zimmern , als :

6 eompl. Betten, Bettstellen in verschiedenen Holzarte»'
4 Spiegelschränke, 2 Kleiderschränke, 2 Prunkschran,
1 Silberschrank, 3 Schreibtische, 4 andere Tisäst,

, Spiel- und 5 Serviertische, versch. Bauern- und/ ‘’u
tische, 3 Chaiselongues, 2 Sophas. mehrere Sessel- "
Polsterstühle, 2 Dtzd. Rohrstühle, versch. großeu. fle
Teppiche, Vorlagen. Läufer, mehrere Leuchter, W®
stiche, Fenstervorhänge, Portiören etc., ferner eineg v
Partie Bett- und Tischwäsche.

Unter den Möbeln und Bildern befinden sich autike -
wertvolle Sachen. _

Besichtigung eine Stunde vor Beginn der Versteigert
Oettingi

1944 Gerichtsvollzieher.



14. Juni 1904 rsie «»a»« »er » e» eral .A »zet,cr. Jahrgmik.

^iszbaäsnsr ^ otuiungZ-ttuzsigsr
6er

Viesbadsnsr <5enerd * Hnzeigers.

sc

Unter Wohnungs•Hnzeiger erfcheint3-mal wöchentlich in einer
Hutlage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Interessenten in unserer Expedition gratis verabkolgt.
billigste und erkolgreichste Gelegenheit zur Vermiethung von Sekhütts-
hokalitäten , Wohnungen , möblirten Zimmern etc . etc.

Uder dieser Rubrik werden ünferafe bis zu4Zeilen bei3*mal
wödientlidiem Erlckeinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet , bei täglichem Erscheinen nur Mark 2 .— pro Monat.

Einzelne Permiethungs -Merafe 5 Pfennige pro Zeile.

. eis=ßureau LionL Cie.,
Schillerplatz I ♦ Teleso « 708 . 365

floflenfrete Beschaffung von Mi -tH. und Kausobjetten aller Arl.

t» nhe per fofort ein mömirte«
V ungenierte« Zimmer . Offert,
unterM. J . 740 an die Expedit.
i. Watte«_ 744

ITgae Ädecheid-uSchicrueincr
4L^ strche2 ist eine Wohnung
M 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh gleich od. Väter
zu nenn_ _ _ 9369

lliila öarMtülit 39
#n 1. Juli für 3000 Mk zu
mm. Näh. Parkstr. 17. 7624
öjaititt . uO nt ote Bn . Eiage,
4? enth. 9 Zun nebst Maus .,
Sücheu. Waschküche, zu venu . Die
Wa liegt in hübschem alt. Garten
iu den Kuranlag. u. ist m. Central,
heiz. n. elett. Beleucht, verseh. An-
zujehenv. 11—1 Uhr . 6603

7 Zimmer. _

hochherrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim., Central-
Heizungu. reicht. Zubeh. fof. gu
«lim. Näh. daselbst u. Kaiser-
Füedrich-Ring 74, 3. 6631

Lchützenstr. 5
(EtagenPilla ) , mit Haupt - u.
Slibentreppe. vornehm. Einrichtung,
7 Zimmer, mehrere Erker und
Balkons, Diele, Badezimmer, Küche
und reicht. Nebengelaß, los. oder
Wer zu vermietden. Nah . das.
». Schützenstr 3, Part . 3720

l v Itzum er. _
dolss-Allee 29, Pari ., 6 Zun .,
Küch:, speiiek., Bad Bol - ,

Mans. u. Keller per sof. Näheres
©eitetib. 3. St ., bei Hausmeister
Diege«._ 9864

lMl ^ chktbslr. 80, 3. Et .. 6-Ziui .-
^ Wohnung sür I . Oktober zu
Mm. 1200 Mk. Besicht Dienstags
b»d FrestagS von 10—1 und
3- 6 Uhr. Näh . Part . 84 >1

ÄldoliSastee 59, jdiöne pochp.-
7 * wohn, von 6 Zimmer , groß.
Balkon, Borg, auf gleich, eventl.
Mer zu vermietheu. Näh. Bau-
Büreau daseist Sont. _ 9216
»Mser .^ riedr.-Ning 60 sind im

1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
2 Balkons, elektr. Licht rc.

""l gleich «der später zu verm.
Wir.  1120

ku *« 6 Zimmer , Küche.
s?°d. nebst Zube ör, auf I.

IJuli zu vermietheu. Nähere«
"» Laden. 9356

iu
Jk » it Balkon u. reicht. Zu.

>°br preiswerth per 1. Avril

2 Zimmer. _
hämatdcing 22, 3. Ei ., 5 Zim

]an, ®- ballst. Zubeh. p. Juli
-iU verm. Näh. Bismarck»

>L ^ 1 St . links. 1642
^tti ■meinem illeubau Dotzheimer-
^ll -aße 84, Vdh.. sch. 5-Zim ..
d-b. ,ih?

IM. I
^sdeimerstr. 14^_ 4892

Doplieimerstraße 1O6,
#9 .n " immer, Erker u. 3 Balk.
», 9r em Comfort der Neuzeit
^E ^Püt . bill. zu verm. 3104

»Misadelhenstr. 27 , Parst., ist die
jjiit, Ek ' Wohn., best, aus 5

Milkt u^ -> elekl. Licht, auf
utrmietben._ 7657

Pjeubj, , £ ctbct< ~ Niehl»
2, g / "6e sind Wohnungen van

m ’aui ’ 8 3 'm. m. Zubeh.
>7 od. später zu verm.
“ "B 1. Stock. 6452

A Froh » .

/ 'Ll oelhestr. 16 ist die Bel-Etage,
5 Zimmer , reich! Zubehör

auf 1. Okt. zu vermiethen. Näh.
Part . 829
<^ erderstr. 31, 5-Z>m.-Wohn.,

der Neuz. entspr., preisw.
zu vermieten. 1729

Näb . Part ., rechts.

l̂ ahnstr. 20 . sch. 5 Zim .-Wohn.
Xi m. Zubeb . auf 1. Oft . zu
Verm Näh . Part . 10002

Karlftratze 35,
1. St . 5 Zimmer mit Zubehör, 2
Balkons , Preis 900 Mk., zu ersr.
m 2. Sl . 8956
^ ^ uxeinourgslr. 9 ist in der 3. Et
^  eine herrichaft! Wohnung mit
5 Zim u . reicht. Zubeh. m. allem
Comfort der dieuzeit aus est. per
sof. od. 1. Juli z. verm. Näb. p.
rechts bei Martin Lemv. 6922

»auentoalernr . 3, him. d. Ring-
ol kirche, sind bocheieg. Wohn.,
v. 5 Zim ., Schrank - u. Badezim.,
elektr. Licht, Leucht- u. Kochgas z.
vm (Kein Hth ) Näb Part . 7916
^Hjeuvau Schon, Raiienthaler-

straße 5, an der Ring kirche,
nahe der Haltestelle der elektr.
Bahn , sind hcrrschaitl. Wohn., jede
Etage 5 Zim . u. Küche m. allen,
der Neuzeit entsprechenden Ein-
richtungen zu verm. Näh. daselbst
oder Göbenstraße 2. 1484

Rheknftratze A4,
die 2 . Et , 5 Zimmer , Küche, Bad,
Balkon, Keller u. Miaus v. 1. Juki
z. verm. Preis 1150 M 9475
/TJEl djul'ierg 8, eine ich 5-Zim.
tSt  Wobnung nebst Zubehör im
Hochparierre auf 1, Juli zu ver-
uiiethe . ' 62
^TVi ctlv ’^ traÜ'’ 16, ! Schöne 5-

Ziiniiierivobnung »ul Zubeh.
Balkon u. Bao per kJuli z. ver-
mietben. Näheres bei Heinrich
Krause. 8 >64
^ »Ichöne große 5 Zim.-WobiiU.ig,
V Bor - u. Hiniergarlen , mit
Kalt- u. Warinwasserlettung , Bad,
sowie sonst. Zubeh ., beziehbar etwa
sofort , zu vermietheu Näb.
Zimmeriuannstr . 4, 2 . 7666

>»» rndtstr . 5, 4 -Zl,u -Wohn, in
^ Bad , Küche u. reich! Zubeh.

per 1. Juli . Anzu ! lägt . v. 10
bis 12 u. 3—5. Näh. b. Land-
gröber. 1. Et . 5907
^ ^ lücherpiah 3 sind Wohn, von
“O je 4 Zim . m. reich. Zubeh .,
eine auf sos., zwei aus 1. Juli z.
vm. Näh . 2. Et . r 6677
M Zimmer , 2 Balkon u. Erker,

rm  Badeeabiuet . 750 Mk. pro
Jahr zu vm. Blücherstr 15, 7803

Bismarckring 10 , P.
große, der Neuzeit entsprechende
4>ZiM.. Wobn. zum 1. Okt. z. verm.
Näheres Part , links. 1746

_ marckring, ruh . Lage, sind
elea. 3- u. 4-Zimmer -Wohnungen
mit Erker, 2 Balkons , Bad und
Kohlenauszug, Alles der Neuzeit
entsprechend emger., z, 1. ^ ulr
1904 ru verm. Kein Hinterhaus.
Näh. dalelbst._ 1536
rtjKteimeibenftt . 5 sind sehr sch.
&  4 . Zimmer -Wohnungen mit
Erker 2 Balkons , Bad und sonst
reicht. Zubeh.. sof. oder später zu
verm. Näh . daselbst od. Oranien-
straste 58, Part. _793
C| Jeubau Dreiweidenstraße 4,
Jv  Sonnenseite , ruh . Lage, sind
niedrere 4. Zimmer -W°hnungen m.
£ ?,” Ba kon. Bade,im ., Kohlen-
aufzug. elektr. Licht. aller der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verm. Näh . das. und Moritz.
stratz- 16 bei I . Sp 'tz> 8911
^otzheiinerstr . 69 , 4 Zim .-Wohn.,

der Neuzeit enisprechend und
Räume zum Aufstell-n von Möbel
od. Bureau per ,'os. zu vm. aüii

^otzheimerstr . 84 (Neub.) sind
^ tut Mittel , au Part , eine | cf).
4-Zimmerwohnung , sowie 1. Sick,
scb 3-Zimmer - Wohnung auf gl.
od. sp. zu vm. !? !». 8 «rh ^ « »88-
gnih , NüdeSheimerstr 14. 4891
^Hjeuoau Eroacherürage 2, Ecke
tv*  Walluferstr ., schöne Wohn . v.
3, 4 u. 5 Zim ., der Neuz. entspr.
eingerichtet, m. reicht. Zubeh ., per
1. Juli zu verm. Näh . AuSk.
dorts. oder bei I . Frey , Lchwal
bacherstr. 1, Eckladen. 5219

Gneitenaustr . u7 , Ecke
^ Bülowstr., herrsch 4-
Zimmer»Äohn . m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas , Bad nebst reicht.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Löhr. _ 6038
t 'VrOeritr . 16» Wohnung von

4 Zim . mit Balkon . Bad u.
sonst. Zubeh. zum 1. Juli z. vm.
Näh . Herderstr. 15, i. Laden. 6685
fttaättitr . 44 ist die Part .»Wohn.
XZ 4 Zim ., Küche u . Zubeh . sof.
od. sp. z. verm. Näh. das. 1 St.
od. Rheiustr. 95, P._282
Ltzuxemburgplatz 5, 3 Et ., Wohn.
eV von - Zim . nt. reicht. Zubeh
der Neuzeit entspr . zu vermtetden.
Näh , daielbst._ 3185
Ljuxeuu -urgstr . 7, Hochp r., eleg.
^ hcrrschaftl. 4-Z.-Wohng . m. a.
Zubeh. d. Neuz . entipr . emger., p.
1. Juli , event. mit Büreau , preis-
werth zu verm. Näh Hochp. l. 8676
<4 - -euaau Poiiippsoerg .r 8*.

4 Zim .-Wohn. per 1. Juli
z, vm. Näh, daselbst. 8671
kZcedanplatz 1, 3., eine Wohn. 4

Zim , Küche, 1 Maus . U. 2
Keller, alles der Neuzeit entsp., auf
1. April zu verm. Näh . bei I.
Blum das. 2. St . 6901
/Zteerabenftr . 28, 2. Et ., 4 Zim.

Balkon u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm Näh. 1 St . l. 4864
(Sf£%aUuterftr. 4, P . od. 3. Et .,

Wohn, von 4 Zim . mit e.
Badezim., gr. Küche, 1 geräum.
Erker, 1 Balk., 1—2 Man, , usw.,
Garlenbenutzung , kein Hinter-
haus dabei. 6630
^ftjäitömftvaBe 11, Woanung o.
^ »4? 4 Zimliiern nevst Zubehör,
ganz neu ein.,erichtet zu vermietb.
Näb. 1. St . 8546
^«Hörtbnraße 11, 4 —5-Zimmer.
-O»? wodnung , 1 St ., Balk u.
reicht. Zubeh , zum 1. Oktober zu
verm. iliäü. Part . 66
Morkstr . 12, Ecke Scharnhorststr .,
QP  prachtv . 4-Zim.-Woünuugen,
1, u. 2. Etage, in modernster Aus¬
stattung, sofort zu verm. Äläb. i
Hause selbst bei Beck od. bei Dor-
lnann , Blücherplatz 3, 1. 113

Horkstrmtze 7
4 Zimmer Wohnung mit reichlich.
Zuaeh . sof. oder spät.zu verm. 766
^Udarkilraße 14, eine 4-Ziminer-

wohuung mit allem Zubehör
billig zu vermiethen._ 8173
CTJor ©onnenuerg, Wiesbadener-

straße 20 ist eine schöne
abgeschl. Fronlsvitz-Wohnung , 4
Zim., Küche m. Zubeh . m. Gas u.
Wassert., Balkon an ruh . Leute z.
verm. 858

0 chöne4»Ziin.-Wohnm.Zubeb.per 1. Okt. zu verm. ; auch
große Werkstätte daselbst. 1924
_ Wellritzstr. 19, 1.

_ 3 gittwter. _
Äilndjetnrase 10, Bdh ., 3 Zim .,

Küche mit Zubehör u. Koch¬
gas auf 1. Juli zu verm. Näh.
Mittelbau 1., l. bei I . Sauer.
8666 _
‘»Aiertramftr . 13, Bdh., 1 schöne

Z-Zim .-Wohnung mit reicht.
Zubeh . per 1. Juli zu verm. Näh.
da .̂ l . St . bei 21. Hivrt . 8596

^oylicimcrftraüe 8 !L Dre,^
/D  Zimmer -Wohnung ., der Neu¬
zeit entsprechend, auf gleich o. spät,
zu verm. Näh. Hochparterre. 108?
^ ^ ,otzüeimerstr.88, schöne 3-Zim.

Wohnung , m. Mans . d. Neuz,
entspr.. von 530 —550 M . lof. zu
verm. Näh . 1 St . Bdh. Amon
Alberth & Cie. 8817

FLmserstraße 75, 3—4-Zimmer-
^ Wohn, , Frontsp ., auf gleich
zu verm. 3273

>,H» eubau Dotzheimerftr. 84, sct t
2- und 3»Zimmer-W'ohuunz

zuvm. l ' h . « cliweisHguth-
RüdeSheimerstr. 14. 4889

l ^ ltmüerßr . 4. Herrl. 3 Zunmer-
Wohnungen , prachtvolle große

Zimmer m. groß. Beranda , Balkon,
Bad u, sonst. Zubeh. gleich od ^sp.
. verm. Näb . das P. r. 8526

FLllvillerstr 8 , Bdh ., 3 Ẑimmer.
Wohnungen , der Neuzeit ent-

sprech. einger., a. 1. Juli 1904
zu billigem Preise zu verm. Näh.
daselbst od. b. Eigenlh. Gneisenau-
straße 13. 2 St . '_7218
Sch . rr -Zim rLohlrung
sofort zu vermielen Ellviller-
straße 10. 1803

Näb . Mllb , Part. _
fflfĉ ounung von 3 Zim. und

Küche aut 1. Juli zu ver-
mieihen. Daselbst ist nach eine
Halle, geeignet sür Werkstärte, zu
verm. Feldstraße 1, Pa t. 8848
> neisenaustr. 10 sind Wobnungen,
w 3 Zimmer , Küche, Bad und
reiches Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, per sof. oder später zu
verm. Näh. Part , rech' s . 3367

„elsenauitr . 15, l . Et . Ver,
setzungsbalber schöne gr, 3

Zimmerwohn , der Neuz, entsprech.
sof. preisw . zu verm._ 14SQ
f ^töbemtr . 8, 3 Zimmer , Küche,

Bad u . Zubeh. sos. od. spät
zu verm Näb . Port . 1184
Sx,ahnstr . 4 , 1. St ., 3 Zimmer.
'Vl Küche, Mansarde , 2 Keller z,
per sof. od. spät z. verm. 6850
^r ^ errngarlenstraße 3, Parterre-

Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör auf sofort od. späler
zu verm. Nä h das._794

erd erste. 9, 1, schöne belle 3
Zim -Wohnung mit Balkon,

Küche, großer illkansarde u. 2 Keller
per 1. Juli a. c., eventl. auch für
später zu verm._1588

3 ZttMMvchlMlg
mit Küche u. Zubehör per 1
Juli od auch früher z. verm.
Näh . bei deorg Kühn,
Kirchgasse 9, 1. St . 8986

^ 'örner,trotze 6, 2. Et , 3 Zim
v »- m. Zub b. sof. od. sp. z. verm.

Näh , bei Burk 88

$Meu hergertchiete sw. Maiisard
wohn, unter Abschl., 3 Z,m,

Küche u. Keller, per sof. od. spät,
an kinderl. Leute zu verm. 9054

M oritzstr . 12 , Vdh.
ioriystraße 49. Mittelbau , sch.
- 3 Ziinmerwohiiung , epentl.

mit Werknätle, per sofort oder 1.
Juli zu verm._ 9207

Jettelbe cfftr. 11, links d. oberen
Westeudstr, Neubau Georg

Schmidt , 1. Etage, eine große,
der Neuz. entspr. 3-Zim.- Wohn.
mit großer Man !, Speisek, Bad re,
2 Balkon, 2 Keller u . s. reich!.
Zubeh . per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Hochport. links._ 6567
4 ^ »iu schöne3 Zim -Wohnung m.

großer Veranda, direkt am
Walde, Endstation der elektr. Bahn,
zu vermietden. zzsig

Fr y Jung . Platterstr . 104.

ziZHauemhakerftr. 4, vier schöne 3-
v »- Zimmer -Wohnungen zu ver-
miethen, daselbst auch noch zwei 2-
Zimmer - Wohnungen . Näheres
dalelbst,_ 6842
Äjeübäü Lchön, Nauenlhaler-
V *- straße 5, sind ich. Wohnungen,
l , 2, 3 Zim . nebst Küche u. oll.
Zubeb zu vm. Näb. dos. 1471
Söauentaleritrajje 7 (Neub.) sind

ich- 3 Zimmer- Wohnungen
m. Zubeb. der Neuzeit entsprech.
eingerichtet, auf 1. Juli zu vm.
Näh , bei K Noll-Hussong. 3968
»»jeuvau Rauentbaleritraße 10,
**  eleg . 3-Zim.-Wohnungen m.
Qcm Comfort der Neuzeit ausge.

stattet, z. B . Balkon, Kohlenaufz.
Müllabfall , elektr. Licht ,e. per
1. Ju i zu verm. Räh . Josef
Rau , Sedanstr . 7, Part . 3705

Öudwigstr.14,eine sch.2»,eventl.3 Zim .-Wohn . auf 1. Juni z.
verm. Näh. Hth. P . 881
hA^ laiterstr. 88b , sch. 3-Zimmer-
y*  Wohnung m. Maus . (Bel Et .),
nahe dem Walde , Verbindung mit
der elektr. Bahn , aus 1. Juli zu
verm. Näh. das. od. beim Eigenth.
Römerverg 15, Laden._ 1936
(Ä .eerobenftr. 16, Glh., freundl.

8-Zim .-Wohn . auf 1. Juli z.
verm. Näh. Fr . Dambmann,
Bülowstr . 1. 1370
cLcheffeliir . 2.  am Kaiser-Friedr .-

Ring , sind 3-Z . -Wohn , 1. u.
3. Et , z. verm. Näh . Part 934

e chiersieiuerstr.18, 'JJitb, neue,sch. 3-Zimmerwohnungen mit
Zubehör billig zu verm . 7013

Schierfteinerstr . 255,
Gartenbaus . Wohn. v. 3 Zimmer
und reich! Zubeh . zu verm.

Näh . Vdh Part , r . 8270
Schierftrinerftr . 55-5,

Herrschaft! Wohn, von 3 Zimmer
und reich! Zuveh . per 1. Juli od.
Okt. zu verm. Näh P . r . 8572
k̂ chierneuierstr. 50 (Gemarkung

Siebrict) .a. Rh .) ist eine sch.
Wabnuug von 3 Zim ., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näb.
Neugasse 3, Par! _ 1800
^Lcke Schiersteiner- u. Blebricher-

straße in Dotzheim sind Wohn,
von 3 Zim . u. Küche u . 2 Zim.
u. Küche nebst Zubeh . p. sofort
od spät, zu vm. Näh . das. 3216

Hfi ^ alluterstr 3, Hth. sind per
1. Juli sch. 3-Zim .-Wohn.

m. Zubeh. anderweitig zu verm.
Zu erfr das. Vdh. P._ 7963
kBi ? alvam|ir. #32, Frontsp . Wohn.,

3 Zimmer , Küche, Keller,
auf 1. Juli zu vermieten . Näh.
Parterre.  _ 1777
V«» ; etienbftr 18, 1 St . , 3 Zim.

und Küche per 1. Oktober
1904 zu vermieten._ 1164
DKorkstratze 2z , 1. Et . rechts

3 Zimmer Bad , zwei Bal¬
kons u. Zubehör zu verm. Näh.
das lbst oder Taunusstraße 18 bei
Ban inbach . 6809

tfjjjjorü >r 33 stieubau Ecke Der
TJ  Neltebeckstr ., sch. 3 Zimmer-
Wohnuitiieu mit reich!. Zubehör
per 1. Juli 1904 billig zu verm.

Näheres daselbst 1, bei Rud.
Schmidt ^ _ 2424

^lmmermtlmlstr . 5
sch 3-Z uimerwoimung m. Balkon
u. Zuaeb r p. 1. Ju .i z. vermiet

Näh. 2 Trepp , r. 9935

T̂ lekenriiig 6, 1, v s-ä -vis oer
I Zielenschule, 3-Zini .-Wohnung
mit Balkon und reichlichem Zubeb.
per 1. Juli zu verm. Näh . das.
1. Stock links._ 9330
Oictfecuriiig IO sch. 3 -Zim.
"O Wohnungen d. N. e, aus
1. April od. früher zu vermietden.
Näh, daselbst. 66 2

_ Ä Zimmer. _
Ojarftt . 10, 2 Zimlnec , Küche,

1. Stock, an kinderl. Leute
zu vermieten_ 1401
^ > otzheimerstraße 80 , Hth . sind

2 Zimmerwohnungen mit
Zubehör zu vermiethen. Näheres
Hinterb. Par! _828

sch Zimmer u. Küche an einj.
&  Pers , monatl . 22 sDi., zu vm.
Dotzheimersir. 106, b. Becker. 903

Emserstr . 40
2 Zimmer , Küche u. Kammer mit
Stallung , 3—5 Pferde , Futterhalle
usw. auf 1. Juli zu verm . Näb.
daselbst 1. St 1133

Wovuung , 2 kl. Zimmer
und Küche auf gleich oder

1. Juli zu verm. Näh . Römer-
beri 15, Laden._ 1935
HKHohnuugea von 1, 2, 3,

Zimmern , Küche und allem
Zubeh . auf sof. od. sp. zu verm.
Gneisenaustr . 12. 22

L^ ariingstr . 13. Zwei Zimmer-
wobnung im Dachstock an

rub . saub. Leute auf 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 853

3

LL -llmundstr. 40, 1, ! , 2-Zim .-
wodnung in. Küche u. Zub.

auf 1. Juli zu verm. 1^88

HellmirndSr. 41,
ist eine Wohnung im Seitenbau,
Parterre aon 2 Zimmer, Küche u.
Keller z, vermieten. Näheres bei

J . Hornung &.  Co . ,
Häfnergqsse 3. 9790

Zimmer u. Küche auf 1. Juli
zu vermiethen 9410

Feldstraße 1. Par!
^Hil . Dachwohnung per 1. Akai

zu verm. Näh bei Schüler
Laden), Hirschgraben 7. 8483
^arlstraße 28, sch. 2 Zimmer-
J » Mans .-Wolinung im Abschl.
per 1. Juli , auch früher z. verm.

Nah. Bdh.. Park._ 1658
öruecstr. 6, 2., Hinierh. P . 3

- - Zimmer, 1 Küche, Keller per
1. Juli z. vermiethen._289
tp  Zimmer (Souterrain ) mit
&  Keller zu vermiethen. Lehr«
straße 15, 1. 868
^AHJorltzltr . 3. Plans .-Wohnung,

2 Zimmer , Kücheu. Keller,
zu verm. Näh. Laden. 1723
^Ajerostraße 11, 2 Zim., Küche

nebst Zubehör aus gleich ob.
päter zu verm._165

Platterstr atze 10,
2 Frontsvitzzüumer per 1. Juli
zu vermieten._ 1205
Ĥ jaucnlhalerstr . 6, nT d. Ring-
*11 kirche, Bdh., sch. 2-Zimmer-
Wohn., der Neuz. entsp. einger.s
preisw . zu verm. Näh. das. od,
Yorkstr. 21, 3 !_ 6491
SD Zimmer u. Küche auf 1. Juli
&  zu verm. Rtehlstraße 4. Näh.

K

im Laden. 1822

rAteiugasse 28, Borderh., zwei
v * kleines Dachlogis auf 1. Mai
zu vermiethen._ 4320

StzivMchttßratze 51,
8 Mansarden mit Küche per
1. Juli zu verm. Näheres daselbst,
1 Stock. 1883

/̂ ichwalbacherftr. 63, kleine Dach-
wobnung auf 1. Juli zu

vermiethen.  _ 415H
^ » Wwalbacherstr. 63, zwei Zim .,

Küche, Mans . rc. p. 1. Juli
zu vermieten._ 1553

Kl,ch »iberg 8, eine kl. Mansard-
^ Wohnung , ganz oder einzeln,
an ruh . Leute zu verm._63
tfSileute Hoswodnung an ruhige,
«d - kinderiose Leute zu verm.
1906_ Taunusstr . 43.
VfWaitmüiilflr . 30, Souterrain,

2 sch. Zim. auf 1. April zu
verm. Näh. im 2. Stock. 6826

HsL^ alranstr. 25, im Bdh., ist eine
schöne (jette Dachwohnung

aus sofort an ruh. Leute zu verm.
Näh . im Laden. 9228

1 Zimmer.
I Ä ! Dachlogis auf 1. Juni zu
* « V vermiethen. Näheres Adler-

nraße 24._364
Lin leeres Zimmer zu verm.

Adlerst 53. 7671
s» 10ierilr . 67, Dachwohnung, ein

Zim., Küche u. Kellera. ruh.
Mieiher auf 1. Juli z. vm. 1573
•Iu verm. Adelheidstr. 21, Man-

>0 sardwohn.. 1 Zim., K. p. 1.
Juli an kinderloseLeute zu ver¬
mieten_ 1608
/schöne Soukr .-Wohn. Zim . und

Küche an kinderl. ruh. Leute
ver 1. Juli zu vermiet. Näheres
Adolksallee 28, P_1607
'»LLteichftr . 15a , eint beizb.

Mansarde in verm. 10011

^Urleichstraße 20, 1., ein großes
'V Zimmer zu verm. Näh. bei
dem Eigenlhümer._208
^ . eldstr. 18, P ., gr. leeres Zim.
iS  zu verm. 924
c'VcUmuniJiir. 33 ist 1 Mansarde

mit Küche zu vermieten, per
1. Juli _ 1496
^ ^ahnslr. 8, ein leeres Zimmer
'SJ  zu verm. per 1. Juli od. sof.
Näh. 3. St . 1778



/■  14 . Juni 1904. Nr . 136. LSieSSa>e»er @amil «8iij (tgtt<

Kirchgaffe 19,
Vorderhaus, Mansarde, 1 Zi
u. Küche zu Herrn._

19, Hth., Mansarde,
«V ein Zimmer und Klicke;u
vermieten._
(Ach . gr. Zimmer, cvent. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu veriiiielben
4899 Kirckgaffe 36. 2 l.

A. Stiege. _16k
Wamitlusßraße8

ist per 1. Juli eine ft. Mausard-
wohuung (1 großes Zimmer u.
kleine Küche) zu vermieten. Näh.
daselbst.
MXlatterstr. 42, 1 Ziinmer , auf

Wunsch auch möbl,, en b ave
ölt. Frau zu verm. 916

Platterstrafte 4« ,
Zimmer und Küche auf bald zu
vermiethen. 7319
lfi »in leeres Fronlspitz» od. Bal-

konzimmer an cinz. Person
zu vermiethen. Nah. Riehistraße
£5, 3 St . rechts.  8810

3immer, Küche und K>1. Juli zu vermieten
Näh. Roonstr. 6, 1., l.

Keller ans
1644

/Aaalgasse 38, große leere Plan
snrde zu vermieten. Näh.

Parterre. 1431
/Xfleine Wohnung. Zimmer und
fl » Küche, an einzelne Person
per sofort zu vermiethen 8509

Sckwalbacherstraße4
(Achwalbacherstr. 47, sch. Mans.-

Wohnung, Zimmer u. Küche,
an 1 od 2 ruh. Pcrs. a. 1. Juli
zu verm. Näh. 1 St . 8502
Aleerobenstr. 9, Milb. 1 r., gr.

heizb. Mansarde m. Keller
zu vermiethen.  5t3
d ^ estendstr. 3, Part ., 1 Zimmer

und Küche zu verm.
Näh. Luisenstr. 31, 1. 7471

Webergaffe 22
ein Zimmer, Kstche nebst Zubehör
zu vermiethen. 724

Näheres im Laden.1 Mansarde,Küche nebst Keller
auf 1. Juli zu verm. Näh.

Wellritzstr. 19, 1._1693
Wövlirte Zimmer.

t & ine  schön möbl. Mansarde sof.
'S -' zu verm. Renz, Albrechtstr. 4,
Hth. 3 St . 1862
tzllisui .-Ring 11, 2. r., eine gr.

Mans. zu verm. 1587
d- Lleichstr. 12, 2. St , H., l., srdl.
^'  möbl . Zimmer mit ob. ohne
Pension zu vermieten. 1886
/Lin reinlicher Arbeiter erhält
V? Schlafstelle 1873

Dovheimerstr. 14, Stb.» 1.
^^ otzheunerstraße 22  können Ar-

beiter Logis u. Kost bei bill.
Berechnung erhalten. 1741
^Xeinl . bess. Arb. erh. Schläfst.

m. oder ohne Kost. Dotz-
heimerstr. 46, H. P . l._718

Heini . Arbeiter
erhält Kost und Logis 1621

Dotzheinier str 98, Vdh, 2, l.
ine Mansarde sosort zu ver-
' miethen 762
_ Feldstraße1, P.

öblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen. 761
_Feldstraße 1, P.

E
M
F
A

ür ordcntl. Arbeiter sofort 2
Schlafstellen frei 1919

Feldstr. 10 (Laden ).
nständige Leute erhalt. Schlaf¬
stelle. 1395

' Friedrichstraße8 H . 3.

/Lin möbl. Zim. mit g. bürgert.
Kost an einen auch zwei bess.

j. Geschäftsleutezu vm. BiSmarck-
ring 31, 2. links, Ecke Franken-
straße. 1828

G^neisenaustr. 15, Part ., gr., l.
Zimmer zu verm. 3 9 18

rfßi 'i mövl. Zimmer zu veiunek.
Hartingstraße5, 1. 997

^elenenstraßc 24, Vdh. 1, erh.
iS?  anständige Leute Kost und

Logis._ _ _ 1502
1,0 anst Leute erhalten gutes
A Logis auf gleich 1158

Hermannstr. 3, 2 St . I.
~ Eine Schlafstelle

zu vermieten. Näh. Hermann.
straße 17, 1 St . l._ 1151
Äeüinutibfir . 46, 1., r„ erhält
ig?  anst. junger Mann Kost u.

Logis._ 1763
Lkcrrngartenstraße 5, eleg. möbl.

y ffi . II. Schlafz. 1838

3 lvei peiltt. Arbeiter erhaltengute Schlafstelle Hochstätte 10,
Vdh., 2 St ., rechts._ 1939
tzvlml. junger Mann erh. blll.

Logis m. Kaffee, Part .-Zim.,
Jahnstraße 4, Part . 9910

eAchön möbl. großes Zimmer
sofort zu vermieten 1800

Jahustr, 8, Part.

$| lj !5bl. Piansarde an ruh. Ar-
beiter zu verm. 1861

Wörthstraße1, 3,, l.

HVLXönhstr. 1, 3, links, ein mövl.
Zimmer an besseren Herrn

zu vermieten. 1659
Cfem Hochparterre, od. 1. Etage
XX werden 2 ruh., gut möbl.
ges., ineinandergehende Zim. mit
Pens. ges. Kurhausnäheu. Private
bevorzugt. Off. »i. Ang. d. Lage,
Heizung, Beleuchtung und des
Preises u. J . H . 375 an die
Expcd. d. Bl. 373

Penstonv»._
<̂ n gebildeter Familie findet
XX ebensolcher Herr oder Dame
gute Pension. Familienanschluß.
Näh. Adeiheidstr. 84, Part . 9673

Lchön möbl. Zim. an anst. Frl.
& ob . ä 1. Dame zu verm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 45, Hinterh.,
Part. 1736
IQin fein möblirteS Zimmer zu
'S vermiethen 4898

Kirchgaffe 54, 3 St.
Luisenstr . 17, 2., r., eleg. Sal . ,

Ball , Schlafz., 1 b. 2 B,. ev.
3 Z. n. Küche, 3 Min. Bahnh.,
Kurp. or> pur!« Irnncaiss . 1837
(̂ chön möbl. Ziinmer billig an
v emen Herrn zu vermiethen
Mauergaffe 12, 3 r. 1456
HÄXeinl. Arbeiter erh. Schiasstelle
d » Metzgei gaffe 35. 27
/ ^Lut möbl. Zimmer iosort zu

verm. Mühlgaffe 9, 2 St.
Schlosser. ‘ 1264

Eins möbl. Zimmer
sofort zu vermieten 1643

Moritzstr. 17, 2, St.
33 . 1 . Et .,

ein fein möbl. Zimmer
zu vermiethen . 8117

Moritzstraße 35,
2., sind ei»z. o. mehrere gut möbl.
Zimmer, eins sep. Eing., mit od.
ohne Pension sof. preisw. b. geb.
Dame zu verm 8116
^dXeugaffe9, 3 l., ein sch. großes

möbl. Zimmer m. Pens, auf
gleich zu vermieten. 1432
Ŝ Ainl . Arbeiter erhalt, mövl.
** + Zimmer mit Kost Oranien-
ftraße 25, H. 2 r. 9608
Ĥ ranienstr. 50, 2. l. gut möbl.
i^  Ziinmer mit ob, ohne Pens,
zu verm. 316
»Dttohn- u' Schlafzimmer, schön

möbl., Part ., b. kinderl. Ehe¬
paar, an einz. Herrn od. Dame
sofort zu verm. Preis M. 30.—
per Monat. Näh. Philippsberg¬
straße 14. Part ., rechts. 1702
SM nständige Arbeiter erhalten

Logis. 1650
Theis. Plattklstraße 24, 2.

^unge Leute könne» Kost und
XX Logis erb. Rauenthaierstr. 5,
Mtlb. Part . 109
Lounge Leute erhalten Kost und
<v) Lig s. Rieblstr. 4 3. 6861
|Cilcg . »lüoi. Salon mit Schlas-

zimmer, auch einzelne eleg.
möbl. Zim., in der Nähe der Wil¬
helm- und Rhein,straße, sowie den
Bahnhöfen, preisw. zu verm. Näh.
Rbeinbahnstraße3, 2. Etage. 137
SUXessercs Zimmer mit od. ohne

Pension zu verinirihen
8731 Römerberg 28, 3 St.

bis 2 bess. Damen erhalten
^ schön möbl. Zimmer mit
Pension Saalgaffe 12, 2., bei
Lauer . 1856
f £äiii sch. möbl. Zimmer zu ver-

mieten 1192
Sedansir. 15, 2 rechts.

(dum 15. schön möbl. Zimmre
an anst. Herrn zu vermieten

Scharnhorststr. 22, P . r. 1829
^ (chivalbacherstr. 17, Hth. 1 St .,
d gure Schlafstelle(W. 2.50M.)
zu vermiethen. 692
/Lin frenndl. möbl. Zimmer zu
«2^ verm. Schwalbacherstraßc 55,

2 St . rechts. 1615
'Amei reinliche anständ. Arbener
>0 erhallen saubere Schlafstelle
Schiersteinerstr. 19, V. D. 1579
Hl nständige Arbeiter erhalten

Schlafstelle. Schachtstraße 5,
Vdh. Part . 1582

Junger Mann
erhält Logis 1386

Scharnhorststr. 2, 4 r.
Gut »nöbl. Zimmer

mit Pension von Ml . 60 an zu
vermiethen. Taunnsstr. 27,1. 4220
»X Herren erhalten schönes Logis
&  Walrain str. 13, 1. l 1626
rtWüDl. Zimmer an anst. Herrn

zu vermieten. Näh. Wal-
ramsir. 14/16, 3. l. 1331
junger ststann erhält Kost und
XX Logis Walramstr. 25,1 r 1412

SLalramstrafte H7,
erhalten reinliche Arbeiter schöne
Schlafstellen 1200

LLellritzstrafte tO,
1. l. Schön möblirteS Zimmer zu
veriiiietbe,,. 9514
/L >n reinl. Arbeiter erb. schöne
>2/ Schlassielle Westendstraße8.
Hth. 2, r. 1940

19- J «chrs, »z

Ditto (ßramtpaic,
Emserstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Ziinmer , großer

Warten. Bäder.
_ Vorzügliche Küche. 6807

LaÄeu.
Schöner großer 180a

Laden,
Neubau, mit Ladenzimmer, Gas,
Elcktr.. sosort zu verm. Eitville»
stra ße 10. Näh. Milb., P ., r.Saden, zu jed.Geschäft passend

gleich od. ip. zu verm. Hermann¬
straße 3. 2. St ., l. 1674

Im Hause
Ladenlokal in. Zim. u. Küche sok.
od. per 1. Juli bill zu verm.

Näh. Adeiheidstr. 47, Part ., bei
A . II innig . 1183

Neubau
Wellritz - und Helenen

strafte-Ecke.
Laden mit Ladeu-Zimuier,
(geeign. f. Rasier- u. Friseurgcsch.,
früher lange Jahre an derselben
Stelle ; Filialgeschäflusw), ferner
das ganze Obergeschoß , passend
für Schneider-Maaßgeschäfk, Putz,
Damen.chneiderei usw. (kann nach
speziellen Wünschen Rechnung getr.
werden), außerdem Wohnung
im 3. St . 4 Zim., Küche, Zubeh.,
m. Erker, Balkon, elektr u. Gasl.
Vers, zu vermieten. 1435

Näheres Bisinarckring 34, 1. l.
. Hth. 2. St . bei Schweighöser.

Der von Herrn Simon
Meyer jetzt benutzte La¬
den Hellmundstraße 43 ist
per 1. Januar 1905 (ev.
früher od. spät.) mit anstoßen¬
den großen Lagerräumen zu
jedem größeren Geschäftsbe¬
triebe geeignet, zu vermieten
Thorfahrt, Hofraui» und
Kcllerräunilichkeiten Vorhand.
Näh. bei Adolf Hay-
bacli daselbst. 1318

1
Metzqergasse 2

(Eckhaus) per sof. od. spät, ein
Laden anderweitig zu vermiethen.

Näh. Kirchgaffe4, 1. 93

Latten,
ca. 65 O .-Mtr. (kann auf
Wunsch abgetheilt werden, f.
Ladenzimmer od. Ladenranm)
sehr geeignet für Tapeten- od.
Spielwarengeschäft,p. l .April
oder später zu verm. Näh.

| Moritzstraße 28, Compt. 4949
MSBBBMMM

t̂ n dem Hause Ecke Michelsberg
XX 23 und Schwalbachcrstr. 45a
ist ein

großer Kaden
mit od. ohne Wohniing auf 1 Ok¬
tober zu verm. Näh. 47, 1 8503
HXXeub. Schön . R.uenlhalernr5

ist ein Laden nt, Ladenzün.,
für jedes Geschäft, besondersf. e-
Friseurgcsch. geeignet, auf sof. od.
spät, zu verm. Näh. dal. 4323

S adenlokal im Hause Römer-bcrg 16 mit Zimmeru. Küche,
event. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli er. billigst zu verm.

Näheres Adclhcidstraßc 47, bei
A . Minnig . 1661
Landen , sehr geeign. für Papier-
^ u. Buchhandlung im Wcstond»
viertel p. Okt od. spät, zu verm.
Näh. in der Epped. d. Bl. 1504
HsLXaldstraße2, bei Dotzbeim ein

schöner großer Laden mit
Ladenzimmer, für jedes Geschält
geeignet, sof. preisw. zu verm. N.
b. Eigent. 1. Er. 1035
HVLXellritzstr. ich Eckhaus, sch"

Laden (von zwei die Wahl)
zu verm. Näh. bei Heinrich
Krause . 3437

EMllilr»
worin gut gehend. Spezereigeschäft
betr., mit 2 Zimmer, Küche und
Zubehör z. 1. Juli bill-g zu ver-
mielcn. Näheres bei Rudolf
Schmidt , ?)or?ftr. 33, 1. 1388

Peritftcitieu etc.
HsLX.erkstatt für ruh. Betrieb mit

kl. Wohn. sof. oder spät, zu
verm Dotzheinierstr 106. 3103

SmHanse Adelheidstraße 47,W einkeller für ca. 75
St tick mit Flaichenlagcr. mit oder
ohne Bnreau-Räuuie sofort billigst
zu verm. Näheres daselbst bei
A. Minnig. 1501

HMdolstraße1 sind auf 1. Juli
große Helle trockene Lager¬

räume, für jedes Geschäft geeignet,
sowie in den Seitengebäuden Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmer,
Stallungen für 36 Pferde zu ver-
miktheil, auch werden Pensions-
Pferde angenommen. Per Oktober
geräumige Läden u. Wohnungen

! im Vorderkante. 108
k̂ nsckrensreie Plans, f. Möbel»
XX einstellen zu verm. Bleich¬
straße2, 2. Stockb. Arnold. 8882
C^ .n meinem Neubau Dotzheimer-
XX straße 84 ist eine sch. Werk¬
stätte von ca. 50 Q . -Mir., sehr
geeignet für Tapezierer oder sonst.
Geschäft, mit oder ohne 2- und
s-Zinimer-Wobnung auf gl. oder
p. zu,verm. Ph . Schweiss-
giith , Rüdesbeimerftr. 14. 4890
/Lül Ftaschenvierkeller und eine
XD Werkstatt zu vermiethen
8385 Feldstraße 16, Part.
/Ltneisenaustraße 5, Werkstatt
Vv und schöner Hofkeller zu
vermiethen. 8474
^ ^ ochstraße4, Werkst, m. Wohn.

auf 1. Juli zu verm. Näh.
bei Weil. 214

Zwei große Siile
Friedrichstr. 2ö, Stb ., Part , und
1. Stock, für jed. Zweck, auch als
Lagerraum paffend, per 1. April
zu verm. Näh. b. Mayer Baum,
Herrngartenstr. 17, 2. 7518
î ahnstr. 4, Arbeitsrauiii, großer,
XX Heller, mit od. ohne 3 Zim.-
Wohnung. 1 St ., auf sofort oder
sväter zu verm. 4269
Stallung mit Futterraum

zu vermiethen 555
Lahnstraße6.

Weinkeller
gleich oder später z» vermiethen.
Mauritiusstr . 10 . 1 . 3436

Stallung,
Moritzstr. 5, Remise. Zubehör zu
verm. Telephon im Stall . Kasten¬
stände, Boxer, Pensions-Pferde
werden aufgenommen. Reitpserde
leihweise zu haben. JEhrke,
ehemals Kutscher Ihrer K-.i. Hoh.
Prinzessin Luise. 1691

qm, per soi.
zu verm. Näb.

Nikolassiraße 23, Part . 6635
SXXettelbeckstr. 5, Ecke Jorkstr.

Bureau mit Hinterzimmer,
direkter Eing. von der Straße, per
1. Juni oder 1. Juli zu verm,
Näh. Dorkstr. 22 bei Stein oder
Luisenstr. 12  bei Ph. Meier. 8228
SUXauenthalerstr. 7, schöne Helle

Weristatt zu verm. 9441
Näh. daselbst.

^ - chöne Helle Werkstatta. 1. Juli
zu vermiethen Riehistraßc 4.

Näh. im Laden. 1500
^schiersteinerstr. 18, Weinteller

mit Zubehör zu vermiethen.
Näb. Mtlb. daselbst. 7874

Weinkellee
mit Zubehör, sowie großer Lager¬
raum zu verm. Näh. Scher-
steinerstr. 22, Part . r. 308

dliAollufferstraße 1, 1 St . r . ist
ein im Sanier , beleg, ca. 41

qm groß. bell. Lagerraum, ev. in.
20,00 qm gr. Büreau p. sof. zu
verm. Näh das. 1. St . r . 97
SM^ aüuserstraße6, 1 Souterrain

Büreau od. Lagerraum ev.
als Werkstatt für ruh. Betriebe
gleich oder spät, zu verm. 4410
StTXeUntzstr. 31, Helle Werkstätte

aus 1. April oder früher zu
vermiethen. 510
SVLjfalvstr. 2 , bet Totzüeim,

schöne große 2 Zimmer-
Wohuniigen . Küche, Speise¬
kammer, Clos , im Abschl.,
in fr. Lage, sof preiswert !)
zu Perm. Näh . Waldstr . 2 , 1.

737
Bäckerei

billigst zu vermietben. Näheres
Wellritzstraße 49. 1. 207
i3»lcrkstalt g. m. od ohne Wohn.

auf 1. Okt. zu verm. Näher.
Westendsir. 4, P . 1673

Dortstratze4
1 LLerkstatt im Souterrain per
1. Juli zu vermieten. Näheres
im Laden rechts. 1790
/Aleiner Lagerraum sofort zu

verm. (60 Mark jährlich)
1531 Dorkstr. 29, 1, l.

Eine Scheune
zu mieten gesuckt. 1928

Näb. Hochstraße 10,

lÜirUifrijnftcii,
ebenso Geschäfte jeder Art, suche
ich zu kaufen oder zu pachten.

L. Fink,
8727 Ndolsstraße 10.

Sin nachweislich gntgeheudes

flnfdjenltiergefijjiifi
Krankheils halber zu verkaufen.

Näh. in der Exp. d. Bl. 1818

Kapitalien.
7000 Mark

gegen hyp. Sicherheit auf 1prima
rentobies Haus gesucht. Gest. Off.
u. F . W . 5041 an den Verlag
des General-Anz.  1907
aLeld bis zu 300 Mk., evenr.

ohne Bürgschaft, ratenweise
Rückzahlung. Selbstgeber Jrmler.
Berlin. Gitschinerstr. 92. 991/248

J#f 2. ijipilj auaiul
wünsche ich 170,000 Mk., die in
beliebigen Beträgen zu billigem
Zinsfuß abgegeben werden. An¬
fragen richte man u. Hü. 8 . 44
hauptpostl . hier . 1509

220 000  ilarü
oder auch mehr sind ganz oder ge¬
teilt zu billigem Zinsfuß auf 1.
Hypothek auszuleihen. Offerten
richte man bauptpostlagernd unter
K » 8 » 568 Euer. 1511

Sichere
Capitalanlage.

Capitalisten erhalten stets|
kostenfreien Nachweis guter 1.

!ii. II . Hypotheken, Restkäufe!
(mit Nachlaß) durch 780 l
Sensal I *. A . Herman,
Wiesbaden, Emserstraße 45,
n. Frankfurta M., Mainzer-

>landstraße 68.

Kaufe fortwährend getragenes

Schuhwerk und
Herren Kleider
Pius Schneider,

Michelsberg 26 , 1160
via-fr-vis der Synagoge.

Villa Heinrichsberg4, seilh'
Institut Wolfs , mit 14

Zim., mit allem Comf. d. Neuzeit,
Centralheizung :c.  eingerichtet, ist
aus sofort oder später zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh. Elisa
b-thenstr. 27. P . 7633

Verschiedene sehr rentable

Wohnhäuser
mit Garten, darunter ein sehr
rentables Haus mit Garten, bei
geringer Anzahlung». Uebernahme
der Hypotheken, in Schierstein zu
verk. Gme Lage für Bäckerei.

Näh. zu erfragen in der Expcd.
d. Bl. 1747

Schönes
Geschäftshaus
in bester Geschäftslage Wiesbadens
(Eckkhans in der Altstadt) ist zum
Preise von 110,000M. bei mäßig.
Anzahl, zu verkaufen. Off. erb. u.
iA. 8 . 223 hanptpoitlag.
hier 1510

Zwei
schöue Billeu

in bester Lage hier sind für 60,000
und 105,000 Mk. zu verk. Offert,
elb. unter K , Bl . 27 haupt-
postlagcrnd hier._ 1508

Herrstzisll. Villa,
Biebricherstrcchc 23/25, zu
verkaufen. 93 HI-Ruthen, 16
Zimmer, 2 Treppenhäuser,
allem Comfort der Neuzeit,
Eentralheizung, elektr. Licht,
Stallung p. p. Auch für 2
Familien paffend. Näheres
Fritz Müller, Hellmund-
straße 35 oder durch jeden
Agenten. 8699

ISevrauchtc

a g eN.
Halb verdeck, Mylord,

Jagdwagen, Phaeton, einige
Dogearts, Breaks, Coupe-
und Geschäftswagen zu ver.
kaufen. 1923

Kruck, Hofivllgknbait,
23  Schiersteinerstr . 22 .

Televbon 809.

/Qimge Tausend gedr. Dach-
ziegcln zu verk.

Steitz, Wellritztal.
Gärtnerei

1927

Ein elegantes, leichtes,

Kreak,
Naturholz, ein- und Sio«ifö 5nn-
säst neu . preiswert zu verkam^

H. Calwary , *
Kartonagen -Fabrik, Mai«
Zahlbach . « z

All oecltaufeii:
1 Eiseurahmeu . 4,io>
0,44 m groß, für Ladenschjl
gehörig zum Einlegen der bi
schriebeuen Glasplatten. M
Exped. ™

Ein neues L-cyretner- od. Tav^
zierer-

Karrnchen
mit Federn zu verkaufen. DasM
sind Tauben, Möwchen, 40@tü({
rote, gelbeu. schwarze, zuverkilis
am liebsten zusammen. ggzi

Hochstätte 16.
^ederrolle 45—50 Etr. Trägst

zu verk. Oranienstr. 81.

GeV. Fedrrrolirn
von 15 bis 70 Etr. Tragkraft, 1
schwere steife Rolle 100 Ctr. Trag¬
kraft und 2 gcbr . Breaks, 6 uad
8sitzig billig zu verk. Dotzheim«,
str. 101». bei Fr . Jung . gzx

Landauer , '
gebraucht, billig zu verkaufen
775 Schwalbachcrstr. 17, 1.

Marquise,
4 Meter breit, Kinderschaukel,
fast neu, zu verk. BiSmarckring lg,
Part . Müller . 1026

/Lin gut erb. Ein. und Zweis»,
Chaisengeschirr(pl.) preisw.

zu verk. G . Schmidt , Satil«
Goldgasse 8._861
VJlrinm Dürkopp - H - Rad,

Renner, umständehalberb. z.
v Moritzstr. 64, H.  Henkel. 198t

Neues Fahrrad
billig zu verkauf. Mctzgergafle 14,
Friseurloden. _1857
ICm Kinderwager, in. (Suiiimir

n zweitbür. Kleiderschränke
nußb. lack., Kommode. Nachtschräak
chen, groß, und kein. Tisch, kpie
gel, 1 und 2-schläf. Bettstellen
Kinderbettstelle, Küchenbrettcr billig
abzugeben. 1848
_1 ? Hochstätte 19 . I

/Lin gut erhaltener Kinder-Liege-
A?' wagen mit Gummireifen n.
Verdeck billig zu verkaufen 1566

Jabnstr. 16, H., 1, '
i £ ra noch neuer Sportwazem
>2/ doppelsitzig, Palent, zu ver-
kaufen.

Schachistraße8, SP.
Pliotogr , Apparat,

2X12 , Goerz Doppcl-Anastigmat,
fast neu, Anschaffuiigspr. 225M..
zu verk. für 110  M . mi

9Tat), in der Exp, d. BI.
/ »/»ul großer Posten Blonien

unter Preis . Lina Sief«,
Wörtbstraße 10._ 1®

sttoch gut erhaltene |
Hobelbank

weg. Platzmangelbill. zu verkam.
Dorkstr, 8, Hof, l. 1491
4&V ürauciitc Nähmaschine billiz
w zu verkaufen 1,14

Mi-b-lsberg8, 1^

Kt. klktrtrisP Avltzt
1 Dainpfmaschine, Vs Pferdekralt
1 Dynamo. 24 Volt, 1 Akkumula¬
tor, . 12 Volt, sowie ein PhlN>°
grap'h billig zu verkaufen.

Dotzheinierstr  85 . 3. l.
Mehrere zurückgesetzle
Kaiserkoffer,

Paient-Koffer und HandtE
billig zu verkaufen a

Sfengasse **'
Koffer-Geichäst

/ £»in last neues Taichensoscha-
zu verkaufen Bismarckrmg^

Zigarrengeschäft.
1933

ü>
^2  trohsäcke v. 5 All. an

allen Größen vorrätbig- ^
Telef. 2823. ll' hilipp

jetzt BiSmarckring 33.
cues nugv. poiirteS

— mit Spiegel und Säule i
45 Mk. zu v°rk..^gutt Arbeit̂ ^

n
Hellmundstraße 49. 2. 1. —
/ßin gut erh. eis. Sch>«> n. «
^ 18 Mir. lg. neuer ÄuA
schlauchm. Zub. zu verk. 4 „»j
straße 15.

Kanarienhühl«
sind billig zu verkaufen, . ^
Sänger. °uch n^ Ĥ hah"benutzen, bei L- Ohler, -*>1 Igjflrnfjp 10
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Mknl - 3-nifiga“
,"dtäglich Mittags 3 Uhr
. unftctt Expedition Mauritius-
LtSangeWIagcn. Von 4*/2 Uhr
^mittags an wird der ArbcuS-
„,r!! kostenlos  in unserer
Edition verabsolgt.

Internationales
Ceutral-Placirnngsr

Bureau
Wallrabciistein.
jtjltä Bureau am Platze für
jjmnitl, Hotel- u. HerrfchaftS-

pcrsonal aller Branchen,
Langgaff« 24 . I,

vis-ä-vis dem Tagblati-Berlag,
Telefon 2S55,

suchtfür sofortu. Saison : Ober -,
Zjmmcr>, Restaurant - und
ßaalkeUncr, Küchenchefs,
120—250 Mk, per Monat, Aid,
60- 80 Mk,, Koch- u. Kellner-
Khrlmge für I. Häuser, Haus¬
diener für Hotel ». Pensionen,
huushälterinnen, Beschließerinnen,
göchlnuenf. Hotel, Restaurant,
Pensionenu, Herrschastshäuser. 30
ils 100 Mk,, Caf6 - und Bci-
Aöchinnen, Herdmädchen, 25
l\i 30 Mk.. Zimmermädchen
fürI. Hotelsu. Pensionen, Haus-
»ärche», Rlleinmädchen in
jtinile Familien, Büffet - und
Tcrvirmädchcn, Kindermädchen,
kechlehrfräulein mit u. ohne Be-
Dnng.Küchenmüdch. 25—35 Mk,
ssrau Lina Wallrabenstein.

Stellcnvermittlcr>n. 6185

sin ehe»». Artillerist,
dersowohl yutfahren

»»d reiten kann , sucht
als Kutscher oder Zu¬
reiter Stellung.

Z Näheres in der Exp
r. Bl «300

DJ
junger Mann, ged. Soldat,
^ ledig und noch in Stellung,
* r chon als Buchhalter, Ber>

von Colonialwaren, Deli-
tcff;n in Eisenmaaren tätig

JJ>lucht Stellung per 1. oder
lü, Juli; am liebsten in Wiesbaden,

in der Nähe.
Liiert. u, W . S . 177 « au

te Erheb, b. Bl, 1770

fä ,n nnabh. Frau sucht Wasch.
y'  künden Scharnhorststraße 26,

M 4 St, 1074
Äntbe noch einige Kunden zum
K Frisirin, Billigste Preise.

^arenthalerstr, 3, Htb., 3, Et,

gliche Personen.
Wagner

T, p°r sofort in ein Fuhr-
tn't eigener Wagncrci u.\ iojagucreiu

^ °u-d-.Schr. Angeb, m. Zeugn.
fc"i«njcn u. Webaltsanlor, sub

t • m. ,qci
J)t pi en u , Gchalksanspr. . .
t • r' • 1050 an die Expcd.

1952

•j * Sattler-
3t'*. ^ ^przierergehülfe
ljtz? ' ialclbil wird auch1 Lehr-
i : ? »»« «. Wilhelm

^ »«er, Dotzlieim 126
”• Anstreicher

1895
Dolches,nerstr. 54,

vtÜÖ|t- Schneidergcsellen
% 7, b““n'ntl  L-iucht, ' 1845

"f " »g, Schneldermcistcr.«. **»5« wU)HlIU
_ beî «Uuftätteil,

pfe^tuibnrq an der Lahn.
'“"au, ,anderer

Sniisüttildic
§ttfl tag * • Al » " " , Schwab1779

^rahpr
|L’ zuverlässiger 1892
A u s*" » ’sclle'11- l . imieu kohl.

Menbobengasse 15.

I
Neubau Brühl, Kaiserstr.
b« L. Wirth. 1924

^2 »inen lucht., zuverl. Fuhrknecht
gesuchi bei Fr . Blum, Wwe,,

Mainzcrlandüraße. 1958

sofort gesucht. 1964
Ed , Weygandt,

Kirchqasse 34

Durchaus zuverlässiger undsolider, unverheirateter

Kutscher
für ein Geschäftshaus und
Privatsuhrwerk ges,, welcher
mit der Stallpslege be¬
sonders vertraut und durch¬
aus sicherer Fahrer ist.

Näheres in der Erpedition
d. Bl. 1942

mit gulei, Schulkenntnissen gesucht
Edel 'schc Buchdrnckerci,

Kl, Schwalbacherstr, 3, 1835
Eiu ordeutt . Junge

kann die Bäckerei erlernen
1792 Walramstr. 14/16,

chlvsscrlehrling gesucht Schacht¬
straße 9, 9021

Lehrling sucht
Buchhandlung Lieh ,Kraft,
Kirchgasse 36. 547
^Kackirer Lehrling ges, Freie
^ Kost und Logis im Haufe.

Off. u. H . M . lOl an die
Exped, d. Bl, 1171

chlofferlehrling sucht Carl Wie-
i- , wer , Bau u. Kunstschlosserei
Eltvillerstr. 4, 8528
5

Är Bei ts=Itarliin3is
der Buchbinders . Wiesbaden

und Umgegend
befindet sich 6755

GkrneiildklilldgWtt6.
Geöffnet Abends von 61/»—7‘/j

u. Sonntags von ll —12Uhr.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 2377

ausschließlicheVeröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung/ für Männer:
Arbeit linden:

Buchbinder
Metall-Dreher
Friseur
Gärtner
Metallgießer
Glaser
Ullaler— Tüncher
Anstreicher
Sattler
Schlosser
Schmied
Schneider
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Bureaugehülfi
Fuhrknecht
Schweizer
Erdarbeiter
Landwirthschaftl, Arbeiter,

Arbeit «neben:
Bautechniker
Einkassierer
Krankenwärter

Weibliche Personen.
A „st, 'Mädchenk, das Kleider-

machen gcündl. erl. 9044
Gneisenaustr. 15, Höchst, r.«sin ordentl. 'Mädchen für leichte
Hausarbeit sof. gesucht. 1920

Feldstraßc 10, Laden.
Tiidit . XäihmÄdchen

sucht H , Hubenctt,
1949 Westendstraße 21, 1.

Unabhängige, bess,Monats¬frau oder Mädchen
zu alleinstcbendem Herrn b. hoh.
Lohn gesucht. Zu melden zwischen
5 und 6 Uhr Nachmittags Weber,
gaffe 31, 1. 1^ 7

2l"»ständiges Mädchen das Liebe
' zu einem Kinde hat, tags¬

über gesucht. _ 1880
Helenrnstraße 14, 2,, r.

Junges , ordentliches Idienst
niHddu ' i) gesucht. 1893

Sdmtlbt . Bärcnstr. 7, 3.
Ein einfaches, reinliches

Mädchen
sofort gesucht 1855

Hellmundstr. 46, Part.

Jüirg . Nähmädchen
sofort gesucht 1872

Dorkstraße8, Part, , r,

Bureau

Tücht. Nähmädchen
sofort dauernd gesucht. 1803

Neugaffe7».

Tüchtiges, älteres

Mädchen,
vom Lande, welches etwas kochen
kann, bei Anten » Lohn ge¬
sucht. 1472

N8H. in der Exped, d. Bl,

ädchenk. sich in der seinen
Damcnschneiderer weiter

ausbilden. Vergütung w, gewährt,
Gneisenaustr, 15, Höchst, r . 9045
!̂ .g, Mädchen z, Kleiderm, ges.

Röderallee 30, Cron, 8885
Ei » Mädchen

bis zum 1, Juni gesucht 518
Moritzstr. 38, Part.

>dNs>aschUte»strick«rtnu Lchr-
Mädchen ges. Mauergasse

14, bei Scküller. 114
Jg . saub. Mädchen

für kleine Fatnliie gesucht zu sof.
oder 1. April 9820

Westendstr, 30, Hochstart,

Tüchtige

Einlegerin
sofort gesucht.
Druckerei des Wiesbad.

General - Anzeigers.

Sidfeimadiums
Genferverein,

Webergasse 3,
Telephon 819 ,

sucht:
Perfekte Köchinnen , Gehalt
40 bis 100 Mk., Kaffee-
köchinne», Hausmäd¬
chen, sowie Küchenmäd¬
chen bei freier Vermittelung
für Vercinsmitglieder. 6095

sTöchiuueu
in großer Anzahl für Hotels, Restau¬
rants, Pensionen und Herrschafts-
Häuser, Lohn 40—80 Mk.

Küchen-
Hanshälterinne»

sür hier, Kreuznachu. Nordernei,
Wirtschafterin

nach Bad Nauheim,
Kaffee- u. Beiköchinnen
für erste Häuser und hohen Lohn

Kochlehrmädchen,
Büffetsräulein,

Serviermädchen
sür einträgl. Stellen in d. Rheingau,

Zimrnermädchen
für Hotel und Pensionen,

Ladnerin für Konditorei,
Leinlvandbcschlieffcrin,

Haus « und Stnveninädchcn,
sowie adrette Plädchen als

Mädchen für allein
Kücheiimädchcu,

für letztere freie Stellenverm, d, d

RhelilijrheTttüeü'VllreM
von Carl Grimberg,

Stellcnvermittler,
ältestes u. Hairpt-Blazirungs

Bureau Wiesbadens,
Goldgaffc 17 Telcf . 434.

«BES

WrcshirüenS
Erstes Central PlazicrnugS-

Bureau
für sämtl, Hotel - und Herr-
schastspersonal aller Branchen,

Bernhard Karl,
Stellenvermittler,

Schulgaffc 7, Telefon 2085
sucht stets Hotel , Pensions -,
Ncstanrantö -, Geschäfts - und
Herrschafts -Köchinnen mit 30
bis 100 Pik, Gehalt, Allein -,
HauS-, Kinder - und Küchen-
Mädchen ; Beiköchinnen;
Kochlehrmiidchcn ; Waich-
mädchcir, Hoher Lohn , Reelle
Stellriivermittlnng . 1094

; -k/ . .
UUnaliche und weibliche

Steilung suchende
aller Stande erhalten sofort
grosse Auswahl geeigneter An¬
gebote durch die „Deutsche

Vakanzenpost“, Esslingen.

Nebenverdienst
bis SO Mk lägl., durch Vertre¬
tung., Adreffennachw. , Schreib¬
arbeit, Häusl. Tdätigkcit rc. verm.
ErivcrbSeentralc in Würz-
b»rg . 931/24S

Internationales Stellen
Bureau sür Hotel- und
Herrschafts-Angestellte all.

Branchen,
Institut 1. Ranges,

Deutsche, französische und
englische Correspondenz,

Weitverzweigte
Verbindungen im In - und

Ausland,
Wiesbaden,

Langgaffe 4 , 1,
Haltestelle der elektr. Bahn.

Plazirt werden:
Direktoren, Chef de Re¬

zeption, Kassirer, Buch¬
halter, Oberkellner,
Obersaal-, Zimmer-,
Restaurations-, Saal¬
kellner, Küchenchefs,
Köche, Patissiers und
Lehrlinge.

Portiers, Etagenportiers,
Hausburschen, Kutscher,
Kondukteure, Liftmann
und Pagen.

Bademeister, Kranken¬
pfleger und Diener.

Kasseroliers und Küchen¬
burschen.

Direktrizen, Haushälter
innen, Empfangs-,
Bureau- und Büffet¬
damen, Kassirerinnen,
Köchinnen, Küchen- und
Kaffeemamsellen,Leinen-
Beschließerinnen, Glät¬
terinnen, Saaltöchter,
Servierfräul., Zimmer-
u. Hausmädchen, Gou¬
vernanten, Kinder¬
mädchen, Stützen der
Hausfrau, Kochfräul.,
Küchenmädchen, Bade-
meisterinnen, Kranken¬
pflegerinnen.

Das Bureau wird reell
und coulant geführt.
Prima Referenzen.

Telephon 339  6.

Karl Krmchen,
Stelleuvermittler,

vorm, langjähriger Hotel¬
inhaber. 1937
111

Arbeitsnachweis
für Frauen

Im Rathhaus Wiesbaden,
Unentgeltliche Stellcn-Ncrmitlelun><

Tc.ephon 2377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abendt.

Abtheilung I.
(Ür Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchcnmädcken.

B. Waich-, Putz- u. Monatsfrauen
Näherinnen. Büglerinnen und
Laufmäochenu Taglöbnerinnen

Gur empsablen- Mädchea erhallen
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.fürhöhereBerufsarten:

Kinde.srümein- u. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, jrz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschaflertnnen,
Erzieherinnen, Coinvtorisiiniiei,.
Berläuserinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

6. kür sämmtliches Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen, auch auswärt«:
Hotel- u. Reilauraüonsköchinnen,
Zimmermädchen, Waichmädchen
Beschließerinnenu. Hausbälier-
inncn, Koch-, Büffet- u. Servir-
sräulcin.

6. Lentraistelie
kür Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der2 ärzll Vereine.

T :c Adressen der frei genieidcicn,
örztl. imofohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zelt der- zu erfahren.

LhriAiches Hem8
u. Stellennachlveis , ^

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis/ sowie
/ederzeit gute Stelle» angewiesen

Dir Dettiiligng
von

Spielern

Ureutz. Lotterie,
Wiesbaden,

hat wieder einige Anteileä M. 6.—
resst M. 12.— pro Ziehung frei.

Interessenten werden hoff, ge¬
beten, sich an 1283

IllUäwî Grötz,
Jahustr . 3,

zu wenden.
NB. In der 210. Lotterie er¬

zielten wir ca. 20,000 M.
Fertige

Gut gearb. compl. Betten, in
eigenen Werkstätten angef., v. 35
bis 180, moderne Bettstellen, in
polirt, lackirtu. Metall, v. 9—60,
Sprungraymen v. 22—30, Ma¬
tratzen in Stroh, Seegras u. Woll¬
füllungen v. 5—20 M. Deckbetten,
Kissen, Plümeaux, Kabok, Roßhaar-
mairatzen in besten Füllungen ».
Bezügen ganz enorm billig. Riesige
Auswahl in allen Größen. Trans-
poit frei, auch Garantieleistung.
Zahlungserleichterung. 8402

Telephon 2823.
Philipp Laulh y

jetzt Bismarckring 33.

Das Beste zur Erhaltung und
Pflege der Wäsche!

Besser wie alle Wasch» u. Seifen-
Pulver!

Salmiak-Terpentitt-
Würfel-Seife

zum Kochen der Wäsche. Bei 5
Pfd. per Pfd. 28 Pfg.

Seifenfabr . C. W . i *oths,
Wiesbaden, Langgasse 19,

Telefon 91. 1581

^Dartoffcl », dick und mehlreich
W Kps. 20 Pfg., im Malter

5 Mark. 259
PH. Klapper , Walromflr. 13.

EVdbeeren
Abends zu haben 1806
_ Uorkstraße 11, 2., r.

Sclbstverfertigte

als Kleider- und Küchenschränke,
Bettstellen, Kommoden, Vertikows,
Tische, Stühle usw. zu verkaufen.
Adolf Birk , Schreinermeister,

1627 Jahustr . 6.

1824

reparnt u. polirt villigst
A . Schrecke,

Erbacherstr. 8.
fcolib gearbeitete

Möbel,Betten ».
Polsterwanren
empfiehlt in großer Auswahl

Georg Reinemer Wie.,
Möbeihandlung , 915

22 Miehclsberg  22.

Matnllstiil
per Centner Mk . 5 .—
zu haben in der

EHkdition
des

Ptesb. Kklltklil-Ans.
Damen-Stiefel

Sohlen u. FleckM. 2.—.

Herren -Stiefel
Sohlen u. FleckM. 2.50

inkl. kleiner Nebenreparaturen in
kürzester Zeit (10 Behülfen).

RtPlniren». peinigen
von Herrenkleideru schnell, gut
u. billig. Ankauf von getragenem
Schuhwerk und

Herren -Meider
ginnö Pius Schneider,
n« WjHelsherg 26.

vis-ä-yis d. Synagoge, 1100

HvizsAkiSerki.
Im Schunden von Stämmen

u. Brennholz (event. IN. fahr
darer Kreissäge / empfiehlt sich

Karl Gflttler,
Dotzheimerstrahe 108.

Tel. 2196. 5930
Uebernahme von Fuhrwerk

jeder Art.

t & fu%  Sie Ihre Einkäufe in
Möbeln».Ausstattungen

machen, bitte ich Sie, mein Möbel«
und Betten»Lager zu besichtigen.
Dort finden Sie alle Arten polirte
und lackirte gut gearbeitet« Betten,
Kasten-, Polster- u. .Küchenmöbel,
Helleu. dunkle Schlafzimmer, sowie
ganze Ausstattungen zu äußerst
billigen Preisen. 31
W . Uenmam », Helenenstr. 2.

Möbel ! !
in größter Auswahl zu billigst'
Preisen, vollständige Einricht¬
ungen sür Brautausstattungen
in geschmackvoller Zusammen¬
stellungu. mod. Ausführung
liefert billigst
Job . Weigand & Co

Wellritzstr. 20. 8947
Toilette -Abfall -Seife,

als: Rose-,Veilchen-, Lilicnnülchseife
per Pfd. 45 Pfg.

Gtyceriu -Abfall -Seife
per Psd. 55 Pfg. 6806

Adalbert Gärtner,
13 3ILarktstras @e 13.

Magnum-bonum-

prima Qualität, empfiehlt zu
billigstem Tagespreis 1213

“ T. Hc 'W . Ei oliiuaim,
Sedanstr. 3. Telefon 564.

1458KchlknßiiWlt
und kleine Itanmsttttzen
empfiehlt8 . Debus , Roonstr. 8.

^lartoffcl » per Kumpf 20 u. 23Pfg., so lange Vorrat reicht,'
Fritz Weck, Frankenstr. 4 u. Rob.
Weck, Ecke Herder- u. Luxemburger-
straße. _192|

Für Krautleute.
©Mt gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , Wege« Er¬
sparnitz der hohe» Laden-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen : Vollst. Belten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Klciderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 M., VertikowS
(polirt) 34—60 M„ Kommoden
20—34 M., Küchenschr. 28—L8M.,
Sprungr . 18—35 M„ Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Hagr
40—60 M.. Deckbetten 12- 30M,
SophaS, DivanS. Ottomanen 20

bi&bis 75 M., Waschkommoden 211
60 M., Sopha- und Auszugtische
15—35 M., Küchen- u. Z-mmer-
tische 6- 10 M., Stühle 3—8 M.,
Sopha- u. Pseilersplegel5—50 M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frauken-
stratze 19 . AufWunschZah¬
lungs -Erleichterung . 4826

Trauringe
liefert zu bekannt billigen Preisen
Frmz  Oerlachs:

Schwalbacherstrafze 19.
Schmerzloses Obrlochüechengratis.
(T̂ riseuse empfiehlt sich. Bc-

stellungenp. Karte. Gneisenau«
firaße 13, Frontsp. 1347
/I^ rl. gründl. Klavier-, Gesang,-

Theorie-Unterricht. Bestbew.
Diethode. Vorzügl, Referenzen.
E . Schlosser , Musiklehrer, See-
robenstraßc4. 1805

^Schneiderin empfiehlt sich imAnsertigen v. Damen- und
Kinderkleidern,sow. Knabcnanzügen
Luxemburgstr. 1, Part. 426

wird ge¬
waschen

und geflickt, schnell und billig be¬
sorgt Oranienstr. 25, H. 2 r. 9787

^Ls'ostüme, Hauskleider, Blousen
werden bill. u. geschmackvoll

angefertigt, getragene Kleider auss
Neueste modernisirt, Aenderungen
werden schnell und billig besorgt
Hellmundstr. 49, 2 links. 133

3wei bis drei Herren erhaltenguten Privat-Mittagstisch.
Frankenstr. 23. V. 2. l. 1583

Wüsche 5Um söiafcên“■ügeln wird an»
genomm. Roonstr. 20, p. 8811

ll
werden sauber gewaschen und wie
neu nach Fatzon gebügelt. 1837

A, Bothe,
Friedrichstr. 36, Gartenh., 1.

Umzüge
unter Garantie in der Stadt und
über Land, sowie sonstiges Roll-
fuhrwerk besorgt stets 1115

Philipp » Inn,
Rhcinstr. 42.

^V> eiche Heirat! Junge Waise,
wl M. 400,000 Perm. (Mein
Kind ist als eigen anznerkennen.)
Edelges. Herren— auch ohne jedes
Verm. — wollen sichu. „Reform",
Berlin S . 14, bewerben. 1019/349



12. Juni 1904. 4kr. 135. WteSbadener General-Nnzeiger,

deinen Bedarf
Prima frische

deutsche und italienische

Der.
Glas-, Porzellan- und Steingutwaren,

wie : Weingläser , Römer (über 200 Sorten),
Tafel -, Kaffee - u. Waschgeschirre (über 100 Formenu. Muster)

auch

UEZST  Lnxnswaren
deckt man vorteilhaft und billig bei

£?udia lAfolffj Wiesbaden, p. Qechsner.
Gegründet 1825 . Marktstrasse 22 . Telephon 266

Aeltestes und grösstes Geschäft am Platze.

vorzüglich zum Sieden,
per Stuck 4Vg. 5 , 5 '/a> 6 tu

7 Pfg,
im Viertelhundert billiger.

Land -Gier
8569

Modes.
Wegen vor >gei *ilskl :sr > Saison offeriere

Damenhüt © (garniert ll. ungarniert),
zu betlentend herabgesetzten Preisen.

II , Stoltzenberg Nach/ .,
Kloritzstrasse , fccke Rheinstrasse.1870

garantirt ganz frische Trinkeier,
vorzüglich zum Robeffen,

p. St 8 Pf , 25 St . 1.90,
empfiehlt H

gU.Hornung&Oo.lä
Eier - u Buttcr-Grosihaudl..

3 Häfneraasse3 . ■1400

Bitte

JtolUiäBeu inXok vIYtöllWeai
Jlotl $fWsw äi $ e

iolzöraV-jlouleaüx SifetkiM
offocirt

^ ' üieZ4atou ; ie-«.JloiHficx?QfabTitir .Q)rtotaner »̂
^JäXab (?r>iYUX-^ avaiter \ A6>̂a ?)<?n jeerobcn ^ rAl ^ ckpfy.i

DK'HDWMWWD

d ilfC S11-8 ata £& lg-A ä ifiÄnt«1jr«» 81 «a fl •45  MBHonera Aktienkapital.
Jetzt Friedrictistrasse 6. Telefon No. 66*

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a. M., Berlin, Meiningen, NürnDerg und Fürth.
Besorgung aller bankgesobäitliohen Transactionon.

' Stahlkammer mit Safes-Ehirichtunt?. 483

versuchen Sie gefl. die echte
Steckenpferd Carl o!»Teer-

schwefcl-Seife
von Bergmann L Co,, Rade¬
beul mit echter Schutzmarke:
Steckenpferd. 1154

Es ist die beste Seife geg. alle
Hautunreinigkeiten u. Hant-
ausschläqe. wie Mitesser, (8e-
sichtspickel, Puücln , Finnen
Hantrötc, Blütchen rc. a St
50 Pf. bei:
Otto Lilie. Drog., Moritzür. 12,
Joh . B. Willms, Miä)elsberg 32.
Robert Sauter . Oranienstr. 50.
C Portzehl, Rheinstraße 55.
A. Beding, Drogerie.
Ernst <-ocks, Sedanvlatz 1._

l 'rauriuge

das Stück von Mk 5.— au.
Friedrich 8eelbach,

Uhren, Goidwaaren und Optische
Arrikel. 3l35

Eigene Reparaturwerkstätte.
32 Kirck, affe 32.

Hosen¬
träger,

haltbar, billig und
bequem 870

>“1 Kaufhaus
d iv l üater,

1 KirckirckiaaNe 48.
(Äogl . Bor I frei g. Nchn. v.
W 38/4 M . 2 echte KielerRüUch
Ale, ca 45—50 Bra.hr. u. mari-
nirte! 1 Df. Oelsard. V* Pfd. Lachs
u. 30 Goldspbükl. Fischcrei-Exp.
E . Degener , Swine»,ünde.

1458/64

Lotterie -Los
welches seit Jahren ,n der Familie
gespielt wir», Umstände haiber geg.
event. Vergütung im Gewinnfalle
abzugeben. Restckianten wollen
Adresseu. F . D . W . 552 an
Rudolf Mosse, Fra kfurt
a . M -, aufgeben. 1011/249

1» Apselwein-Sect.
sehr gut bekömmlich und vorzüglich geeignet zur Mai -Bowle , Per
Flasche Mk . 1.25 incl. Sect-Steuer empfiehl!

Jacob Stengel,
Schanmtveinfabrik,

Niederlage bei
C. Acker Jfachf .,

Gr. Burgstraße 16.
Gabriel Becker,

Bismarckrmg37.
J . C. Keiper,

Kirchgasse 52.

Sonnenberg.
1491

August Engel,
Tauvusstraße 12.

Wilh . lieh . Birck,
Adeih idstraße 41.

J . Rapp Jiaehf .,
Goidgasse 2.

Reine Weine.
Bodenlieimer(weiss)
Niersteiner „
Erdener (Mosel)
Ingelheimer (rot)
Barletta
M£doc

?>
99

*/i Flasche
50  Pfff
70
7000
60
90

fc>*
99

99

99

99

99

bei 12 FI.
50  Pfg
65
65
80
55
80

99

99

99

99

99
Bei Abnahme von 100 Flaschen 5% Rabatt extra.

Die Preise verstehen sich einschl. Aczise, aber ohne Glas,
J C* HTenärann 5a  Kirchgasse 52,■ %ßm  S 'ktcSapeH ' j Telephon 114.

Delikatessen - n . Weinhandlung . 8787

Gasthof „Zur Stadt Biebrich“,
Albrechtstrasse 9.

Bringe meinen schönen schattigen Garten in
empfehlende Erinnerung. 1226

Achtungsvoll
Wilh . Bräuuing.

Alle Sorten,
Yon nur erstklassigen

Zecken,

I

fernöt j
Coks, Brennholz, Brikets

©t©#y
liefere prompt u. in l>©st ©r Auf¬
bereitung zu reellen Preisen.

Tel 867 . Au (? Külpp,

| Sedanplatz 3.

fl
396

Großer Seifea*H^difög!!
Ia.Kernseife,hetz. 21 Pfg.bei5W.SO
la.Kernseife,miß 22 „ „ S „ 21
Ia.Schmierseife,hell 17 „ „ 5 „ 16
Ia.Schmierseife?!?15 „ „ 5 „ 14

Alle Colonialwaren
in bekannt guten Qualitäten außergewöhnlich billig

empfiehlt

Eißes Inuifefuttfr EoiijiinilMs,
Adam Schneider,

Verkaufsstellen : Wellciizstrasse 30,
1684 Nopostrasse 10.

18. Jahrg«,,.

*>

.' CS® Gesundheits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk., I

p. */, Dtzd.
60 Pfg.

fe ’•>,
\> ,Vs

Irri^ateitr©,
nach Professor Egmarsch,

oomplet mit Schlauch-, Matter - und
Clystier Rohr

von IMIk. 1.22 an.
Grosse

Answahl in
Snsneasorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf. an
%. V

Chr Tauber , Artikel zur Krankenpflege,
499 Kirchgasse 6. — Telephon 717.

60 Pfg . Gebr. Kaffee per Pfund Mk. 1.00 bis
Mk. 2 00

Zu Kaffee von 1 Mk. an 1 Vfd. Würfelzuck, zu 16 Pfz.
12 Pfg. Reis, Gerste, Linsen, Bohnen Pfd. 12 Pfg.
14 Pfg. Fst. Weizenmehl, 16 Pf Gries, 20 Pf. Haserfl.
20 Pfg. Suppen- u. Gemüsenudeln, Maccaroni 24 Pfg.
6 Pf. Holl. Pollheringe, Neue MatjeS-Heringe 12 u. 15 Pf.

Telef. 125 § C tl SB «1  ij j Graben r 3.
25 Pfg. gr. reife Bauernkäschen 10 St . 25 Pf. Schweizer-,
Edamer-, Tilsiter-. Nahm- u. Briekäse. Große Auswahl
in Früchte u. Gemüse-Konserven. Ermaß. Preise. 108/270

1179

Hosenträger,
Portemonnaies

billigst

A* Letscheri
FaulbriiiliitllArasrt. 10

ds

! - st?
-oft «® Ma ^<Herm-̂ Tos

mlffachj
c|Bqp. 13 ^¥* ZWMfl*

\ * -st»
•rjreis \ i/vY\. 1.75 2.— 2.25 2.50 3.-

1 7, -FI. 1.- 1.20 1.35 1.50 1.70 ‘.20 270
RT Herztiich empiotilcn ! 809

Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften.

Umheget im Steift
15 Pfennig . 1

G. Maisch Nachsolgek,
Marktftrasre 23 1781

Gebrauchte Ntöbel (jedttM
ganze Einrichtungen,

Erdschastsnach lasse
kaufe ich bei sofortiger U-bernahme stets gcgeu

und gute Bez -hlnng.

J » ko !> Fahr . Eolbgassc 12
Stltfl-

6h  2771

Jlumjint,
neue wie gebrauchtst
allen Größen, sowie chep
turen derselben werden**
iAarantie ausgeführt.

Wellritzstraße
L

25 Mark KelohnuttS
zahle ich für die Ermittlung meines ^ 2

groß. 2-spänn. FedcrroMvaF«
mit Kutschersitz, 5 lllktr. lang, 1 90 Mir. breit, 100 Ztt Trag

Der Wagen ist seit Pfingstdienstag vom Lagerplatz(pell- M

L,s? » eltFRRi »^«F. Hoflpedileur, Wies ba^
Sommerfrische Luftkurort „Hotel Tau«u»s,

Hahn im Taunus.

UL.

cat

G

Direkt am Walde. Station Hahn-Wehen. Schöne Zimmer. ® ^
Billige Preise. Telefon u. Post im Hause. Wirtschaflsräum /
gut eingerichtet. Saalbau u. Garten für die größten Verein. J
5610 _ Besitzer Ph . Ohl en »ac h ££> ^

per St . 4 u. 41/, . M.Gier »?Bruch-
Fleck lariPr per St . 2 Pfg ., < ^ 'Psg.
Aufschlag - ^  per Schoppen 30 u. ^
empfiehltj . Hornung & Co ., Häsnergasse 3«
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